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Kultur pur in Oberwil

Mit der Ausstellungseröffnung im 
«Sprützehüsli», mit der Präsentation 
von 41 Fotografen und Fotografin-
nen, die bislang von Monika Wert-
heimer in ihrer Galerie ausgestellt 
worden waren, und der Vernissage 
mit Werken von Anuška Götz und 
Gerhard Gerster im Kulturzentrum 
gibt es Kunst zuhauf an einem einzel-
nen Freitag. Und an den Öffnungsta-
gen in den kommenden Wochen.

Gleich dreimal Vernissage am 2. Juni in 
Oberwil! Eine derartige Häufung kultu­
reller Höhepunkte mit drei Einzelveran­
staltungen hat es so wohl noch nie ge­
geben. Wann, wenn nicht jetzt kann oder 

sollte man sich auf die Kunst einlassen. 
Es ist eine Bereicherung, die einen an­
geregten Blick auf das Wirken vieler 
Kunstschaffender, auf die Welt und sogar 
auf das eigene Leben ermöglicht.

Ganz besonders zu erwähnen ist die 
Ausstellungskombination von Malerin 
Anuška Götz und Bildhauer Gerhard 
Gerster. Wobei es bei Anuška Götz noch 
einmal eine Besonderheit gibt. Mit ihrer 
Erzählung «Anna von Erdeschin» hat die 
in Riehen wohnende Autorin gleichzei­
tig auch eine Vielzahl ihrer Gemälde mit 
publizieren können. Bei der Vernissage 
am Freitag, 2. Juni, können die Gäste mit 
der Autorin über deren Erzählung und 
ihre Kunst ins Gespräch kommen.

Am Freitagabend, 9. Juni, wird De­
bora Monfregola aus der Buchneuver­
öffentlichung lesen. Dann gibt es die 
schöne Gelegenheit, Passagen aus dem 
Leben ihrer Titelheldin «Anna von Erde­
schin» zu entdecken. Das Buch kann  
man mittlerweile im Friedrich Reinhardt 
Verlag bestellen und käuflich erwerben. 
Selbstverständlich auch die Kunstwerke 
von Anuška Götz und Gerhard Gerster  
in der Galerie Kulturzentrum. Gerade da­
von leben ja Kunstschaffende.

Viel Freude bei den vielen Präsenta­
tionen am Freitag, 2. Juni, in Oberwil.  
Wer nicht alles an einem Tag schafft, es 
gibt in den kommenden Wochen noch 
jede Menge Öffnungstage. Ulf Rathgeber

Anuška Götz blickt auf ein reiches Leben als Künstlerin und Schriftstellerin zurück. Zur Exposition im Kulturzentrum sind viele 
Gemälde ausgestellt. Am 9. Juni gibt es eine Lesung aus der Buchneuveröffentlichung «Anna von Erdeschin». Fotos: Ulf Rathgeber

Alles für Ihren guten Schlaf.

Betten-Haus Bettina AG
Wilmattstrasse 41, 4106 Therwil
Telefon 061 401 39 90
www.bettenhaus-bettina.ch

Tragen Sie zum Wachstum des Leimentals bei 
und eröffnen Sie noch heute Ihr Leimentaler Sparkonto 
für Neugeld zum Spezialzins von 1.45 %*

Raiffeisenbank
Leimental

*Aktion begrenzt bis zum 30.09.2023
Für Privat- und Firmenkunden ab CHF 50‘000.00

Mehr
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OFFIZIELLLE 
VERTRETUNGEN

OBERWIL

Heizung Lüftung Klima Kälte
Sanitär Unterhalt Reparaturen

Laubi Innovent AG, Oberwilerstr. 17
4102 Binningen, Tel. 061 426 96 60
info@laubi-innovent.ch

Therwilerstrasse 10 
4103 Bottmingen 

+41 61 426 99 11
mail@voegeliv.ch
www.voegeliv.ch

Tel. 061 726 80 80
www.kolb.swiss

Strom – unser 
täglicher Begleiter!

Probleme damit?
Nicht verzagen und 
uns um Hilfe fragen.

www.spaltenstein.info

Langegasse 64   Oberwil   061 401 08 33

email@spaltenstein.info

die beste Verbindung seit 1926

SPALTENSTEIN +CO
EIDG DIPL MALERMEISTER

Malen Parkett

Tapezieren Graffi ti Laminat

Dekorieren Wasserschaden Linoleum

Isolieren Brandschaden Novilon

Stucco Mieterwechsel Teppich

Gipsen Lust auf Farbe Kork

Schimmel

Für Carports:
www.w-lauper.ch

Telefon 061 721 78 11
4107 Ettingen
E-Mail info@w-lauper.ch

Sie finden uns im Internet:

www.w-lauper.ch

METALL GLAS SONNENSTOREN
Gewerberaum
zu vermieten
Telefon 061 721 78 11
Fax 061 721 78 87
4107 Ettingen
E-Mail info@w-lauper.ch
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Spenglerei + Bedachungen
4106 Therwil 
Mühleweg 8a

Telefon  061 721 92 73 
info@wettstein-wanner.ch
www.wettstein-wanner.ch

Restaurant zur Rose
Steinrain 4 · 4112 Flüh
Tel. +41 61 731 31 75

info@roseflueh.ch · www.roseflueh.ch

Aktuell
Varianten vom Badischen Spargel 

und alle Klassiker aus unserer  
feinbürgerlichen Frischküche.

Freitag, 9. Juni, ab 19:00 Uhr
Karibischer Abend mit der  

«Sunshine-Steelband» 
und karibischer Küche

Die Fam. Gschwind mit Team  
freut sich auf Ihre Reservation.

OFEN-AUSSTELLUNG,
jeden DO 16-19 Uhr.

w
w
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Professionelle Fusspflege
bei Ihnen Zuhause

corpusvitalis.ch
Leticia Wohlwend

079 397 62 99

Kaufe
Kleinigkeiten
für den Flohmarkt.
Porzellan, Bilder,
Antikes, Nippsachen,
Musikinstrumente,
Fotoapparate, Mode-
schmuck, Uhren u. a.
Tel. 061 701 86 41

KARTENLEGER MAGIC
Seit 35 Jahren Hellseher

Liebe, Geld, Arbeit, Lebensberatung, Partnerschaft,
Kartenlegen, Pendeln, Tarot, Engelskarten

Telefon 0901 551 552 · Fr. 2.50/Min.

BiBo-Nummern und -Adressen:
Telefon 061 264 64 34

E-Mail: redaktion@bibo.ch

BiBo online: www.bibo.ch

Regionale Qualität zu fairen Preisen
www.mathis-fleischundfeinkost.ch

Zum Grillieren 

über 10 verschiedene 

Grillwürste 
hausgemacht

in verschiedenen Grössen

Inserieren

bringt

ERFOLG!
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GEMEINDEVERWALTUNG

Schulstrasse 1
Telefon 061 426 10 10
Fax 061 426 10 15
E-Mail gemeinde@bottmingen.ch
www.bottmingen.ch

Öffnungszeiten
Mo–Fr 9–12 Uhr

Telefonzeiten
Mo–Fr 9–12 Uhr und 13.30–16 Uhr

GEMEINDEPRÄSIDENTIN

Mélanie Krapp-Boeglin
Besprechungstermine nach Voranmel-
dung, Telefon 061 426 10 14 (Sekretariat)

INFORMATIONS- UND BERATUNGS-
STELLE FÜR BETREUUNG, PFLEGE 
UND ALTER

Telefon 061 405 45 45
info@bpa-leimental.ch
www.bpa-leimental.ch

BESTATTUNGEN

Telefon 061 426 10 12

GEMEINDEPOLIZEI

Telefon 061 426 10 13

KINDES- UND ERWACHSENEN- 
SCHUTZBEHÖRDE (KESB) LEIMENTAL

Telefon 061 599 85 20

WERKHOF

Therwilerstrasse 15
werktags 13–14 Uhr
Telefon 061 426 10 77

SPITEX

Spitex Bottmingen Oberwil
Telefon 061 401 14 37

SOZIALE DIENSTE

c/o Gemeindeverwaltung
Telefon 061 426 10 31

RUFTAXI BOTTMINGEN

Telefon 061 421 21 21 

STÖRUNGSDIENSTE

Erdgasversorgung
IWB, 0800 400 800

GGA
0800 727 447

Stromversorgung
Primeo Energie, 061 415 41 41

Wasserversorgung/Brunnmeister
Heinis AG, Biel-Benken 
Telefon 061 726 64 22

Für die Abfuhren bitte Abfälle jeweils 
ab 7 Uhr bereitstellen.

Hauskehricht
Jeweils donnerstags

Abfuhr von Grünabfällen
Freitag, 2. Juni

Papier-/Kartonabfuhr
Dienstag, 27. Juni

GEMEINDEINFORMATIONEN

Bottmingen ist auf Social Media!
Folgen Sie uns auf Instagram und Facebook 
und bleiben Sie stets aktuell informiert,  
was in der Gemeinde Bottmingen läuft.

Instagram: @bottmingen_4103
Facebook:  @Bottmingen4103

VERANSTALTUNGS-
KALENDER

3. Juni

Buchstarttreff mit Anja Fankhauser
Sa, 10.30 Uhr, Bibliothek Bottmin-
gen, Schlossgasse 10

4. Juni

Sonntagsbrunch
So, 10.30 Uhr, BWH «Am Birsig», 
Löchlimattweg 6

7. Juni

Aikido Einführungskurs
Mi, 19 Uhr, Untere Turnhalle 
Hämisgarten, Schulstrasse 3

10. Juni

Mehrwert-Tag
Sa, 8.30–14 Uhr, diverse Orte im  
Zentrum von Bottmingen

21. Juni

Internet Café
Mi, 14 Uhr, Bottminger Zentrum 
BOZ, Therwilerstrasse 14

22. Juni

Sicherheit im Alter – vom 
Telefonbetrug bis zu den  
Gefahren im Internet
Do, 18.30 Uhr, Schulhaus Burggar-
ten, Burggartenstrasse 1

24. Juni

Leimentaler Neophytentag 2023
Sa, 9 Uhr, Dorfplatz Binningen

24. Juni

Sommerfest
Sa, 15 Uhr, BWH «Am Birsig», 
Löchlimattweg 6

29. Juni

Mittagstisch für Seniorinnen und 
Senioren
Do, 12 Uhr, Gemeindestube  
Bottmingen, Therwilerstrasse 16

Wiederkehrendes

«Bottminger Wuchemärt»
Di, 8.30–11.30 Uhr, auf dem Platz 
hinter der Gemeindestube, 
 Therwilerstrasse 16
Märtgruppe

«Freitags-Treff»
9.30–11 Uhr, jeweils freitags (ausge-
nommen Schulferien und Feiertage), 
kommen Sie zum gemütlichen Bei- 
sammensein im BOZ, Therwilerstr. 14
Bottminger Zentrum

Detaillierte Beschreibungen der Anlässe, 
Anmeldemodus und Kontaktpersonen 
der Vereine finden Sie auf der Gemeinde-
website unter www.bottmingen.ch/
Veranstaltungen.

GEMEINDEVERSAMMLUNG

Einladung zur Einwohnergemeindeversammlung
Die stimmberechtigten Bottminger Einwohnerinnen und Ein-
wohner werden zur nächsten ordentlichen Einwohnerge-
meindeversammlung am Mittwoch, 21. Juni 2023, 19.30 
Uhr, in die Aula des Burggartenschulhauses, Burggarten-
strasse 1, eingeladen.

Traktandenliste:
1. Protokoll der Gemeindeversammlung vom 15. Dezember 

2022
2. Jahresrechnung 2022
3. Bericht der Geschäftsprüfungskommission für das Jahr 2022
4. Aufhebung des GGA-Reglements, Ermächtigung zum 

Verkauf der gemeindeeigenen GGA-Anlagen
5. Baukredit für Dachsanierung Burggartenschulhaus
6. Diverses

Anträge des Gemeinderats mit einer Kurzfassung der Erläute-
rungen dazu:

Traktandum 2: Jahresrechnung 2022
Der Fiskalertrag (Steuereinnahmen natürlicher und juristi-
scher Personen) liegt insgesamt im budgetierten Bereich 
2022, jedoch tiefer als noch im Jahresabschluss 2021. Vor al-
lem die Einkommens- und Vermögenssteuern der nat. Perso-
nen aus Vorjahren sind zurückgegangen. Die Betriebsrech-
nung 2022 schliesst bei einem Ertrag von CHF 43,81 Mio. und 
einem Aufwand von CHF 43,75 Mio. mit einem Ertragsüber-
schuss (Gesamtergebnis) von CHF 58‘982 ab. Darin enthalten 
sind die planmässigen Abschreibungen von CHF 1,72 Mio. 
und zusätzliche Abschreibungen der GGA von CHF 0,21 Mio. 
Im Finanzvermögen ermöglichte eine Marktwertanpassung 
auf den Sachanlagen über CHF 4,00 Mio. eine Wertberichti-
gung, die zum guten Jahresabschluss 2022 wesentlich bei-
getragen hat. Der Jahresabschluss 2022 ermöglichte es wie-
derum, eine Einlage (CHF 2,90 Mio.) in die Vorfinanzierung im 
Schulbereich zu tätigen. Ohne die Berücksichtigung der Ein-
lage in die Vorfinanzierung und die Marktwertanpassung 
wäre ein Verlust von rund CHF 1 Mio. entstanden; budgetiert 
waren CHF 1,45 Mio.

Im Abschlussjahr waren Zunahmen von Nettoinvestitio-
nen über CHF 1,65 Mio. zu verzeichnen. Der Ertragsüber-
schuss von CHF 0,06 Mio. wurde dem Eigenkapital gutge-
schrieben. Dieses beträgt neu CHF 19,31 Mio.

Antrag an die Gemeindeversammlung:
://: Die Jahresrechnung 2022 wird genehmigt.

Traktandum 3: Bericht der Geschäftsprüfungskommission 
für das Jahr 2022
Der Bericht wird an der Gemeindeversammlung verlesen und 
liegt in einer beschränkten Anzahl auf.

Traktandum 4: Aufhebung des GGA-Reglements, Ermächti-
gung zum Verkauf der gemeindeeigenen GGA-Anlagen
Die Gemeinde Bottmingen betreibt mit der GGA (Gross-Ge-
meinschafts-Antennenanlage) seit rund 50 Jahren ein eige-
nes Telekommunikations-Kupferkabelnetz. Dieses diente ur-
sprünglich der Verbreitung von Radio- und Fernsehsignalen 
und der Verhinderung der Verunstaltung des Orts- und Land-
schaftsbildes durch freistehende Antennen. Das Kabelnetz 
steht in Konkurrenz zu einem Telekommunikations-Kupfer-
kabelnetz der Swisscom. In der Zwischenzeit hat sich der Tele-
kommunikationsmarkt rasant weiterentwickelt – ab 1998 
wurde er bundesrechtlich liberalisiert.

Heute sind marktbeherrschende Kabelnetzbetreiber (wie 
Swisscom) durch das Fernmelderecht des Bundes verpflichtet, 
anderen Anbietern Zugang zu ihrem leitungsgebundenen 
Übertragungsnetz zu gewähren. Dies muss auf transparente 
und nichtdiskriminierende Weise zu kostenorientierten Prei-
sen erfolgen. Dadurch wird der freie Zugang der sog. Fern-
meldedienstanbieter (FDA) zu solchen Übertragungsnetzen 
bundesrechtlich sichergestellt. 

Seit dem letzten Jahr baut Swisscom in Bottmingen par-
allel zu ihrem Kupferkabelnetz ein Glasfasernetz (Glasfaser-
hausanschlüsse) und wird dieses voraussichtlich gegen Ende 
2024 in Betrieb nehmen können. In einem liberalisierten 
Markt mit freiem Zugang aller FDA macht der Betrieb eines 

gemeindeeigenen Kabelnetzes, das nur noch mit hohen In-
vestitionskosten weiterbetrieben werden kann, keinen Sinn 
mehr und stellt deshalb nach Auffassung des Gemeinderats 
keine Gemeindeaufgabe mehr dar. Der Gemeinderat bean-
tragt deshalb, das Reglement über die Gross-Gemeinschafts-
Antennenanlage vom 29. August 1975 per 1. Januar 2024 
ersatzlos aufzuheben und das Kabelnetz zu verkaufen.

Antrag an die Gemeindeversammlung:
://: 1.  Das Reglement über die Gross-Gemeinschafts-Anten-

nenanlage vom 29. August 1975 wird per 1. Januar 2024 
ersatzlos aufgehoben, da der Betrieb einer gemeinde-
eigenen Kabelnetzanlage in einem liberalisierten Markt-
umfeld keine öffentliche Aufgabe der Gemeinde mehr 
darstellt.

2.  Der Gemeinderat wird beauftragt und ermächtigt, das 
Bottminger Kabelnetz im Rahmen der eingeholten un-
abhängigen Marktwertschätzung per 1. Januar 2024 an 
die InterGGA AG zu verkaufen. 

3.  Die Beteiligung der Gemeinde Bottmingen an der In-
terGGA AG (§ 47 Abs. 1 Ziffer 13 Gemeindegesetz) wird 
aufgehoben. Der Gemeinderat wird beauftragt und er-
mächtigt, die entsprechenden Verträge zu kündigen 
und die Aktien zum Nennwert an die InterGGA AG zu 
verkaufen.

Traktandum 5: Baukredit für Dachsanierung Burggar-
tenschulhaus
In den Jahren 2013 bis 2016 wurde das Schulhaus Burggarten 
bekanntlich teilsaniert. Bisher nicht saniert worden sind die 
Flachdächer der Schulanlage. Den Flachdächern wurde 2016 
eine «Lebenszeit» von weiteren 7 bis 10 Jahren attestiert. 
Inzwischen sind die Dächer an einigen Stellen undicht ge-
worden. Auch die Dämmwerte entsprechen nicht mehr den 
gesetzlichen Anforderungen. Die Sanierung der Flachdächer 
ist daher notwendig.

In einem von diesem Antrag losgelösten Projekt plant der 
Wärmeverbund Bottmingen (WVB) den Ersatz und die Erwei-
terung der Photovoltaik-Anlage (PV-Anlage) sowie den Ein-
bau einer Wärmepumpe. Beide Anlagen befinden sich auf 
dem Areal des Schulhauses Burggarten. Für die Durchführung 
und Finanzierung dieser beiden Projekte (Wärmepumpe und 
PV-Anlage) ist die WVB Wärmeverbund Bottmingen AG (Wär-
meverbund) verantwortlich. Sie sind nicht Bestandteil dieses 
Sanierungskredits. Die Installation der PV-Anlage und die 
Dachsanierung sind im Bauablauf voneinander abhängig und 
sollen koordiniert realisiert werden.

Der Gemeinderat beantragt für die Sanierung der Flach-
dächer des Burggartenschulhauses einen Baukredit in der 
Höhe von CHF 1,27 Mio.

Antrag an die Gemeindeversammlung:
://: Für die Sanierung der Flachdächer des Burggartenschul-
hauses wird ein Baukredit von CHF 1,27 Mio., inkl. MwSt., 
bewilligt.

Die Stimmberechtigten, welche sich für den Versand der Ein-
ladung angemeldet haben, erhalten diese auf dem gewünsch-
ten Weg (Post/E-Mail) bis spätestens Donnerstag, 15. Juni 
2023 zugestellt. Sämtliche Unterlagen im Zusammenhang 
mit der Gemeindeversammlung können auf der Website der 
Gemeinde (www.bottmingen.ch) unter der Rubrik Politik/Ge-
meindeversammlung 21. Juni 2023 eingesehen werden.

Diese Publikation erfolgt gestützt auf § 2 des Verwaltungs- 
und Organisationsreglements unter Einhaltung der gesetzli-
chen Fristen. Gemeinderat

Rechtsmittelbelehrung:
Für eine allfällige Beschwerde wird auf die massgebenden Bestim-
mungen von § 172 ff. des kantonalen Gemeindegesetzes (GG; SGS 
180) verwiesen: Gegen die Beschlüsse der Gemeindeversammlung 
kann gemäss § 172 Abs. 1 GG innerhalb von zehn Tagen seit Be-
schlussfassung schriftlich und begründet Beschwerde beim Regie-
rungsrat erhoben werden (§ 175 Abs. 1 GG). Wird eine Missach-
tung der Rechte der Stimmberechtigten geltend gemacht (§ 175 
Abs. 2 GG), so sind die Fristen gemäss § 175 Abs. 2 GG zu beachten.

BAUARBEITEN  
WÄRMEVERBUND

Schulhaus Burggarten: 
Sperrung des  
Aussenbereichs

Am Montag, 5. Juni 2023, starten die 
Bauarbeiten des Wärmeverbunds beim 
Burggartenschulhaus. Die bisher fossil 
betriebene Heizzentrale im Unterge-
schoss des Gebäudes wird mit einer 
hochmodernen und effizienten Wärme-
pumpe ergänzt. Diese nutzt die Abwärme 
des Birsigwassers und trägt so zur klima-
schonenden Wärmeversorgung in der 
Region bei.  Die Bauarbeiten beginnen 
bei der Weitsprunganlage, dieser Teilbe-
reich im Osten der Schulanlage wird ab 
diesem Zeitpunkt gesperrt. Während den 
sechs Wochen Schulferien bleibt die 
ganze Aussenanlage geschlossen inklu-
sive roter Sportplatz. Die Umleitungen 
werden signalisiert.

Mehr Informa-
tionen zum 
Wärmeverbund 
Bottmingen AG 
finden Sie unter 
diesem QR-
Code:

ABGASMESSUNGEN

Abgasmessungen auf der Bruderholzstrasse

Das Lufthygieneamt beider Basel führt zwischen dem 1. Juni 
und 31. August 2023 berührungsfreie Abgasmessungen in Bott-
mingen durch. Standort der Messanlage ist die Bruderholzstrasse 
Richtung Bruderholz auf Höhe Einfahrt Känelmattstrasse. Die 
Messungen finden bei trockenem Wetter an fünf bis zehn Tagen 
statt und werden durch einen Techniker betreut, der vor Ort an-
wesend ist. Die Gerätschaften werden jeweils am Morgen auf- 
und am Abend wieder abgebaut. Zu Verkehrsbehinderungen 
kommt es nicht.
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Neuer Vorstand, neue Impulse

An der Mitgliederversammlung des Bottmin-
ger Zentrums (BOZ) Mitte Mai wurde der Vor-
stand wiedergewählt und um vier neue Frauen 
ergänzt. Das Familien- und Begegnungszent-
rum befindet sich im Aufwind, wie auch die 
aktuellen Besucherzahlen zeigen.

Das Bottminger Zentrum erfreut sich im Ort grosser 
Beliebtheit und spricht mit seinem Kursangebot 
von Jung bis Alt ganz unterschiedliche Zielgruppen 
an. Die hohen Besucherzahlen – im Jahr 2022 ka-
men mehr als 4500 Personen ins BOZ – zeugen von 
einem grossen Interesse an den Aktivitäten des 
Familien- und Begegnungszentrums.

Im vergangenen Jahr haben die beiden Co-Prä-
sidentinnen Anita Antonietti und Valerie Wenden-
burg zusammen mit Vorstandsmitglied und Koordi-
natorin Agata Hartog die Geschicke des BOZ ge-
leitet. Um mehr Ressourcen zur Verfügung zu ha-
ben und neue Impulse zu setzen, wurden neue 
Vorstandsmitglieder gesucht. Mit Erfolg: An der 
Mitgliederversammlung vom 15. Mai wurden 
gleich vier neue Frauen in den Vorstand gewählt. 
Jacqueline Gelmi kehrt in den Vorstand zurück, Da-
niela Braun, Manu Cuorad und Petra Wolbeck stell-
ten sich das erste Mal zur Wahl. Sie alle sind bereits 
seit Jahren mit dem BOZ verbunden, da sie sich 
ehrenamtlich an Kleiderbörsen oder am Kinder-
flohmarkt engagieren. 

Einstimmig gewählt
Alle Kandidatinnen wurden einstimmig in den Vor-
stand gewählt, der nun neu aus sieben Frauen be-
steht. Auch die beiden Revisorinnen Nadine Meister 
und Kotone Snyder wurden wiedergewählt. An der 
Mitgliederversammlung waren auch Gemeindepräsi-
dentin Mélanie Krapp und Gemeinderätin Caroline 
Staehelin anwesend. «Dies hat uns sehr gefreut und 
zeigt auch die Verbundenheit der Gemeinde zum BOZ 
und umgekehrt», sagt Co-Präsidentin Anita Anton-
ietti. Das Bottminger Zentrum wird von der Gemeinde 
subventioniert und der Austausch funktioniert sehr 
gut. Aber auch die eigenen Einnahmen des Bottmin-
ger Zentrums aufgrund des Mitgliederbeitrags (30 
Franken pro Jahr), der Börsen und der Kurse sorgen 
für einen ausgeglichenen Haushalt. So wurde auch 
die Jahresrechnung einstimmig angenommen.

«Wir befinden uns im Aufwind und freuen uns nun, 
mit dem vergrösserten Vorstand in die Sommermo-
nate zu starten», sagt Agata Hartog. Sie ist weiterhin 
für die Finanzen zuständig. Valerie Wendenburg ver-
antwortet die Kommunikation und hat mit Anita An-
tonietti das Co-Präsidium inne. Jacqueline Gelmi or-
ganisiert den Kinderflohmarkt, Manu Cuorad die Se-
cond Hand Börsen und Daniela Braun ist Leiterin des 
Teams der Kinderkleiderbörsen. Alle weiteren Vor-
standsarbeiten werden innerhalb der kommenden 
Monate unter dem neuen Vorstand je nach Interessen 
und Kompetenzen aufgeteilt.

Für ein lebendiges Leben im Ort
Das Bottminger Zentrum möchte einen Raum für alle 
Bewohner und Bewohnerinnen Bottmingens schaffen, 
an dem Kontakte geknüpft, Austausch und Integra-
tion gefördert, Kurse angeboten und Familien unter-
stützt werden. Angesprochen werden alle Menschen 
unabhängig von ihrer Herkunft, ihrer Konfession und 
ihrem Alter. Mit seinem Angebot an Anlässen und 
Kursen versucht das BOZ das Dorf für Familien, wie 
auch für Alleinstehende, für Senioren und für Neuzu-
zügler attraktiver zu machen, zwischenmenschliche 
und generationsübergreifende Kontakte zu fördern 
und einen Rahmen zu bieten, in dem alltägliche Freu-
den, Sorgen und Probleme ausgetauscht werden kön-
nen. Das BOZ setzt sich somit aktiv für ein reichhalti-
ges Leben im Ort und für den Kontakt unter der in 
Bottmingen wohnenden Bevölkerung ein. 

Vielseitiges Angebot
An der Mitgliederversammlung wurde auch der Jah-
resbericht vorgetragen. Er ist auf der BOZ-Website 
einsehbar und verweist auf all die Aktivitäten, die 
2022 veranstaltet wurden. Neben all den regelmässi-
gen Kursen wie Yoga, Pilates, Kinder-Yoga, Kochen, 
Kunstworkshops, Internet-Café oder Feldenkrais hat 
der BOZ-Vorstand spontan nach dem Angriffskrieg 
von Russland gegen die Ukraine Hilfsaktionen wie 
eine grosse Spendensammlung und auch Cafés ge-
startet, an denen sich die in Bottmingen angekomme-

nen Flüchtlinge aus der Ukraine treffen und austau-
schen konnten. Bis zum heutigen Tag finden noch 
immer einige Kurse auf Ukrainisch statt.

Fest im Angebot verankert sind die Kinderkleider-
börsen, die Second Hand Börsen, der Kinderfloh-
markt und der Santiglaus. Regelmässiger Anzie-
hungspunkt ist der Freitags-Treff, an dem Interessier-
ten eingeladen sind, sich von 9.30 bis 11 Uhr bei 
Kaffee, Tee oder Sirup auszutauschen. Für die kleinen 
Besucher steht das Spielzimmer bereit, das auch 
 regelmässig von der Spielgruppe im BOZ genutzt 
wird. Im laufenden Schuljahr ist zudem vorüberge-
hend ein Mittagstisch der Tagesschule im Zentrum 
beheimatet.

Offene Türen am Mehrwert-Tag
Wer sich für das BOZ interessiert, kann sich am Mehr-
wert-Tag persönlich ein Bild machen. Ergänzend zum 
Angebot der Gemeinde bieten wir am Samstag, 
10.  Juni, ein spezielles Angebot für Kinder an: Von 
10 bis 14 Uhr wird gebastelt, ab 11.30 Uhr findet zu-
dem ein Spielzeug-Bring- und Holtag statt. Der neu 
gewählte BOZ-Vorstand wird an diesem Tag anwe-
send sein und freut sich über 
Besucher und Besucherinnen. 
Alle Informationen zum BOZ fin-
den Sie unter http://bottminger-
zentrum.ch oder dem QR-Code: 

Valerie Wendenburg

Das Familien- und Begegnungszentrum BOZ befindet sich mitten im Dorfkern. Alle Informationen über 
das BOZ und das Kursangebot sind über den QR-Code zu finden. 

Der neu gewählte BOZ-Vorstand: Manu Courad, Agata Hartog, Jacqueline Gelmy, Valerie Wendenburg, 
Petra Wolbeck, Anita Antonietti (v. l. n. r.) und klein im Bild Daniela Braun.

REKLAME

GEMEINDEVERSAMMLUNG

Einladung zur Bürgergemeinde- 
versammlung
Die stimmberechtigten Bottminger Bür-
gerinnen und Bürger werden zur nächs-
ten ordentlichen Bürgergemeindever-
sammlung am Mittwoch, 21. Juni 2023, 
19 Uhr, in die Aula des Burggartenschul-
hauses, Burggartenstrasse 1, eingeladen.

Traktandenliste:
1. Protokoll
2. Jahresrechnung 2022
3. Bekanntgabe der rechtwirksamen 

Einbürgerungen
4. Diverses

Die Einladung zur Bürgergemeindever-
sammlung wird allen stimmberechtig-
ten Bottminger Bürgerinnen und Bür-
gern bis spätestens Donnerstag, 15. Juni 
2023 zugestellt. Sämtliche Unterlagen 
im Zusammenhang mit der Bürgerge-
meindeversammlung können auf der 
Website der Gemeinde (www.bottmin-
gen.ch) unter der Rubrik Politik/Bürger-

gemeindeversammlung 21. Juni 2023 
eingesehen werden.

Diese Publikation erfolgt gestützt 
auf § 143 und § 55 des Gemeindegeset-
zes unter Einhaltung der gesetzlichen 
Fristen. Bürgerrat

Rechtsmittelbelehrung:
Für eine allfällige Beschwerde wird auf 
die massgebenden Bestimmungen von § 
172 ff. des kantonalen Gemeindegesetzes 
(GG; SGS 180) verwiesen: Gegen die Be-
schlüsse der Bürgergemeindeversamm-
lung kann gemäss § 172 Abs. 1 GG inner-
halb von zehn Tagen seit Beschlussfas-
sung schriftlich und begründet Be-
schwerde beim Regierungsrat erhoben 
werden (§ 175 Abs. 1 GG). Wird eine Miss-
achtung der Rechte der Stimmberechtig-
ten geltend gemacht (§ 175 Abs. 2 GG), so 
sind die Fristen gemäss § 175 Abs. 2 GG zu 
beachten.

GEMEINDEINFORMATIONEN GRATULATIONEN

Juni

GOLDENE HOCHZEIT (50 JAHRE)

Sofija und Stevo Sluniski-Zapletal
Freitag, 9. Juni

Beatrice und Alfred Kleiber-Kleeb
Freitag, 16. Juni

DIAMANTENE HOCHZEIT 
(60 JAHRE)

Helga und Siegbert Lüdtke-Harbach
Mittwoch, 14. Juni

Heidi und Werner Wolfelsperger-
Schlatter
Mittwoch, 21. Juni

Auch der Juni wartet mit vielen Jubiläen, 
Jubilarinnen und Jubilaren auf. Nicht alle 
möchten im BiBo Erwähnung finden. 
Dennoch möchten wir allen zu ihrem per-
sönlichen Festtag gratulieren und auf 
diesem Weg nur das Beste – Glück, Ge-
sundheit und Lebensfreude – wünschen.

Der Gemeinderat

© www.blumen-bilder.net

BAUBEGINN PROVISORIUM TALHOLZ

Schulprovisorium Talholz:  
Sperrung des Gemeinde-Parkplatzes
Noch bevor mit dem Neubau «Erweite-
rung Schulraum Talholz» begonnen 
wird, erfordern die wachsende Schul-
kinderzahl und das zusätzliche Schul-
fach M+I (Medien und Informatik) vier 
zusätzliche Unterrichts- und Tages-
strukturräume. Diese sollen in einem 
eingeschossigen Provisorium auf der 
unteren Hälfte des Gemeinde-Parkplat-
zes vor dem Verwaltungsgebäude Platz 
finden. Ab dem 19. Juni 2023 steht der 
Parkplatz deshalb nur noch der Ge-
meinde-Kundschaft zur Verfügung. Zu-
dem wird ab dem 26. Juni 2023, wenn 

die Container für das Schulraumprovi-
sorium gestellt werden, der Gemeinde-
Parkplatz für rund eine Woche komplett 
gesperrt. 

Die Gemeinde hält Sie an dieser Stelle re-
gelmässig über das Provisorium und die 
aktuellen Entwicklungen im Projekt «Er-
weiterung Schulraum Talholz» auf dem 
Laufenden. Konsultieren Sie dazu auch die 
Gemeindewebsite resp. abonnieren Sie 
unseren Newsletter bzw. die Pushnach-
richten via App «4103Bottmingen».

Gemeindeverwaltung

Die Vorbereitungen für den Bau des Provisoriums laufen.

Antiquitäten – Gemälde und Kellerfunde
Ankauf von: Alten Fotoapparaten und Nähmaschinen sowie Schreibmaschinen,
Tonbandgeräten, Gemälden, Musikinstrumente, Zinn, Goldschmuck und Altgold,
Silberwaren, Münzen, Armband-/Taschenuhren, Asiatika, Handtaschen, Porzellane,
Abendgarderoben uvm. Kunsthandel ADAM freut sich auf Ihre Anrufe.

M. Adam, Hammerstrasse 58, 4057 Basel, Tel. 061 511 81 77 oder 076 814 77 90
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STRASSENBAU

Bauarbeiten an der  
Neumattstrasse
Die Primeo Netz AG erneuert und ver-
stärkt das Stromnetz im Gebiet Neumatt-
strasse. Die Arbeiten beginnen bei der 
Kreuzung Schlossgasse und werden 
etappenweise bis Kreuzung Blauen-
strasse fortgesetzt. Dabei werden Aus-
hubarbeiten in der Strasse und Verkabe-
lungsar-beiten vorgenommen.

Um die Ein- und Ausfahrten zu si-
chern, werden jeweils ausserhalb der 
Arbeitszeit Stahlplatten verlegt. Diese 
müssen während der Bauzeit teilweise 
entfernt werden, werden aber immer so 
schnell als möglich wieder angebracht. 
In Notfällen kann auch kurzfristig eine 
Stahlplatte verlegt werden, sofern der 
Aushubbereich gesichert ist.

Ab 7. Juni 2023 wird die Firma Gebr. 
Stöcklin AG mit den Aushubarbeiten be-
ginnen; die gesamten Arbeiten werden 
ca. 12 Wochen dauern.

Alle Beteiligten sind bemüht, die mit 
den Bauarbeiten verbundenen Ein-
schränkungen und Behinderungen mög-
lichst kurz zu halten.

Die Anwohnerschaft wird gebeten, 
bei längerer Abwesenheit (Ferien etc.) 
ihre Fahrzeuge ausserhalb der Baustelle 
zu parkieren oder den geeigneten Stand-
ort mit dem zuständigen Polier zu be-
sprechen.

Wenn Sie Fragen oder Anliegen ha-
ben, wenden Sie sich bitte an den zu-
ständigen Bauleiter Hans Grossmann, 
Zel. 061 415 44 13 oder h.grossmann@ 
primeo-energie.ch. Gemeindeverwaltung

BAUGESUCHE

NR. 0806/2023

Parzelle Nr. 2696
Projekt:  Wärmepumpe, Joachimsacker-
strasse 45
Gesuchssteller: Brittain Dominic u. Geor-
gina, Ob dem Hölzli 1b, 4102 Binningen
Projektverfasser: Rosenmund Haus-
technik AG, Werst Juri, Reinacherstrasse 
261, 4001 Basel

NR. 0814/2023

Parzelle Nr. 4287
Projekt:  Um- An- und Ausbau Einfamili-
enhaus mit Autoeinstellhalle / Schwimm-
bad / Gerätehaus, Parz. 4287, Astershag-
strasse 31
Gesuchssteller: Nicolas Burckhardt Ar-
chitekten GmbH, Burckhardt Nicolas, 
Bundesstrasse 17, 4054 Basel
Projektverfasser: Nicolas Burckhardt 
Architekten GmbH, Burckhardt Nicolas, 
Bundesstrasse 17, 4054 Basel

NR. 0838/2023

Parzelle Nr. 2473
Projekt: Gedeckter Sitzplatz, Parz. 2473, 
Gustackerstrasse 38
Gesuchssteller: Rüdisühli Stephan u. 
Tang Minh Minh, Gustackerstrasse 38, 
4103 Bottmingen
Projektverfasser: Rüdisühli Stephan u. 
Tang Minh Minh, Gustackerstrasse 38, 
4103 Bottmingen

Auflagefrist: 1. bis 12. Juni 2023

Die Pläne können bei der 
 Gemeindeverwaltung, Ab-
teilung Raumplanung, Bau 
und Umwelt, Schulstrasse 1, 

während der Öffnungszeiten der Verwal-
tung eingesehen werden. Einsprachen 
sind schriftlich und begründet in vier Ex-
emplaren an das kantonale Bauins-
pektorat, Rheinstrasse 29, 4410 Lies-
tal, zu richten. Gemeindeverwaltung

WAHLEN

Ergänzungswahl in die 
Gemeindekommission
Per Ende Februar 2023 hat Andrea Aesch-
limann aus beruflichen Gründen ihren 
Rücktritt aus der Gemeindekommission 
erklärt. Da auf der seinerzeitigen SP-
Wahlliste keine Ersatzkandidatinnen und 
-kandidaten mehr zur Verfügung stan-
den, hat die SP gestützt auf § 45 des 
Gesetzes über die politischen Rechte 
vom 7. September 1981 Anfang Mai 2023 
für den vakanten Sitz Nora Viviane Köhli, 
Spitzackerstrasse 67, zur Wahl vorge-
schlagen.

Dieser Wahlvorschlag erfüllte die ge-
setzlichen Wahlerfordernisse, weshalb 
der Gemeinderat als Erwahrungsinstanz 
am 23. Mai 2023 die vorgeschlagene 
Kandidatin Nora Viviane Köhli für den 
Rest der laufenden Amtsperiode bis 
30. Juni 2024 als gewählt erklärt hat. Wir 
gratulieren Frau Köhli zur Wahl und wün-
schen ihr Freude an der neuen Aufgabe.

Gemeindeverwaltung

MIDNIGHTSPORTS

Erfolgreiche zweite Saison 
von MidnightSports

Ende März endete die zweite Midnight-
Sports-Saison im Schulhaus Spiegelfeld 
in Binningen. Jeden Samstag konnten 
sich die Jugendlichen aktiv und kostenlos 
betätigen. Das Programm wurde von ei-
ner erwachsenen Projektleitung und ju-
gendlichen Coachs aus der Sekundar-
schule Binningen geleitet. 

MidnightSports Binningen/Bottmin-
gen hat sich im Verlaufe der Saison zu 
einem regulären Treffpunkt für die Ju-
gendlichen entwickelt. Während das An-
gebot in der ersten Saisonhälfte jeweils 
rund 18 Jugendliche erreichte, stieg die 
Teilnehmerzahl in der zweiten Hälfte auf 
durchschnittlich 35 Jugendliche an. Be-
sonders erfreulich ist auch der Mädchen-
anteil von rund einem Drittel. Von den 
insgesamt 18 Veranstaltungen kamen 70 
Prozent der Jugendlichen aus Binningen, 
12 Prozent aus Bottmingen und 18 Pro-
zent aus den umliegenden Gemeinden.

Das Angebot der Stiftung IdéeSport 
wird seit der Saison 22/23 von den Ge-
meinden Binningen und Bottmingen ge-
meinsam finanziert. Das Angebot wird 
auch in der kommenden Saison fortge-
setzt. Um den Durchführungsort hervor-
zuheben, nennt sich das Projekt ab dann 
«MidnightSports Spiegelfeld». Unter-
stützt wird das Projekt von folgenden 
Organisationen: Beisheim Stiftung, Ge-
sundheitsförderung Schweiz, Bundesamt 
für Sozialversicherungen, Gemeinnüt-
zige Stiftung Hans A. Bill, Stiftung Weg-
weiser, MBF Foundation sowie Stiftung 
Minerva.

VEREINE

BOTTMINGER ZENTRUM

BOZ-Angebote

BOZ
BOTTMINGER
Z E N T R U M

Das Bottminger Zent-
rum an der Therwiler-
strasse 14 bietet un-
terschiedliche Veran-

staltungen und Kurse an. Die BOZ-Mit-
gliedschaft beträgt Fr. 30.– pro Jahr.  
Sie ermöglicht eine Vergünstigung aller 
Kurse und Aktivitäten im BOZ.

Freitagstreff

Jeden Freitag ab 9.30 bis 11 Uhr im BOZ
(ausgenommen Schulferien)

 

Freitags-Treff 

 
 

Jeden Freitag  
ab 9.30 bis 11.00h 

im BOZ Bottminger Zentrum 
 

(ausgenommen Schulferien)  
 

Suchen Sie aktuelle Informationen, möchten Sie neue Kontakte 
knüpfen oder ein gemütliches Zusammensein geniessen?  

Dann kommen Sie einfach vorbei! Auch Papis sowie Grosseltern 
sind herzlich willkommen.  

 
Für die Kleinen steht ein Spielzimmer zur Verfügung. 

 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

 

                                   

                                                     

BOZ Bottminger Zentrum Therwilerstrasse 14, Bottmingen, Tel.061 421 23 71 
Büroöffnung: Di 9.00-11.00   info@bottmingerzentrum.ch   www.bottmingerzentrum.ch 

Suchen Sie aktuelle Informationen, möch-
ten Sie neue Kontakte knüpfen oder ein 
gemütliches Zusammensein geniessen?

Dann kommen Sie einfach vorbei! 
Auch Papis sowie Grosseltern sind herz-
lich willkommen. Für die Kleinen steht 
ein Spielzimmer zur Verfügung.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Rückbildungsgymnastik

Wann: Dienstag, 10.15 bis 11.05 Uhr 
Preis: Fr. 22.– für BOZ-Mitglieder (im 
10er-Abo) Fr. 25.– für Nichtmitglieder  
(im 10er-Abo). Hinweis: Einstieg mit  
Anmeldung jederzeit möglich, auch mit 
Baby. Die Versicherung ist Sache der  
Teilnehmer. Leitung/Anmeldung: Lisa 
Burgunder, Telefon 076 505 60 16

Slow Vinyasa Yoga

Montag, 9–10 Uhr

Diese Variation von Vinyasa Yoga ist 
eine Mischung aus Vinyasa Flow und Yin 
Yoga. Sie eignet sich gut, um am Montag-
morgen ganz bei sich selbst anzukom-
men und entspannt in die neue Woche zu 
starten. Kosten: Fr. 25.– (für BOZ-Mit-
glieder)/Std., Fr. 30.– (für Nicht-BOZ-Mit-
glieder)/Std.

Anmeldung/Kontakt: Fotini Tsioka-
nos, E-Mail: fotinitsiokanos@hotmail.com, 
Tel. 076 585 53 63, www.nereayoga.ch

SENIOREN FÜR SENIOREN

Wandergruppe 
«Schlossgeischt» 
Donnerstag, 8. Juni 2023
Wanderung von Kienberg via  
Schnäpfenflüeli nach Anwil

Besammlung: 13.05 Uhr im Bahnhof Ba-
sel SBB, Passerelle bei Gleis 15, um 13.16 
Uhr mit Interregio nach Gelterkinden, 
13.40 Uhr mit Bus 102 bis Kienberg Hir-
schen. U-Abo oder Tageskarte für ganzes 
TNW-Gebiet lösen. Wir starten um 14 Uhr 
südwärts via Punkt 584 vorbei am Sonn-
haldenhof und Unterem sowie Oberem 
Sennhof und dann nordwärts zur 
Schwingruebe und weiter via Schnäpfen-
flüeli bis zum Punkt 698, von wo wir 
dann hinunter ins Dorf Anwil, oder basel-
deutsch «Ammel» gelangen. Dort kehren 
wir im Restaurant Jägerstübli ein und 
geniessen bei gemütlichem Zusammen-
sein einen Abendimbiss. 

Um 18.36, ev. erst 19.06 Uhr fahren 
wir mit dem Bus Nr. 102 nach Gelterkin-
den und um 18.27 ev. erst 18.59 Uhr mit 
der S-Bahn zurück nach Basel.

Die Wanderzeit beträgt ca. 2 ½ Std., 
7,4 km, Höhendifferenz +385 m, –330 m. 
Die Versicherung ist Sache der Teilneh-
mer. Dem Wetter entsprechende Klei-
dung und gutes Schuhwerk sowie Ge-
tränk sind empfehlenswert. Ausnahms-
weise fordert diese Wanderung etwas 
mehr Höhendifferenzen als gewohnt. 
Stöcke sind deshalb empfehlenswert.

Wanderleiter Peter Stalder (Tel. 077 
408 83 06). Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. Nächste Wanderung bis 1 ½ 
Std = Mittwoch, 28. Juni. Nächste Wan-
derung bis 2 ½ Std. = Donnerstag, 3. Au-
gust.

DIES UND DAS

BOTTMIGER WUCHEMÄRT

Us eigenem Bode:  
Ärdbeeri, Spargle und Wy

Alle diese Bottminger Pro-
dukte und viel Selbstge-
machtes der Kl. 1d aus dem 
Talholzschulhaus: Erdbeer-

konfi, Gewürzsalz, Tragtaschen, Faltblu-
men und Postkarten, Insektenschutz für 
Gläser… werden nächsten Dienstag auf 
unserem Märt angeboten.

Spargeln und Erdbeeren haben Sai-
son, Bottminger Wein kann degustiert 
werden. Oswald-Produkte und Bio-Kos-
metika ergänzen das wöchentliche An-
gebot wie Brot- und Fischstand, sowie 
die Gemüsestände aus Biel-Benken. Nur 
der Käsestand macht Pause.

Kaffi und Tee können Sie nun bei gu-
tem Wetter auch wieder draussen ge-
niessen.    Märtgruppe Bottmige

Jeden Dienstag von 8.30 bis 11.30 Uhr im Hof 
hinter der Gemeindestube, Therwilerstrasse 16, 
Bottmingen

REBZUNFT BOTTMINGEN

Weinverkauf 
Jahrgang 2022er

Unser Rebberg befindet sich oberhalb 
vom Friedhof in Bottmingen, auf einer Flä-
che von rund 60a. In guten Jahren können 
wir ca. 3500 kg bis 5000 kg Trauben lesen. 
Wir bewirtschaften unseren Rebberg mit 
viel Handarbeit und grösster Sorgfalt. Das 
Weinjahr 2022 war witterungsbedingt 
wie das Vorjahr sehr anspruchsvoll. Durch 
das Hagelunwetter vom 20. Juli 2022 
wurde ein kleiner Teil der Trauben leicht 
beschädigt. Der warme und trockene 
Sommer half uns dabei, dass die Natur 
ihre Arbeit leisten konnte. Den Junganla-
gen führten wir mit wassersparender 
Tropfbewässerung gezielt Wasser zu. Die 
Reben haben sich im mediterranen Som-
mer wohlgefühlt. Mit der diesjährigen 
Erntemenge und der hervorragenden 
Traubenqualität sind wir sehr zufrieden. 
Unser Einsatz in unserem Rebberg hat sich 
gelohnt. Bei einer Vordegustation bei un-
seren Keltern, Urs und Adrian Jauslin in 
Muttenz, stellten wir fest, dass der 2022er-
Jahrgang wieder hervorragende Weine 
bringt. Nach wie vor gibt es bei der Wein-
bestellung keine Mengenbegrenzung. Je 
nach Gesamtbestellungseingang müssen 
Sie unter Umständen mit einer Reduktion 
Ihrer Bestellmenge rechnen. Der Bottmin-
ger Wein ist im offiziellen Handel nicht 
erhältlich.

Der Verkauf findet am Freitag, 
16. Juni, von 18 bis 20 Uhr, beim alten 
Feuerwehrmagazin hinter der Gemein-

destube, Therwilerstrasse 16, statt. Falls 
jemand am Verkaufstag nicht anwesend 
sein kann, kann der Wein auch zu einem 
späteren Zeitpunkt abgeholt werden. In 
dringenden Fällen liefern wir die Weine 
innerhalb Bottmingen kostenlos nach 
Hause. In unserem kleinen «Festbeizli» 
(geöffnet bis 22 Uhr), können Sie unsere 
neuen Jahrgänge geniessen.

 Der Zunftmeister, Franz Wunderer

Der Bestelltalon ist bis spätestens am 
Donnerstag, 15. Juni 2023, an Franz 
Wunderer, Talholzstrasse 1, 4103 Bott-
mingen, zuzustellen, oder die Bestel-
lung über: www.rebzunftbottmingen.ch

….  Flaschen Blauburgunder 
(Rotwein, 7,5 dl) à Fr. 14.–

….  Flaschen Charmont 
(Weisswein, 7,5 dl) à Fr. 14.–

….  Flaschen Riesling-Silvaner 
Weisswein, 7,5 dl) à Fr. 14.–

….  Flaschen Marc (5 dl) à Fr. 24.–

Name/Vorname

 

Strasse  

PLZ/Ort  

Telefon  

LESERBRIEFE

Ein Ja zu weniger Erdgas- 
und Erdölimporten
Das Erdgas für die Heizung kommt aus 
Russland, vielleicht aber auch aus Alge-
rien oder Katar. Das Heizöl kommt aus 
Nigeria, vielleicht aber auch aus Kasachs-
tan oder aus Ölschieferwüsten im Norden 
Kanadas. Der Verbrauch von fossilen 
Brennstoffen schadet nicht nur dem 
Klima. Es schädigt die Menschen und ihre 
Umwelt in den Abbauländern und macht 
uns abhängig von Diktaturen und Kriegs-
treibern. Im vergangenen Jahr haben wir 
es erlebt. Diese Abhängigkeit kann  für uns 
teuer werden. Mit dem Klimaschutzgesetz 
verkleinern wir die Abhängigkeit von Gas 
und Erdöl zeitlich gestaffelt, sozialver-
träglich und wirtschaftlich tragbar. Wir 
leisten damit unseren Beitrag damit die 
Klimaüberhitzung nicht weiter ansteigt. 
Ich stimme deshalb JA zum Klimaschutz-
gesetz. Urs Tester, Bottmingen

Die Mitte Binningen- 
Bottmingen empfiehlt 5x Ja 
Nach einer langen Pause von neun Mo-
naten finden am 18. Juni wieder natio-
nale Abstimmungen statt. Zudem ent-
scheiden wir in Binningen über zwei 
kommunale Vorlagen. Die Mitte Binnin-
gen-Bottmingen empfiehlt den Stimm-
bürgerinnen und Stimmbürgern, fünf Mal 
Ja zu stimmen. Mit dem Klimagesetz ent-
scheiden wir darüber, ob die Schweiz 
vorwärtsgewandt mit Innovationen dem 
Klimawandel entgegentritt. Das Rah-
mengesetz legt klare Reduktionsziele auf 
dem Weg zum «Netto-Null-Ziel 2050» 
fest und enthält ein Impulsprogramm für 
Heizungsersatz und Energieeffizienz bei 
Wohngebäuden sowie Innovationsförde-
rung. 

Durch die Annahme der OECD-Be-
steuerung wird sichergestellt, dass die 
zusätzlichen Steuereinnahmen in der 
Schweiz bleiben und nicht ins Ausland 
abfliessen. Und schliesslich geht es beim 
Covid-19-Gesetz darum, ob bekannte 
und bewährte Instrumente zur Pande-
miebekämpfung auch in Zukunft bereit-
stehen werden. 

Wir empfehlen der Binninger Bevöl-
kerung zudem, dem Baukredit über 24,4 
Millionen Franken für die Erweiterung 
der Primarschulanlage Meiriacker sowie 
dem Baukredit über 11,915 Millionen 
Franken für den Neubau des Werkhofs 
zuzustimmen.

Die Mitte Binningen-Bottmingen

GEMEINDEINFORMATIONEN

Inserieren bringt Erfolg!
CH Media – Tel. 061 706 20 20, inserate@bibo.ch



IMMOBIL IEN UND EMPFEHLUNGEN

Immobilie verkaufen?
www.team-lindenberger.ch

Tel. 061 405 10 90

ALFRED GSCHWIND ARCHITEKT AG

Telefon: 061 721 48 48*  4106 Therwil
Infos unter:  www.gschwind-architekt.ch

Wir vermieten in ruhigem Mehrfamili-
enhaus am Kuntmattring in Ettingen

3-Zimmer-Wohnung, 70 m2
Fr. 1‘440.–, NK Fr. 240.–

Die Wohnung verfügt über eine  
moderne Küche mit Glaskeramikherd 
und Geschirrspülmaschine.

ALFRED GSCHWIND ARCHITEKT AG

Telefon: 061 721 48 48*  4106 Therwil
Infos unter:  www.gschwind-architekt.ch

An ruhiger Lager in Oberwil
(3 Gehminuten zu Tramstation
«Stallen») vermieten wir per
1. Juli 2023 komfortable

3½-Zimmer-Wohnung, 2. OG
Fr. 1‘430.–, NK Fr. 260.–

Wohnfläche 76 m2, Balkon 8 m2

Zu vermieten in Therwil, moderne

2½-Zimmer Wohnung, 1. OG
schöne, ruhige, sonnige Lage,  
kleines MFH. Lift, Küche m. GKH/GWS, 
Balkon verglast, Parkettböden, Bad, 
Termin n. Vereinbarung

Mietzins CHF 1'300.– + NK CHF 190.–
AEH Platz CHF 130.–

Tel. 079 836 79 43  Keine Haustiere

Individuelle Lösungen.

Flexibel und in diversen 

Ausführungen. Für Ihre

Sicherheit.

 

Flexo-Handlauf Basel • Ruedi Müller

Härgelenstrasse 19 • 4435 Niederdorf  www.basel.flexo-handlauf.ch

061 973 25 38

Sichere Handläufe für Innen und Aussen.

Klima- /Lüftungs-
reinigung AG 
Biel-Benken / Muttenz 
Tel. 061 721 52 50 
info@lueftungsreinigung.ch

Seit 31 Jahren  
Reinigung/Service/ 
Unterhalt und Bau  
von Lüftungsanlagen

www.lueftungsreinigung.ch

In Pratteln/BL verkaufen wir an ruhiger und
sonniger Wohnlage eine moderne (Bj. 2011)

2½-Zi-Gartenwohnung
ca. 94 m2 im EG, zusätzlich grosszügiger
Gartenanteil mit Sitzplatz ca. 142 m2.
– moderner Innenausbau mit offener

Küche und Wintergarten ca. 14 m2,
Dusche/WC und sep. WC.

– Bastelraum (Gästezimmer, ca. 14m2)
und Waschraum mit WM/Tumbler (ca. 8m2)

– Kellerabteil und Garageneinstellplatz
– Verkaufspreis: Fr. 885’000.–
Weitere Auskünfte erhalten Sie unter
Tel. 061 205 08 70 oder unter
www.lb-liegenschaftsberatung.ch

Möchten Sie verkaufen?
Dann sind wir der richtige Ansprechpartner!

Marktwertschätzungen
Immobilienverkauf
Kauf von Bauland

Bauland- und Projektentwicklungen

...mehr als 30 Jahre Erfahrung
Top Immobilien AG | St. Alban-Ring 280

4052 Basel | 061 303 86 86
info@top-immo.ch | www.top-immo.ch

Unisal AG, 4222 Zwingen 
061 461 47 75 www.unisal.ch

Steuern sparen mit dem Eigenheim
Publireportage

Ein Eigenheim zu besitzen, macht nicht nur glücklich und stolz, sondern in den eigenen vier Wänden schlummert oft auch ein beachtliches Steuersparpotenzial. Was Sie als  
Eigenheimbesitzer oder -besitzerin besonders beachten sollten und wie Sie Steuern sparen können, darüber gibt Raphael Fläcklin, Kundenberater der BLKB in Therwil, Auskunft.

Erhöht sich die Steuerbelastung durch die 
Rückzahlung meiner Hypothek?
Auf die Höhe der Vermögenssteuer wird die 
Rückzahlung keinen Einfluss haben, sofern die 
Mittel für die Rückzahlung nicht aus der bis 
zur Auszahlung steuerfreien Säule 3a oder der 
Pensionskasse stammen. Bei der Einkommens-
steuer hat die Amortisation natürlich einen 
Einfluss, da sich durch das geringere Schuld-
kapital die Zinsen und damit der Abzug in der 
Steuererklärung reduzieren. Bei einem in Lies-
tal wohnhaften verheirateten Paar mit einem 
steuerbaren Einkommen von CHF 120‘000 
erhöht sich zum Beispiel die Steuerbelastung 
durch die Amortisation von CHF 350‘000 um 
rund CHF 2‘000 (Annahme: Hypothekarzins 
2.5%, Zins auf Guthaben 0.75%)

Gibt es denn neben den Steuern noch weitere 
Gründe, die Hypothek nicht zu amortisieren?
Natürlich ist es attraktiv, in einer abbezahlten 
Liegenschaft zu wohnen und keine Hypo-
thekarzinsen bezahlen zu müssen. Die Rück-
zahlung führt jedoch auch in vielen Fällen 
zu weniger finanzieller Flexibilität sowie zu 
fehlender Liquidität im Alter. Bei solchen Ent-
scheidungen muss immer die gesamte persön-
liche Situation betrachtet werden und mit 
ziemlicher Sicherheit lohnt sich ein Blick auf 
die Alternativen.

Wie ist das zu verstehen?
Wie erwähnt sind Hypothekarzinsen aus 
steuerlicher Sicht attraktiv, da sie vom steuer-
baren Einkommen in Abzug gebracht werden 
können. Berücksichtigt man zudem die durch-
schnittliche Performance an den Aktien-

märkten in den vergangenen 10 oder auch 
20 Jahren, so stellt sich die Frage, ob die ver-
fügbaren Mittel in der Liegenschaft am besten 
investiert sind oder ob es attraktivere Anlage-
möglichkeiten gibt.

Ein weiteres wichtiges Thema ist die Vorsorge. 
Bei Einkaufspotenzial in der Pensionskasse 
macht es unter Umständen Sinn, das Geld 
anstelle einer Amortisation in die Vorsorge-
einrichtung einzubringen. Mit einer guten 
Planung lässt sich so eine beachtliche Steuer-
ersparnis erzielen. Eine weitere Möglichkeit 
bietet vielleicht schon bald die rückwirkende 
Einzahlung von Beiträgen in die Säule 3a. 
Derzeit ist der Bundesrat damit beauftragt, 
eine entsprechende Gesetzesvorlage auszu-
arbeiten.

Lassen sich denn auch mit Liegenschaften 
Steuern sparen?
Neben der Vorsorge bergen für Privat-
personen tatsächlich die Liegenschaften 
das grösste Spar- bzw. Planungspotenzial, 
da Unterhaltskosten oder Investitionen in 
energiesparende Massnahmen vom steuer-
baren Einkommen in Abzug gebracht werden 
können. Letztere können seit Inkrafttreten 

der neuen Liegenschaftskostenverordnung 
per 01.01.2020 unter Umständen sogar auf 
nachfolgende Steuerperioden übertragen 
werden. Da in der Steuererklärung auch 
eine Pauschale geltend gemacht werden 
kann und sich bei neuen Liegenschaften der 
Renovationsbedarf in Grenzen hält, bieten 
diesbezüglich vor allem etwas ältere Liegen-
schaften Sparmöglichkeiten.

Detaillierte Informationen zu den Unterhalts-
kosten finden Sie in den kantonalen Merk-
blättern.

Gibt es noch weitere Möglichkeiten, mit  
Immobilien Steuern zu sparen?
Bei Renditeobjekten kann es sich lohnen, die 
Liegenschaften in eine Immobiliengesellschaft 
einzubringen. Solche Entscheidungen müssen 
aber sehr sorgfältig getroffen werden und 
neben den steuerlichen Aspekten ist auch die 
familiäre Situation bzw. die Nachlassplanung 
zentral.

Für Privatanleger und Privatanlegerinnen 
können auch Investitionen in Immobilien-
fonds mit direktem Grundbesitz attraktiv 
sein, da bei solchen Fonds die Erträge und 
das Kapital durch die Fondsgesellschaft ver-
steuert werden. Nur der in der Regel sehr 
geringfügige Teil der übrigen Erträge und 
des übrigen Kapitals muss durch den Anleger 
bzw. die Anlegerin versteuert werden.

Raphael Fläcklin
Private Vermögens- & Finanzberatung
Therwil

Haben Sie weitere Fragen zum 
Steuersparen? Sprechen Sie mit uns – 
wir beraten Sie gerne umfassend und  
immer abgestimmt auf Ihre persönlichen 
Bedürfnisse. 

QR-Code scannen und sich 
beraten lassen.

Die Ausführungen und Angaben in dieser Publikation 
dienen ausschliesslich zu Informations- und Werbe-
zwecken und begründen weder eine Aufforderung 
noch ein Angebot oder eine Empfehlung zum Erwerb 
oder Verkauf von Anlage- und Finanzinstrumenten 
oder zur Vornahme sonstiger Transaktionen; zudem 
können sie sich jederzeit ändern. Eine Vervielfältigung 
oder Reproduktion dieser Publikation, auch auszugs-
weise, ist ohne schriftliche Einwilligung der BLKB nicht 
gestattet.

BLKB_Wohnen-und-Steuern_290x220mm_Birs-Kombi_Leimental.indd   1BLKB_Wohnen-und-Steuern_290x220mm_Birs-Kombi_Leimental.indd   1 30.05.2023   15:54:4530.05.2023   15:54:45

Inserieren = Erfolg!
CH Media

Tel. 061 927 26 70
inserate@bibo.ch

Berücksichtigen Sie bitte unsere Inserenten!
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GEMEINDEVERWALTUNG

Hauptstrasse 24
Telefon 061 405 44 44
www.oberwil.ch

Schalterzeiten
Mo 9.30–11.30 / 13.30–16.30 Uhr
Di 7.00–13.30 Uhr
Mi  9.30–11.30 / 13.30–16.30 Uhr
Do 9.30–11.30 / 13.30–18.30 Uhr
Fr 9.30–11.30 Uhr

Die Telefonzentrale ist jeweils von 
8 bis 12 Uhr und von 13.30 bis 17 Uhr 
(Mo bis Mi) besetzt. Am Donnerstag bis 
18.30 Uhr und am Freitag bis 16 Uhr.

GEMEINDEPRÄSIDENT

Hanspeter Ryser
Telefon 061 401 31 43

Sprechstunde nach Vereinbarung
unter Telefon 061 405 44 44

SOCIAL MEDIA

Die Gemeindeverwaltung Oberwil ist auf
Facebook, Instagram, Twitter und LinkedIn
präsent. Die Verwaltung lädt Sie ein,
ihr auf diesen Kanälen zu folgen.

GEMEINDEPOLIZEI

Hauptstrasse 24
Telefon 061 405 43 07

Schalterzeiten Gemeindepolizei
Di   7.00–9.00 Uhr
Mi  13.30–15.30 Uhr
Do  16.00–18.00 Uhr

WERKHOF

Sägestrasse 5

Mo–Fr 11.30–12.00 / 16.00–16.30 Uhr
Telefon 061 405 42 50

BÜRGERGEMEINDE

Präsident: Hanspeter Ryser
Im Buech 15
Telefon P 061 401 31 43
Fax 061 401 31 02

Kontaktperson (Schreiberin):
Monika Zehnder
Telefon P 061 401 09 83
www.bg-oberwil.ch

KINDES- UND ERWACHSENEN- 
SCHUTZBEHÖRDE LEIMENTAL

Telefon 061 599 85 20

INFORMATIONS- UND BERATUNGS-
STELLE FÜR BETREUUNG, PFLEGE 
UND ALTER

Telefon 061 405 45 45
info@bpa-leimental.ch
www.bpa-leimental.ch

SPITEX BOTTMINGEN OBERWIL

Telefon 061 401 14 37

ZIVILSCHUTZ LEIMENTAL

Dominik Ebner
Telefon 061 599 69 64

GGA-STÖRUNGSDIENST

Telefon 0800 727 447

BRUNNMEISTER/ 
WASSERVERSORGUNG

Heinis AG, Biel-Benken
Telefon 061 726 64 22

Die Gemeinde-Webseite  
finden Sie unter:

www.oberwil.ch

REKLAME

GEMEINDEINFORMATIONEN VERANSTALTUNGSKALENDER

1. Juni

Töff Haie BLT: Hock, jeden 1. Don-
nerstag im Monat. Interessierte 
sind willkommen.
ab 19.30 Uhr, Smuggler‘s Pub
Motorradclub Töff Haie BLT

2. bis 11. Juni

Ausstellung mit Anuška Götz  
und Gerhard Gerster, Bilder  
und Skulpturen 
jeweils Freitag von 17 bis 20 Uhr sowie 
Samstag und Sonntag von 14 bis 17 Uhr, 
Kulturzentrum Mühlegasse 3
Kulturzentrum Mühlegasse 3

2. Juni

Vernissage der Ausstellung 
«Luftsprung» 
19 bis 21 Uhr, Sprützehüsli,  
Hauptstrasse 32
Sprützehüsli Kunst und Kultur

Vernissage Bilder – Buch –  
Skulpturen von Anuška Götz und 
Gerhard Gerster 
Lesung: Freitag 9. Juni, 17 Uhr 
17 bis 20 Uhr, Kulturzentrum  
Mühlegasse 3
Kulturzentrum Mühlegasse 3

3. bis 25. Juni

Ausstellung «Luftsprung» 
jeweils Samstag und Sonntag, 11 bis 
18 Uhr, Sprützehüsli, Hauptstrasse 32
Sprützehüsli Kunst und Kultur

3. Juni

10. Nationaler Spieltag  
der Schweizer Ludotheken: 
Postenlauf durch Oberwil
14–17 Uhr, Start: Ludothek Oberwil 
(Bahnhofstrasse 6)
Ludothek Oberwil und  
Pfadi TEO Bärgstai

Der Birsig und seine Seitengewäs-
ser. Der Spaziergang findet bei 
jeder Witterung statt. Anmeldung 
erwünscht bis Donnerstag, 1. Juni 
per E-Mail an info@awo4104.ch 
15 bis 17 Uhr, Treffpunkt:  
Einkaufszentrum Mühlematt,  
Briefkasten Post bei Migros 
AWO Aktion Wohnliches Oberwil

4. Juni

Exkursion, Gelbbauchunken und 
Vögel am Tüllinger Berg
8 bis 14 Uhr, ab 8.16 Uhr, Oberwil 
Zentrum, Tram 10. An Weil am Rhein, 
9 Uhr (Endstation, Tram 8)
Natur- und Vogelschutzverein Oberwil

6. Juni

Leimentaler Jassmeisterschaft
13.45–17.30 Uhr, Coop-Restaurant, 
Mühlematt
Vorstand Leimentaler 
Jassmeisterschaft 

9. bis 11. Juni

Ziegelei-Fest; Tage der offenen 
Türen Ziegelei Oberwil
Freitag, 16 bis 22 Uhr, Samstag 10 bis 
22 Uhr, Sonntag 10 bis 16 Uhr, 
Mechanische Ziegelei Oberwil, 
Hohestrasse 134
OK Ziegelei-Fest, www.ziegelei-fest.ch

9. Juni

Lesung: Neues Buch von Anuška 
Götz, «Anna von Erdeschin»
17 bis 18 Uhr, Kulturzentrum  
Mühlegasse 3
Kulturzentrum Mühlegasse 3

9. und 10. Juni

Bring- und Holtag
Werkhof
Werkhof, Energie- und Umwelt-
kommission

11. Juni

Saison-Sonntagsverkauf 
in Oberwil
Oberwil
Gewerbe Oberwil

13. Juni

FamilyLab-Kurs – das Selbstwert-
gefühl unserer Kinder stärken  
19.30 bis 21.30 Uhr, Schulanlage am 
Marbach, Mehrzweckraum
www.ebil.ch

15. Juni

Gemeindeversammlung  
20 Uhr, Wehrlinhalle
Einwohnergemeinde Oberwil

16. bis 18. Juni

Töff Haie BLT: Drei-Tage-Tour  
Lago di Orta
Smuggler‘s Pub 
Motorradclub Töff Haie BLT  

17. Juni

2. Oberwiler Quartier-Flohmarkt. 
Anmeldung an info@quartierfloh-
markt-oberwil.ch 
10–17 Uhr, Seite Ziegelei Ost, ab 
Allschwilerstrasse in Richtung Basel
Verein Oberwiler Quartier-Flohmarkt, 
www.quartierflohmarkt-oberwil.ch

20. Juni

Leimentaler Jassmeisterschaft
13.45–17.30 Uhr, Coop-Restaurant 
Mühlematt
Vorstand Leimentaler  
Jassmeisterschaft 

Oberwil-Wimmelbuch-Vernissage. 
Anmeldung bis Donnerstag,  
15. Juni 2023 an info@bibliothek-
oberwil.ch oder 061 403 05 87.
20 bis 22 Uhr, Gemeindebibliothek 
Oberwil, Bahnhofstrasse 6
Verein AltOberwil und Gemeinde-
bibliothek Oberwil

23. bis 25. Juni

Dorffest «Oberwil isch offe»  
Oberwil 
Verein «Oberwil isch offe»   

24. Juni

Tag der offenen Tür neues  
Gemeindehaus
10 bis 17 Uhr, Gemeindehaus, 
Hauptstrasse 24, Oberwil
Gemeindeverwaltung Oberwil

25. Juni

Gschichteträmli mit Max
14 Uhr, Gemeindebibliothek Oberwil
Gemeindebibliothek Oberwil 

27. Juni

Leimentaler Jassmeisterschaft
13.45–17.30 Uhr, Coop-Restaurant 
Mühlematt
Vorstand Leimentaler Jassmeister-
schaft 

6. Juli

Töff Haie BLT: Hock, jeden  
1. Donnerstag im Monat. 
Interessierte sind willkommen.
19.30 Uhr, Smuggler‘s Pub
Motorradclub Töff Haie BLT  

GEMEINDEVERWALTUNG

Traktanden der Gemeindeversammlung  
vom 15. Juni 2023, 20 Uhr, Wehrlinhalle

Traktanden
• Protokoll der Gemeindeversammlung vom 23. März 2023
• Aufgaben- und Finanzplan, Jahresrechnung 2022
• Teilrevision Reglement über die Parkraumbewirtschaftung
• Teilrevision Gemeindeordnung und Führungsmodell Primarstufe
• Informationen aus dem Gemeinderat
• Diverses

Das Protokoll der Gemeindeversammlung vom 23. März 2023 sowie weitere Un-
terlagen zu den traktandierten Geschäften können Sie während der Schalterstun-
den auf der Gemeindeverwaltung einsehen bzw. beziehen (Telefon 061 405 44 44, 
Nadine Künzler oder Angela Furrer). Zudem sind diese auf der Gemeindewebsite 
www.oberwil.ch unter Gemeindeversammlung als Download vorhanden. 

GEMEINDEVERWALTUNG

Neue Mailadressen  
Gemeindeverwaltung 
Oberwil

Im Zuge der Umstellung bzw. Ausla-
gerung der IT-Struktur ändern auch 
die Mailadressen der Verwaltung. 
Bisher beinhalteten die Mailadressen 
im Domainteil, dem Teil nach dem 
@-Zeichen, zusätzlich die beiden 
Buchstaben bl. Neu besteht der Do-
mainteil nur noch aus @oberwil.ch, 
also ohne bl. Die alten Mailadressen 
werden zwar noch bis Ende Septem-
ber 2023 an die neue Domain weiter-
geleitet. Es empfiehlt sich aber den-
noch, möglichst bald die neuen Mail-
adressen zu verwenden.

GEMEINDEVERWALTUNG

Aufhebung der Energie-
sparmassnahmen  
Gemeinde Oberwil

Mitte April 2023 hat der Kanton Ba-
sel-Landschaft informiert, dass er 
seine Energiesparmassnahmen in der 
kantonalen Verwaltung per 20. April 
2023 aufheben wird.

Die Gemeinde Oberwil folgt  
diesem Entscheid und hebt die be-
stehenden Energiesparmassnahmen 
ebenfalls auf. Dabei werden die wäh-
rend der Energiesparmassnahmen 
gewonnenen Erkenntnisse berück-
sichtigt und gewisse Sparmassnah-
men werden beibehalten.

Konkret hat der Gemeinderat be-
schlossen:

1. Die Energiesparmassnahmen vom 
17. Oktober 2022 werden per so-
fort aufgehoben.

2. Das Hallenbad wird durchgehend 
mit einer Wassertemparatur von 
28 °C betrieben. Des Weiteren 
wird das Zeitfenster für das AHV/
IV-Schwimmen (Freitag, 12.15 bis 
14.15 Uhr) künftig der gesamten 
Bevölkerung inkl. AHV/IV zur Ver-
fügung gestellt.

3. Der LED-Betriebszustand der Stras- 
senbeleuchtung in der Nacht wird 
im Rahmen einer nächsten Ge-
meindeversammlung zur Abstim-
mung gebracht. Bis zum Entscheid 
der Gemeindeversammlung über 
die Nachtabschaltung bleiben die 
bestehenden Einstellungen der 
Strassenbeleuchtung bestehen.

GEMEINDEVERWALTUNG

Bestattungsgespräche

Nach dem Verlust einer nahestehenden 
Person befinden sich die Hinterbliebenen 
und Angehörigen oft in einem Ausnah-
mezustand. Wenn dann der Todesfall bei 
der Gemeindeverwaltung gemeldet wer-
den muss, soll deshalb genügend Zeit 
vorhanden sein, um in Ruhe und ohne 
Zeitdruck sämtliche Fragen und Unklar-
heiten besprechen zu können.

Den Einwohnerdiensten ist es ein 
grosses Anliegen, den schwierigen Um-
ständen im Zusammenhang mit einem 
Todesfall umfassend gerecht zu werden. 
Deshalb sind Bestattungsgespräche nur 
noch nach vorgängiger Terminvereinba-
rung möglich. Die Gespräche können 
selbstverständlich auch ausserhalb der 
üblichen Schalteröffnungszeiten geführt 
werden. Termine für Bestattungsgesprä-
che dürfen Sie gerne unter der Haupt-
nummer der Gemeindeverwaltung, Tele-
fon 061 405 44 44, vereinbaren.

Wir danken für Ihr Verständnis.
Ihre Einwohnerdienste Oberwil

Naturrundgang 2023:  
Im Oberwiler Wald 
Führung der Energie- und Umweltkom-
mission (EUKO) sowie der Gemeinde 
Oberwil: Begleiten Sie uns auf einem 
spannenden Abendspaziergang zum 
Thema Wald. Markus Lack, der Revier-
förster von Oberwil, und Jörg Studer, der 
Bannwart von Oberwil, teilen mit uns 
spannende Einblicke in ihre Arbeit und 
ihre Aufgaben. Auf einem kleinen Rund-
gang zu den Bäumen und Sträuchern 
Oberwils erzählen sie uns von seltenen 
Käfern und Lagerfeuernächten und wie 
wir unseren Wald in der Zukunft nutzen. 
Im Anschluss sind Sie herzlich zum Apéro 
eingeladen.

Details:
Datum: Dienstag,  
6. Juni 2023
Zeit: 18 bis ca. 19.30 Uhr
Treffpunkt: Feuerstelle 
«Allmen», Neuwiler-
strasse, Oberwil 

GRATULATIONEN

Geburtstage

Sylvia Kleiber-Müller feiert am 5. Juni 
2023 ihren 100. Geburtstag.

Emma Sigrist-Meier feiert am 4. Juni 
2023 ihren 90. Geburtstag.

Rolf Thommen-Jost feiert am 5. Juni 
2023 seinen 80. Geburtstag.

Hochzeit

Das Ehepaar Kurt und Martine Frech-
Köferli feiert am 7. Juni 2023 das grosse 
Fest der Goldenen Hochzeit.

Die Gemeinde gratuliert den Jubilieren-
den ganz herzlich und wünscht ihnen ei-
nen schönen Festtag und alles Gute.

ZIVILSTANDSNACHRICHT

Todesfall

Jean-Pierre Brülhart-Cotting,
† 22. Mai 2023, * 28. September 1928, 
Langegasse 61

MINIMULDEN

bestellen unter

0800 13 14 14
waserag.ch

Für Ihren
Frühlingsputz

Wer

Werbung

betreibt,

der hat

Erfolg!
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10. Nationaler Spieltag der Schweizer Ludotheken

Am 3. Juni wird der 10. Nationale 
Spieltag der Schweizer Ludotheken 
unter dem Motto «Die Schweiz 
spielt» veranstaltet. In Oberwil orga-
nisiert die Ludothek zusammen mit 
der Pfadi TEO Bärgstai an diesem Tag 
einen Postenlauf durchs Dorf. 

Die Geschichte des Nationalen Spieltags 
begann am 18. September 1993. An je-
nem Tag wurde der Anlass zum ersten 
Mal veranstaltet. Seither alle drei Jahre. 
Initiiert wird er vom Verband der Schwei-
zer Ludotheken VSL rund um das Datum 
des World Play Day vom 28. Mai. Ziel ist 
es, dass in der ganzen Schweiz mög-
lichste viele Menschen zum Spielen an-
geregt werden und so die Freude erleben, 
die das gemeinsame Spielen mit sich 
bringt.

Spiel als Kultur- und Sozialgut
Die Organisatoren möchten auf die Be-
deutung des Spiels als Kultur- und Sozial-
gut hinweisen und die Bevölkerung für 
den Wert und das Potenzial des Spielens 
sensibilisieren. Spielen ist eine sinnvolle 
Freizeitbeschäftigung, es bereitet Spass 
und verbindet Menschen aller Alters-
gruppen. Beim Spielen verbringt man 
Zeit miteinander. Zeit – ein kostbares Gut, 
das in unserem hektischen Alltag immer 
wichtiger wird.

Spielen ist für die frühkindliche Ent-
wicklung von grosser Bedeutung und 
bietet auch in späteren Jahren enormes 
Potenzial. Spielen fördert vielfältige 
Kompetenzen wie Grob- und Feinmoto-
rik, Konzentration, Merkfähigkeit, Reak-

tion, Teamfähigkeit, Kommunikation 
und vieles mehr. Die Ludothek Oberwil 
beteiligt sich am schweizweiten Spieltag 
2023 mit einem Anlass, den sie zusam-
men mit der Pfadi TEO Bärgstai organi-
siert. Bei einem Postenlauf durch Ober-
wil wird gezeigt, dass man auf unter-
schiedlichste Weise spielen kann.

Start und Ziel in der Bahnhofstrasse
Start und Ziel befindet sich bei der Ludo-
thek an der Bahnhofstrasse 6. Dort kön-
nen die Parcourskarten für Fr. 5.– bezo-
gen werden. Dann geht es los. Die vier 
Posten, die es zu besuchen gibt, befinden 
sich beim Katholischen Pfarreiheim, auf 
dem oberen Wehrlinpausenplatz, auf 
dem Hartplatz Eisweiher sowie auf dem 
Pausenplatz Marbachschulhaus. 

Die Posten können in beliebiger Rei-
henfolge absolviert werden. An jedem 
Ort wird etwas anderes angeboten: Ba-
lancieren auf dem Rolla Bolla, Teamwork 
beim Fröbelturm, mit dem Känguruvelo 
über die Wippe, Königsspiel und Spiro-
bille, Rauf- und Sportspiele, geschickt 
durch den Ballparcours und vieles mehr. 
So wird Spielen in all seinen Facetten 
erlebbar.

Wer zum Abschluss die volle Par-
courskarte mit allen Stempeln in die Lu-
dothek bringt, erhält ein Bhaltis. Zudem 
kann in der Ludothek noch eine oder 
mehrere Partien UNO gespielt werden: 
ein kurzweiliges Spiel, das einfach erklärt 
ist und generationenübergreifend ge-
spielt werden kann. Der Anlass dauert 
von 14 bis 17 Uhr. Die Bevölkerung ist 
herzlich eingeladen, teilzunehmen und in 
die Welt des Spielens einzutauchen. Die 
Ludothek Oberwil und die Pfadi TEO 
Bärgstai freuen sich auf viele spielbegeis-
terte Besucher/-innen. Yasmin Weber

Mitglied Verband der Schweizer Ludotheken

Ludothek
Oberwil

SCHULE

SEKUNDARSCHULE OBERWIL

Kreativität und Köpfchen: Schülerinnen und Schüler  
meistern Känguru-Mathematikwettbewerb
Am 16. März herrschte in der Sekundar-
schule Oberwil ein wahrhaftiges Mathe-
matik-Fieber! Denn an diesem Tag traten 
15 furchtlose Schülerinnen und Schüler 
beim alljährlichen Känguru-Mathema-
tikwettbewerb an, der in zwei heraus-
fordernden Kategorien stattfand. Doch 
für die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
der Sekundarschule Oberwil war dieser 
Wettbewerb kein Neuland. Schon in der 
Primarschule hatten sie die Gelegenheit, 
ihr mathematisches Können zu zeigen 
und sich in diesem Fach zu beweisen. 
Der Känguru-Wettbewerb ist ein inter-
nationaler Mathematikwettbewerb, der 
in vielen Ländern weltweit stattfindet. 
Der Wettbewerb wurde erstmals im Jahr 
1991 in Australien ins Leben gerufen und 
hat sich seitdem zu einem der grössten 
Mathematikwettbewerbe der Welt ent-
wickelt. In der Schweiz wird der Wett-
bewerb vom Verein Känguru-Schweiz 
durchgeführt und richtet sich an Schüle-
rinnen und Schüler aller Schulstufen. 
Jedes Jahr nehmen in der Schweiz meh-
rere zehntausend Schülerinnen und 
Schüler an diesem Wettbewerb teil. Ins-
gesamt hatten die Schülerinnen und 
Schüler 75 Minuten Zeit, um sich an 30 
tückischen Aufgaben zu versuchen. Ei-
nige der Aufgaben erforderten lediglich 
Grundkenntnisse aus dem Schulunter-
richt, während andere ein tiefes Ver-
ständnis des Stoffs und ein kreatives 
Herangehen erforderten. Und dann gab 
es noch eine Reihe von Aufgaben, die 
nur mit einer ordentlichen Portion Krea-
tivität und gesundem Menschenver-
stand zu meistern waren, was die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer besonders 

herausforderte. Doch trotz der an-
spruchsvollen Aufgaben war der Wett-
bewerb vor allem eines: unterhaltsam. 
Die Schülerinnen und Schüler wurden 
dazu ermutigt, ihr Bestes zu geben und 
ihre Freude an der Mathematik und dem 
Denken zu entdecken. Am Ende des Ta-
ges waren es Ruwen Gu aus der 1Pa, 
Yoichiro Aoki aus der 2Pc und Elia Die-
ckow aus der 2Ea, die in der Kategorie 
7./8.-Schuljahr die ersten drei Plätze be-
legten. Ruwen Gu belegte gar den 
Schweizerischen Kategorie-Rang 14  
bei mehr als 11'000 Teilnehmenden in 
seiner Kategorie. In der Kategorie 
10./11.-Schuljahr erkämpften sich Jes-
sica Burckhardt aus der 3Pa, Mathis 

Bohrer aus der 3Pc und Emanuel Schött 
aus der 3Pa die drei ersten Plätze. Doch 
nicht nur die Siegerinnen und Sieger 
wurden geehrt. Alle Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer erhielten eine Urkunde 
sowie einen kleinen Preis, um ihre her-
vorragenden Leistungen zu würdigen 
und ihre Liebe zur Mathematik zu för-
dern. Der Känguru-Mathematikwettbe-
werb hat einmal mehr gezeigt, dass 
Mathematik alles andere als langweilig 
sein muss, sondern auch ungemein 
spannend und unterhaltsam sein kann! 
Wir gratulieren allen Schülerinnen und 
Schülern zu ihren grossartigen Leistun-
gen und sind schon jetzt gespannt auf 
den nächsten Wettbewerb.

8 Schüler*innen, die am Känguru-Wettbewerb teilgenommen haben (von links nach 
rechts: Jessica Burckhardt, Elia Dieckow, Fabrice Oberholzer, Sven Göschke, Marco 
Ehinger, Noah Pfaff, Louis Do, Emanuel Schött; organisierende Lehrperson: Antonio 
Pacelli). Foto: zVg

PARTEIEN

SP OBERWIL

Parolen zur Volksabstim-
mung vom 18. Juni 2023
Eidgenössische Vorlagen
OECD-Mindeststeuer (Umsetzung des 
OECD/G20-Projekts zur Besteuerung 
grosser Unternehmensgruppen). 

Die SP BL hat sich für die Stimmfrei-
gabe entschieden im Gegensatz zur SP 
Schweiz, welche ein Nein empfiehlt. 

Ja zum Klimaschutz-Gesetz (Bundes-
gesetz über die Ziele im Klimaschutz, die 
Innovation und die Stärkung der Energie-
sicherheit (KIG)). 

Das Klimaschutzgesetz macht die 
Schweiz unabhängiger von Öl- und Gas-
importen aus dem Ausland, was die Ver-
sorgungssicherheit verbessert. Das Ge-
setz schreibt vor, welche Ziele für den 
Klimaschutz wann zu erreichen sind. Es 
setzt auf finanzielle Förderung von Kli-
maschutzmassnahmen und unterstützt 
die Entwicklung von Innovationen. Dank 
dem Klimaschutz-Gesetz wird z. B. der 
Ersatz fossiler Heizungen finanziell ge-
fördert. Das schützt letztendlich auch die 
Mieter und Mieterinnen vor explodieren-
den Nebenkosten. 

Ja zum Covid-19-Gesetz (Änderung des 
Bundesgesetzes über die gesetzlichen 
Grundlagen für Verordnungen des Bun-
desrates zur Bewältigung der Covid-
19-Epidemie). 

Einzelne bewährte Instrumente zum 
Schutz der öffentlichen Gesundheit sol-
len dem Bundesrat bis zum 1. Juni 2024 
weiterhin zur Verfügung stehen. Dabei 
handelt es sich um die Regelung für die 
Testkostenübernahme und den Einsatz 
von Covid-19-Zertifikaten, falls nötig.

SP Oberwil/Biel-Benken 

www.sp-oberwil.ch

BÜRGERGEMEINDE

Abstimmung vom 18. Juni

Das Abstimmungsmaterial wurde den 
stimmberechtigten Oberwiler Bürger*in-
nen zugestellt. Wer sein Abstimmungsma-
terial nicht erhalten hat, wird gebeten, die-
ses bis spätestens 13. Juni 2023 bei der 
Bürgergemeindeschreiberin Monika Zehn-
der (061 401 09 83) anzufordern.

Wer nicht persönlich ins Wahlbüro ge-
hen kann oder will, hat die Möglichkeit, 
brieflich abzustimmen. Bitte beachten Sie 
die entsprechenden Bestimmungen auf der 
Rückseite des Stimmrechtsausweises. Den-
ken Sie in diesem Fall daran, dass das 
Stimmcouvert unbedingt bis 10 Uhr am Ab-
stimmungstag in der Gemeindeverwaltung 
(Hauptstrasse 24) eintreffen muss.

Bei jedem Urnengang muss das Wahl-
büro zahlreiche Stimmen als ungültig er-
klären, weil die Stimmrechtsausweise nicht 
unterschrieben sind. Verschenken Sie Ihre 
Stimme nicht – kontrollieren Sie lieber ein 
zweites Mal, ob Ihre Unterschrift auf dem 
Stimmrechtsausweis steht. 

 Bürgerrat Oberwil

VEREINE

KYNOLOGISCHER VEREIN 
OBERWIL UND UMGEBUNG

Welpenlernstunden

Wir empfehlen uns 
für unsere Welpen-
lernstunden. Infos zu 
weiteren Kursen fin-
den Sie auf unserer 

neuen Webseite www.kvoberwil.ch. 
Für Fragen und Auskünfte steht Ihnen 
Caroline Ryter, Mobile 079 815 36 85 
oder E-Mail: junghunde@kvoberwil.ch 
gerne zur Verfügung.

Team des KV Oberwil und Umgebung
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VEREINE

NATURSCHUTZVEREIN 
OBERWIL

Exkursion Gelbbauch- 
unken und Vögel
Sonntag, 4. Juni

Leitung: Johannes Meyer 
und Armin Wickmann. 
Treffpunkt: 8.10 Uhr Tram- 
station Oberwil Zentrum, 
Dauer bis ca. 14 Uhr. Pick-

nick mitnehmen!

Zum Start zeigt uns Armin Wickmann die 
aktuelle Vogelwelt. Armin wuchs am 
Fuss des Tüllingers auf, wohnt immer 
noch dort und ist Feldornithologe. Für die 
Vogelwarte Radolfzell beringt und be-
sendert er seltene Vögel.

 Foto: Roland Steiner 

Johannes Meyer ist ein profunder Kenner 
von Amphibien. Er wird uns sein Gelb-
bauchunken-Projekt vorstellen. Die 
Chancen stehen gut, dass wir die Unke in 
ihrem neu geschaffenen Lebensraum be-
obachten können. Dazwischen essen wir 
Picknick aus dem Rucksack. Anreise: 8.16 
Oberwil Tram 10, Weil am Rhein an 9 Uhr 
(Tram-Endstation, 8-er). Bitte gute 
Schuhe und der Witterung angepasst 
Kleidung tragen. Picknick mitnehmen.
Wir freuen uns auf deinen Besuch. 
Auskunft Tel. 078 631 95 89, roland.stei-
ner@nvoberwil.ch

www.nvoberwil.ch

MÄNNERCHOR OBERWIL

Ständeli des Männerchor 
Oberwil
Am nächsten Sonntagmorgen um 
10.30 Uhr findet das traditionelle Stän-
deli des Männerchor Sängerbund Ober-
wil im «Dreilinden» statt. An diesem Auf-
tritt werden Sie einen Eindruck vom Kön-
nen der Sänger und von der Vielfalt des 
Repertoirs bekommen. Sollten Sie Lust 
am Singen bekommen, sind Sie herzlich 
eingeladen, bei uns während einer Probe 
zu schnuppern. Die Proben finden jeweils 
am Dienstag von 19.30 bis 21 Uhr im 
Probelokal, Bottmingerstrasse 75, statt.  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Der nächste Auftritt findet bereits am 
Sonntag, 11. Juni um 11 Uhr am Ziegelei-
Fest in Oberwil statt.

Männerchor Sängerbund Oberwil

SPRÜTZEHÜSLI

Luftsprung

Der Titel der neuen Ausstellung im Sprüt-
zehüsli «Luftsprung» ist Programm, 
denn die beiden ausstellenden Künstle-
rinnen leben für und in ihrer Kunst und 
vereinen eine fröhliche Leichtigkeit mit 
humorvollem Augenzwinkern.

Patricia Brunner trug schon in jungen 
Jahren oft ein Skizzenbuch bei sich, um 
ihre Beobachtungen von Mensch, Tier 
und Landschaft festzuhalten. Später ge-
wannen die zeichnerischen Linien eine 
Körperhaftigkeit und Dreidimensionali-
tät, indem sie die Linien durch Draht er-
setzte. Seitdem ist Draht ihr zentraler 
Werkstoff, um ihren Ideen Ausdruck zu 
geben. Besonders spannend ist für Patri-
cia Brunner das Betrachten des mensch-
lichen Verhaltens und der Unzulänglich-
keiten in unserem Alltagsleben, unseren 

Beziehungen und Interaktionen. Heraus 
kommen Drahtkreationen, die mit spie-
lerischer Leichtigkeit unser aller Marot-
ten und Eigenartigkeiten auf die Schippe 
nehmen. Manchmal sind sie auch ein-
fach nur eindrücklich schön. 

Yannina Döbeli sagt über sich selbst, 
dass sie ihre schöpferische Kraft aus Mo-
mentaufnahmen in der Natur und bei 
Begegnungen mit Menschen ziehe, sei 
es auf Spaziergängen in der Region oder 
auf Skizzenreisen im Ausland. Stets ver-
suche sie, ihr Erlebtes malerisch auszu-
drücken und die Betrachtenden ihrer 
Bilder auf ihre Suche einzuladen. Dabei 
entstehen Werke, die etwas Schweben-
des haben, eine Leichtigkeit und doch 
dazu einladend, darin einzutauchen. 
Neben der Malerei arbeitet auch Yan-
nina Döbeli mit Draht und erschafft Cha-
raktere, denen sie mit kleinen Biegungen 
Freude oder Ärger ins Gesicht zaubert, 
aber auch Eigenschaften wie Spott oder 
Hochmut.

Vernissage: Freitag, 2. Juni, 19 Uhr
Ausstellung: 2. bis 25. Juni, Samstag 
und Sonntag, 11–18 Uhr
Konzert: Sonntag, 11. Juni, 15 Uhr 
«Move in Arts» aus Liestal mit Gesang
Finissage: Sonntag, 25. Juni 2023

Sprützehüsli Oberwil, Hauptstrasse 32, 
4104 Oberwil, www.spruetzehuesli.ch

RÖSSLIRYTTI UND KINDER- 
& JUGENDKLEIDERBÖRSE

Letzter Aufruf: Bitte  
Winterartikel abholen!
Wir bitten alle Kundinnen und Kunden, 
ihre nicht verkauften Winterartikel bis 
nächste Woche abzuholen.

Für den Verkauf sind unsere Öff-
nungszeiten: Montag und Donnerstag 
von 14 Uhr bis 16.30 Uhr und am Sams-
tag von 9.30 Uhr bis 12 Uhr. 

Ihr Rösslirytti-Team

OBERWILER QUARTIER-
FLOHMARKT

Quartier-Flohmarkt am 
Samstag, 17. Juni
Sind Sie wiederum bereit? Machen Sie 
mit oder kommen Sie vorbei! 

Der Quartierflohmarkt findet im Ge-
biet der Ziegelei, ab Allschwilerstrasse in 
Richtung Basel statt. Je grösser die Be-
teiligung, desto interessanter wird es.
Mitmachen ist ganz einfach, und einen 
Stand auf Ihrem privaten Grund zu be-
treiben, ist gratis. Machen Sie auch im 
Voraus aktiv in Ihrem Umfeld Werbung 
und erzählen Sie von der neuen Anmel-
demöglichkeit. 

Jetzt anmelden, freiwillig und kos-
tenlos. So können Sie von Besucher:in-
nen besser gefunden werden. Bei Fragen 
können Sie uns gerne kontaktieren: 
info@quartierflohmarkt-oberwil.ch. Alle 
Details finden Sie auf unserer Homepage 
www.quartierflohmarkt-oberwil.ch. Be-
suchen Sie uns auch auf facebook und 
instagram.

Wir freuen uns schon jetzt auf Sie und 
ein lebendiges und unterhaltsame Floh-
markt-Quartier. Allen viel Erfolg, Spass 
und Freude beim Stöbern, Plaudern und 
Geniessen. 

Zur Erinnerung: Der nächste und zu-
gleich letzte Flohmarkt in diesem Jahr 
wird am Samstag, 9. September (Seite 
Bruderholz inklusiv beidseitig Binninger-
strasse und Bielstrasse) durchgeführt.

Verein Oberwiler Quartier-Flohmarkt

DIES UND DAS

KULTURZENTRUM

Buchvernissage als kultureller Höhepunkt
Am Freitag, 2. Juni, wird im Kulturzentrum an der Mühlegasse 
3 in Oberwil der Roman «Anna von Erdeschin» dem Publikum 
vorgestellt. Die Autorin, die Malerin Anuška Götz, hat ihr Buch 
mit eigenen Gemälden bereichert. Am Freitag, 9. Juni liest De-
bora Monfregola aus dem Buch. Das Kulturzentrum stellt bis 
Sonntag, 11. Juni, Gemälde von Anuška Götz und Skulpturen 
von Gerhard Gerster aus. Der Herausgeber des Buches, Walter 
Schöni, stand für ein Interview bereit.

Herr Schöni, mit «Anna von Erdeschin» veröffentlicht 
Anuška Götz ihre 3. Publikation. Die Geschichte um die 
Adelsfrau umfasst beinahe das gesamte 20. Jahrhundert. 
Wie gut ist es der Autorin gelungen, diesen monumenta-
len Zeitrahmen spannungsreich zu umfassen?

Die Geschichte beginnt im Wien der Jahr-
hundertwende, zu Zeiten der österrei-
chisch-ungarischen Monarchie. Es ist be-
eindruckend, wie es der Autorin gelingt, 
das Leben von Anna in verschiedenen 
Epochen des bewegten Jahrhunderts 
nachzuzeichnen. Ist die Jugendzeit von 
Privilegien gekennzeichnet, so ändert der 
Krieg das adlige Leben, die Not rückt auch 
hier näher. Titel verlieren an Wert, und in 
der Nachkriegszeit sucht Anna neue Rol-

len: Sie engagiert sich kulturell und sozial. Bis sie in den 1990er-
Jahren erneut von dramatischen Ereignissen eingeholt wird. Der 
Roman ist kein Geschichtsbuch, er nimmt aber Bezug auf zeit-
geschichtliche Hintergründe.

Die Titelheldin durchlebt ein Wechselbad der Gefühle mit 
standesungemässer, aber erfüllter Liebe, tiefen Enttäu-
schungen, der Freude an Kunst und Kultur und vielen 
Verlusten über 96 Lebensjahre. Wie viel Sympathie bringt 
die Autorin ihrer «Anna von Erdeschin» entgegen?
Die Figur ist der Autorin zweifellos ans Herz gewachsen: Gezeich-
net wird das Bild einer unabhängigen Person, der ihre Herkunfts-
familie viel Selbstbewusstsein in die Wiege gelegt hat. Energie 
und Tatkraft helfen ihr über schwierige Situationen hinweg. Aber 
auch innere Widersprüche und Selbstzweifel plagen sie, und 
wenn sie sich selbst mit Ironie beobachtet, was öfter vorkommt, 
wird sie für die Leserinnen und Leser durchaus nahbar. 

Was erkennen Sie an Anuška Götz in «Anna von Erde-
schin» wieder?
Der Roman ist nicht autobiografisch, weder was die Herkunft 
noch was die Lebensumstände der Hauptfigur betrifft. Als Her-
ausgeber muss man sich dieses Unterschieds bewusst bleiben. 
Aber gewiss, Lebenseinstellung und Prinzipien der Hauptfigur 
dürften auch im Leben der Autorin eine wichtige Rolle gespielt 
haben.

Was hat Ihnen am meisten an der Erzählung imponiert?
Die Erzählung zeigt eine weitere Dimension des künstlerischen 
Schaffens von Anuška Götz, die für uns, den «Freundeskreis» 
ihrer Kunstwerke, neu war. Das Material stammt aus Berichten 
von Personen, denen die Autorin über Jahre begegnet ist. Aus 
ihren Notizen hat sie schliesslich einen Lebensroman mit mar-
kanten Charakteren und Szenen verfasst. Uns hat das moti-
viert, den Text flüssig lesbar zu machen und historische Bezüge 
abzusichern, wobei die Zusammenarbeit mit dem Friedrich 
Reinhardt-Verlag sehr hilfreich war.

Am Ende der Erzählung schliesst sich der Lebenskreis für 
«Anna von Erdeschin». Eine glückliche Vollendung?
Der Schluss des Romans lässt einiges offen. Die entscheidende 
Wendung am Ende des Lebens weckt bei der Hauptfigur zum 
einen glückliche Erinnerungen; zum anderen leben jugendliche 
Irrungen und Kriegserfahrungen wieder auf, was das psychi-
sche Gleichgewicht belastet.

Das Buch ist mit 27 Abbildungen von Kunstwerken von 
Anuška Götz versehen. Wie sehr bereichert dies die Pub-
likation? 
Die Erzählung ist reich an bildhaften Szenen. Interessanter-
weise sind ihre Themen auch im malerischen Werk der Künst-
lerin sehr präsent. So reifte bei ihr und bei uns der Entschluss, 
passende Gemälde ins Buch aufzunehmen. Entstanden ist ein 
«Gesamtgemälde», das unterschiedliche Zugänge zum erzähl-
ten Geschehen ermöglicht. Das gemalte Werk wird im Buch, 
dank professioneller Reproduktionen, für ein breiteres Publi-
kum zugänglich – auch nach der laufenden Ausstellung und in 
Ergänzung zur digitalen Galerie.

Anuška Götz hat das kulturelle Leben in den vergange-
nen 50 Jahren in der Region Basel bereichert. Wie sehr ist 
sie mit ihrem schriftstellerischen Wirken und ihrer Kunst 
den Menschen ans Herz gewachsen? 
Wir stellen heute fest, dass sich Künstlerinnen und Künstler, 
auch betagte, auf sehr hartem Pflaster bewegen. Das Kaufinte-
resse ist gesunken und Werke geraten rasch in Vergessenheit. 
Mit unserer Vernissage und Ausstellung an der Mühlegasse 3 
machen wir einmal mehr sichtbar, mit welcher Unbeirrtheit 
Kunstschaffende wie Anuška Götz ihr Leben lang kreative 
Ideen verfolgen; wie sie mit ihrem Werk dem Kommerz trotzen, 
das kulturelle Klima bereichern und Leute in Kontakt bringen. 
Das beeindruckt uns.

Interview: Ulf Rathgeber

Vernissage: Freitag, 2. Juni, 17 bis 20 Uhr
Lesung: Freitag, 9. Juni, 17 Uhr
Öffnungszeiten: freitags 17 bis 20 Uhr
samstags und sonntags 14 bis 17 Uhr

LESERBRIEFE

Ja zum Klimaschutzgesetz 
am 18. Juni
Niemand wird sich in der Zukunft damit 
herausreden können, man habe es nicht 
gewusst. Als ob man es nicht vorherse-
hen konnte, was da auf uns im Zusam-
menhang mit dem durch den Menschen 
verursachten Klimawandel zukommen 
wird. Wir wissen es doch schon seit über 
50 Jahren: Durch Treibhausgaseffekte 
wird sich das Klima verändern. Dies wird 
das Überleben der Menschheit infrage 
stellen. Wir müssen jetzt über den mo-
deraten Gegenentwurf zur Gletscherini-
tiative abstimmen. Das Klimaschutzge-
setz soll die Bedingungen schaffen, da-
mit die schädlichen Emissionen bis 2050 
auf Netto-Null reduziert werden. Das 
bedeutet: Keine Treibhausgasemmissio-
nen mehr und das sichere Speichern von 
nicht vermeidbarem CO2. Das Gesetz 
sieht unterstüzende Massnahmen vor, 
wenn beispielsweise Heizungen ersetzt 
werden sollen. 

Sorgfältig soll die Schweiz damit auf 
Klimakurs gebracht werden, den sie bis-
her verfehlt: Die Schweiz hat einen über-
proportional hohen Pro-Kopf-CO2-Aus-
stoss. Die Schweiz liegt im europäischen 
Vergleich abgeschlagen auf den hinteren 
Plätzen in Bezug auf den Anteil erneuer-
barer Energien. Die Schweiz verfeuert 
Erdöl und Erdgas, fossile Brennstoffe 
also, die sie komplett importieren muss. 

Mit Verschwörungstheorien wird nun 
Sturm gegen das Gesetz gelaufen. Was 
aus einem Fantasyroman stammen 

könnte, ist bittere Realität. Wir alle hatten 
den entsprechenden Flyer in den  
Briefkästen. Darüber nur den Kopf zu 
schütteln reicht nicht. Diese lebensver-
achtende Haltung, hinter der die stärkste 
Partei der Schweiz steht, muss zurückge-
wiesen werden. Stimmen wir für den 
überfälligen politischen Umschwung und 
für eine klimagerechte und sozialverträg-
liche Zukunft. Stimmen wir wuchtig für 
das Klimaschutzgesetz am 18. Juni.  

 Thomas Reinhardt,  
 Grüne Leimental

Werkplatz Schweiz –  
bewusste Fehlinformation
In diesen Tagen haben Sie sicher auch 
das Merkblatt «Komitee Rettung – Werk-
platz Schweiz» erhalten. Es geht um das 
Klimaschutzgesetz, und nicht um das 
Covid-19-Verlängerungsgesetz. Bitte 
nicht verwechseln. 

Wir, die Schweiz, haben uns zum Kli-
maziel, bis 2050 (Pariser Abkommen von 
2015) klimaneutral zu sein, verpflichtet. 
Jetzt geht es darum, die gesetzlichen Be-
stimmungen zu verabschieden, damit 
wir eine kleine Chance haben, dieses 
hoch gesteckte Ziel zu erreichen. Die Erd-
erwärmung soll durchschnittlich nicht 
mehr als 1,5 °C steigen. 

Erinnern Sie sich an die GletscherIni-
tiative, die wegen dem offensichtlichen 
und rasanten Schmelzen der Gletscher 
zustande kam? Weil diese Initiative ein 
explizites Verbot aller fossilen Energie-

träger vorsah, haben der Bundesrat, Na-
tional- und Ständerat einen Gegenvor-
schlag ausgearbeitet. Das Initiativ-Komi-
tee der Gletscher-Initiative hat ihre Initi-
ative im Oktober 2022 zurückgezogen, 
damit wir am 18. Juni über das vorlie-
gende Gesetz abstimmen können. 

Ablehnung des Gesetzes aber reicht 
nicht. Nichts tun führt ins Verderben. 
Brauchen wir noch mehr heisse Sommer 
(Ernteausfall), verregnete Sommer (z. B. 
Emilia Romagna), Winter ohne Schnee 
(Skipisten), Waldbrände und Hungers-
not? Ja, die Schweiz trägt nur ca. 1 % 
zum globalen CO2-Ausstoss bei. Wenn 
alle aber denken, das geht mich nichts 
an, dann eben passiert die Katastrophe.
Konkret werden Massnahmen vorgege-
ben: u. a. finanzielle Anreize (insgesamt 
CHF 3,2 Mrd.) zur Förderung von klima-
schonenden Alternativen zu fossilen Hei-
zungen, notwendige Sanierungen, För-
derung von Unternehmen, die auf inno-
vative und klimaschonende Technolo-
gien setzen. 

Nur die SVP und der Hauseigentü-
merverband sind gegen das Gesetz. 

200 Wissenschafter, angeführt von 
der ETH Zürich, Umweltverbände sowie 
alle anderen Parteien unterstützen das 
Gesetz. Die USA, China, EU und andere 
Länder setzen ähnliche Massnahmen be-
reits um. Schon aus Eigenschutz sollten 
wir mitziehen. Es geht um den Standort 
Schweiz, dieses Mal keine leere Floskel – 
überzeugt Ja stimmen am 18. Juni 2023. 
 Paul Hofer



ANKAUFSAKTION

Antik-und Pelzhandel

G.Valentino076 778 60 25

KOSTENLOSE OFFERTE!
10.00 - 16.00 UHR

Donnerstag bis Montag, 01.06.23 bis 05.06.23

HÄNGT DER PELZ BEI

IHNEN NUR IM SCHRANK?

DANN SIND SIE GENAUDANN SIND SIE GENAU
RICHTIG BEI UNS!RICHTIG BEI UNS!

Pelzankauf für den Osteuropäischen MarktPelzankauf für den Osteuropäischen Markt

ANKAUFSAKTIONANKAUFSAKTION

SOFORTIGE BAR
AUSZAHLUNG!

PELZ- UND LEDERANKAUF

Pelz, Leder und Silberankauf
aller Art für den osteuropäischen
Markt. Ankauf zum doppelten
Preis mit sofortiger Barauszahlung.
Bewertung je nach Qualität und
Verarbeitung. Nur in Vb mit Gold.

Antik Pelz Silber und Goldankauf

Im Hotel Odelya
Missionsstrasse 21, 4055 Basel

JETZT
oder nie!
Pelze zu
Bargeld
machen!

FÜR PELZEUND NERZEBIS ZU7.000 CHF

Wir zahlen
1 CHF pro gramm

SilberankaufSilberankaufSilberankaufSilberankauf

ANKAUF ALLER ART VON
Briefmarken, Kafferahmdeckel Antiquitäten, Goldschmuck,
Goldbarren, Schreibmaschinen, Handtaschen, Kleider, Trachten,
Porzellan, Porzellanpuppen, Gemälde, Münzen, Bernstein, Tafel-
silber, Bestecke 800-er, Auflage, Zahngold, Zinn aller Art. Ringe,
Broschen, Ketten, Armbänder, Coliers, Golduhren - auch defekt.

In Verbindung mit Gold. Und vieles mehr...

ANKAUF ALLER ART VONANKAUF ALLER ART VON

ANKAUFSAKTION
Wir zahlen bis 59CHF

pro gramm
Wir zahlen bis 59CHF 
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AUS DEM  
LANDRAT

Lotti Stokar, Oberwil, Landrätin
Fraktion Grüne/EVP, Mitglied der 
Bau- und Planungskommission und 
der Geschäftsprüfungskommission

Herausforderungen und 
Entscheidungen
Wie lange soll es dauern, bis im Notfall 
ein Rettungswagen beim Patienten 
eintrifft? Wie viele Rettungswagen 
braucht unsere Region? Und wo sollen 
diese stationiert sein? Das Ziel, innert 
15 Minuten nach Alarmierung einzu-
treffen, sollte in 90 % der Fälle erreicht 
werden. Es wird heute vor allem im 
Oberbaselbiet deutlich verfehlt. Des-
halb hat der Landrat verschiedenen 
Massnahmen zur Verbesserung des 
Rettungsdienstes zugestimmt. Solan-
ge es aber weiterhin zu wenig ausge-
bildete Rettungssanitäter gibt, ist das 
Ziel kaum zu erreichen. Mit einem 
jährlichen Monitoring wird die Situa-
tion weiter beobachtet.

Katrin Joos, Landrätin der Grünen, 
verlangte, dass der Kanton prüft, was 
als «Grünfläche» gelten kann. Ob bei 
Neubauten ein gewisser Anteil an 
Grünfläche verlangt wird, soll in der 
Kompetenz der Gemeinden bleiben. 
Trotz dieser moderaten Forderung 
wehrten sich SVP und FdP gegen den 
Vorstoss mit der Begründung der Ein-
schränkung der individuellen Freiheit. 
Zum Glück verstand die Mehrheit des 
Landrates, dass Erhalt und Schaffen 
von echten Grünflächen gerade im 
Siedlungsgebiet bei steigenden Tem-
peraturen wichtig und dringend ist. 
Schön wäre, wenn die Gemeinden in 
ihren Zonenreglementen Grünflächen-
ziffern vorschreiben würden. Dies ist 
erst in wenigen Gemeinden im Kanton 
Baselland der Fall.

«Hausaufgaben abschaffen!» Per-
sönliche Erfahrungen und Meinungen 
prägen eine lange Debatte. Regie-
rungsrätin Monika Gschwind erklärt, 
dass es in der Kompetenz der Schulen 
ist, wie sie mit diesem Thema umge-
hen wollen. Es mache keinen Sinn, 
kantonale Vorgaben zu machen. Caro-
line Mall, SVP, schwächte darauf ihren 
Vorstoss ab und verlangte die Prüfung 
von «hausaufgabenfreier Zeit». Den-
noch war von Links bis Rechts klar, 
dass Hausaufgaben durchaus sinnvoll 
sein können. Der Vorstoss wurde deut-
lich abgelehnt. Die Details können 
auch weiterhin den Schulen überlas-
sen werden.

Dies ist mein letzter Beitrag «aus 
dem Landrat». Ich danke allen, die die-
se Beiträge jeweils gerne gelesen und 
mir Feedback dazu gegeben haben. 
Ende Juni beginnt für mich ein neuer 
Lebensabschnitt nach über 20 Jahren 
Gemeinde- und 13 Jahren Kantonspo-
litik. Ich freue mich, das Tagesgeschäft 
neuen Kräften übergeben zu können. 
Es war eine vielseitige und interessan-
te Zeit. Die unzähligen Begegnungen 
mit verschiedensten Menschen behal-
te ich in dankbarer Erinnerung. Ich 
werde mich aber auch ohne offizielles 
Amt weiterhin für vieles interessieren, 
was unser Zusammenleben in der Ge-
sellschaft beeinflusst.

REKLAME

REKLAME

OBERWIL ISCH OFFE

Komm und feiere mit bei dem  
bevorstehenden Dorffest!

Es ist bald soweit – das 
Dorffest «Oberwil isch 
offe» steht vor der Tür 
und verspricht ein un-
vergessliches Erlebnis 
für die ganze Familie zu 

werden. Vom 23. bis 25. Juni wird unser 
Dorf zum Mittelpunkt von Musik, Spass, 
Unterhaltung und Gemeinschaft.

Freu dich auf ein vielfältiges Pro-
gramm, das für jeden etwas zu bieten 
hat. Auf den Strassen und Plätzen erwar-
ten dich zahlreiche Stände mit regiona-
len Köstlichkeiten, kunsthandwerklichen 
Schätzen und Spielen für die Kleinen. 
Lass dich von den verführerischen Düf-
ten der Foodtrucks und Beizlis verwöh-
nen oder geniesse ein erfrischendes Ge-
tränk in einem der gemütlichen Bars.

Musikliebhaber werden auf ihre Kos-
ten kommen, denn auf unseren zwei 
Bühnen werden lokale Bands mit inter-
nationalem Bekanntheitsgrad ihr Talent 
zum Besten geben. Tanze mit deinen 
Freunden zu mitreissenden Rhythmen 
oder entspanne dich bei sanften Klän-
gen. Die musikalische Vielfalt wird dafür 
sorgen, dass jeder nach seiner Façon 
glücklich werden kann.

Für unsere kleinen Besucher gibt es 
ein eigenes Kinderprogramm mit Hüpf-
burgen, Kinderschminken und einer ma-
gischen Vorstellung. Sie können in einer 
sicheren Umgebung spielen und lachen, 
während die Eltern das Fest geniessen 
und sich entspannen können.

Das Dorffest «Oberwil isch offe» ist 
auch eine grossartige Gelegenheit, um 
alte Bekannte zu treffen oder auch neue 
Menschen kennenzulernen und die Dorf-
gemeinschaft zu stärken. Geniesse die 
entspannte Atmosphäre, die unser Dorf-
fest auszeichnet.

Also markiere dir – falls nicht schon 
längst geschehen – den 23. bis 25. Juni 
2023 dick in deinem Kalender an, um 
gemeinsam das Dorffest zu feiern. Wir 
freuen uns darauf, mit dir einen unver-
gesslichen Tag zu verbringen, der unsere 
Liebe zur Gemeinschaft und unserem 
schönes Dorf Oberwil feiert.

Sei dabei und lass uns zusammen 
«Oberwil isch offe» geniessen!

VERANSTALTUNGEN

KULTURSCHMIEDE JETZTODERNIE, FLÜH

Buchvernissage am 10. und 11. Juni
Pia Brodmann unternahm im Alter von 
58 Jahren eine Pilgerreise zu Fuss und 
allein auf sich gestellt. Ihr Weg führte 
über 1000 Kilometer von Ettingen an die 
Atlantikküste der Bretagne. Täglich 
zeichnete sie ihre Erlebnisse, Erfahrun-
gen und Beobachtungen auf. Es entstand 
ein Tagebuch, stimmig und voller Span-
nung zwischen höchster Lebenslust und 
tiefster Verzweiflung.

20 Jahre später liest sie ihre damali-
gen Aufzeichnungen erneut durch und 
stellt fest, dass dieses Erlebnis von da-
mals auch heute noch Gültigkeit hat und 
webt Betrachtungen und Erkenntnisse 
aus dem Hier und Jetzt vergleichend ein. 
Zu diesen Betrachtungen kommt nun 
auch die Befindlichkeit des Alters. Eine 
ihrer Erkenntnisse lautet: Narrenfreiheit 
ist ein wichtiges Instrument, um im Alter 
bestehen zu können.

Das Buch ist wie ein Reiseführer fürs 
Alter geworden, mit Anmerkungen, um 
im Alter den Alltag bestehen zu können. 
Denn auch das ist eine Art Wanderung. 
Manchmal mühsam, schmerzhaft und 
einsam. Manchmal aber auch spannend, 

mit Situationen zum Lachen, mit Liebe, 
die uns entgegenkommt. Wie auf dem 
Pilgerweg, das, was am Wegrand steht, 
als grosses Glück wahrnehmen, weiter-
gehen und nicht aufgeben. 

Sie stellt ihr Buch: Abenteuer Odilien-
weg – Damals und Heute, mit eigenhän-
digen Illustrationen vor: Kulturschmiede 
JetztOderNie, Talstrasse 57, 4112 Flüh. 
10. Juni, 14–18 Uhr. Lesung und Musik 
um 16 Uhr. 11. Juni, 11–16 Uhr. Interes-
sierte sind herzlich eingeladen. 

DIES UND DAS

TASCHENBÖRSE

Taschen machen glücklich und helfen 
Bemerkenswerte Spende für das Frauenhaus beider Basel

Auch in diesem Jahr haben Frauen wie-
der an der grossen Taschenbörse in der 
Elisabethenkirche ihre Lieblingstaschen 
gefunden und nach Herzenslust aus der 
riesigen Auswahl geshoppt. Der Erlös der 
Börse, die die beiden Frauen-Serviceclubs 
Zonta und Soroptimist aus Basel und der 
Region bereits zum 6. Mal ehrenamtlich 
organisiert haben, kommt vollumfäng-
lich Projekten für Frauen zugute. 

Am 22. Mai erfolgte die Schecküber-
gabe in Höhe von 37‘500 Franken an das 
Frauenhaus beider Basel in der Elisabe-
thenkirche. In ihrer Laudatio betonte Re-

gierungsrätin Stephanie Eymann als Vor-
steherin des Justiz- und Sicherheitsde-
partements die Wichtigkeit dieser sozia-
len Institution für die Frauen in Basel. Die 
Leiterin des Frauenhauses, Bettina Bühler, 
zeigte eindrücklich auf, wie Frauen in  
Not mit den Spendengeldern unterstützt 
werden. Ein herzliches Dankeschön geht 
an alle Spenderinnen und Spender für 
ihre Taschen, der Jost Transporte AG und 
Projekt Interim für ihre Unterstützung 
und den vielen ehrenamtlichen Helferin-
nen und Helfern, ohne die ein Projekt 
dieser Grösse nicht möglich wäre.

Saskia Schenker
Direktorin Arbeitgeberverband
Region Basel & Landrätin FDP

www.wirtschaftskomitee.ch

JA! zur OECD-
Mindeststeuer
am 18. Juni.

«Die OECD-Steuerreform ist un-
umgänglich, wenn wir ein starker 

internationaler Standort mit vielen 
Arbeitsplätzen bleiben wollen»

«Oberwil isch offe!»
das Dorffest vom 23. bis 25. Juni 2023
www.oberwil-isch-offe.ch

BISCH AU DRBY?
2.- 4. JUNI

Hauptsponsoren

Co-Sponsoren VeranstaltungspartnerMedienpartner

BISCH AU DRBY?
2.- 4. JUNI

Hauptsponsoren

Co-Sponsoren VeranstaltungspartnerMedienpartner
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Ein Kochbuch 
mit wenig Text und 
vielen Bildern

Anna Allenbach 
Kochen nach Bildern – 
Mein erstes Kochbuch

Hardcover mit vielen Illustrationen
ISBN 978-3-7245-2554-7

136 Seiten
CHF 29.80

Erhältlich im Buchhandel oder unter www.reinhardt.ch

Oberwilerstrasse 23
4102 Binnigen

Tel. 061 421 44 47
www.merschnigg-bodenbelaege.ch

Tel. 061 421 44 47
www.merschnigg-bodenbelaege.ch

Oberwilerstrasse 23, 4102 Binningen

Oberwilerstrasse 23
4102 Binnigen

Tel. 061 421 44 47
www.merschnigg-bodenbelaege.ch

Tel. 061 421 44 47
www.merschnigg-bodenbelaege.ch

Oberwilerstrasse 23, 4102 Binningen

Alles für Ihren
guten Schlaf.

Betten-Haus Bettina AG
Wilmattstrasse 41
4106 Therwil
Parkplätze vorhanden

Tel. 061 401 39 90
bettenhaus-bettina.ch

Willkommen in unserer
aktuellen Ausstellung
des schönen Schlafens
in Therwil.

Gesunde Füsse verdienen an Aufmerksamkeit!Gesunde Füsse verdienen an Aufmerksamkeit!

Wer kennt es nicht – Hornhaut an den Füssen.
Eine dünne Hornhautschicht schützt unsere Füsse vor Druck 
und Reibung. Wird jedoch übermässig viel Hornhaut gebil-
det, kann dies zu Schmerzen führen. Hornhaut entsteht an 
den Füssen durch das Tragen von falschem Schuhwerk, durch 
langes Stehen oder Gehen usw. Am häufigsten hat man Horn-
haut im Bereich des Ballens oder der Ferse. Trotz ihrer wich-
tigen Funktion wird Hornhaut häufig als unschön angesehen 
und entfernt. Beim Entfernen der festen Hautschicht sollten 
Sie grobe Raspeln unbedingt vermeiden. Bei unsachgemässer 
Behandlung können Sie die Haut verletzen. Ferner sollten Sie 
nicht zu viel Hornhaut abtragen, da sie sich umso schneller 
nachbildet. Unsere Füsse sorgen für Gleichgewicht, Beweg-
lichkeit und viele Nervenbahnen enden an den Fusssohlen 
und in den Füssen befinden sich mehr Sinneszellen als im Ge-
sicht. Ein guter Grund, Ihren Füssen die notwendige Aufmerk-
samkeit und eine gute Pflege zu schenken.

So entfernen Sie Hornhaut sanft und sicher
Nehmen Sie ein Fussbad, nicht länger als 5 Minuten. Geben 
Sie dem Wasser etwas Apfelessig, Kamille, Teebaumöl oder 
Aloe-Vera-Saft bei. Nach dem Einweichen der Füsse können 
Sie die obersten Hornhautschichten ganz einfach mit einem 
Bimsstein wegrubbeln. (Bims ist ein sehr leichtes, poröses 
Vulkangestein). Nach dem Rubbeln mit dem Bimsstein sind 
die Füsse mit einer feuchtigkeitsspendenden Fusscreme ein-
zumassieren oder kommen Sie in meine Praxis und lassen Sie 
sich behandeln, einfach, schnell und effektiv mit einem Cal-
luspeeling. Erstaunliche Ergebnisse schon nach der ersten An-
wendung. Ohne Klingen oder Fräser.

Achtung: Rhagaden (Risse in der Hornhaut) sollten Sie nicht 
selber behandeln!

Geschenkgutscheine  
sind immer eine gute  
Idee zum Geburtstag, 
Ostern oder Muttertag. 
Nehmen Sie Kontakt auf 
mit mir.

pedi ≈ well
Zentrum für Fusspflege
Jacqueline Misslin
dipl. Fusspflegerin  
Mitglied SFPV

Reparatur  |  Shop  |  Schule  |  Datenrettung  

www.pira.ch

Passage 10 - 4104 Oberwil 

Mo-Fr: 7:00-12:00   13:30-18:00 

061 401 40 80         Pira.ch

•	APPLE Reparatur
•	Mac, iPad, iPhone   
•	Aufrüstung Verkauf
•	Datenübernahme
•	Antivirus

•	Notebook Reparatur
•	Handy Reparatur
•	Fernwartung
•	Support vor Ort
•	Firmensupport
•	Verkauf

APPLE + iOSWindows + Android

Windows Profis      APPLE Profis

Zentrum für 
Fusspflege

Zentrum für Fusspflege

Bottmingerstrasse 101
4102 Binningen
Tel 061 482 37 00
Mobil 079 802 20 20

www.fusspflege-pediwell.ch
fusspflege@zentrum-pediwell.ch

pedi  well

Für Sie & Ihn

Bottmingerstrasse 101
4102 Binningen
Tel. 061 482 37 00
Mobil 079 802 20 20

www.zentrum-pediwell.ch
fusspflege@zentrum-pediwell.ch
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SCHWIMMEN – INTERNATIONALER BASLER CUP

51 Vereine aus neun Nationen!
Vom 26. bis 28. Mai veranstaltete der 
Schwimmverein beider Basel im Sport-
bad St. Jakob, den IBC, den internationa-
len Basler Cup, den grössten internatio-
nalen Outdoor-Schwimmwettkampf in 
der Region Nordwestschweiz.

Es waren 51 Vereine aus neun Natio-
nen mit 657 Schwimmer:innen am Start. 
Der Schwimmverein beider Basel star-
tete mit 85 Athlet:innen. Für die meisten 
Athleten war es eine Standortbestim-
mung, doch viele jagten auch den Quali-
fikationen für die Sommer-SM (13. bis 
16.7.2023 in Sursee) sowie die Nach-
wuchs-SM (20. bis 23.7.2023 in Chiasso) 
nach. Für einige ging es aber auch darum, 
sich für die anstehenden Kaderselektio-
nen in Position zu bringen.

Die Limmat Sharks Zürich dominier-
ten den Anlass mit insgesamt 158 Me-
daillen (59 Gold, 56 Silber und 43 Bronze). 
Erfolgreichste Schwimmerin des IBC 
2023 war Ekaterina Avramova. Die aus 

der Türkei stammende und für den Ver-
ein Ealing Swimming Club startende 
Schwimmerin gewann alle Rücken-Stre-
cken (50 m, 100 m, 200 m) souverän. Er-
folgreichster Schwimmer war der Bul-
gare, der für den SC Uster Wallisellen 
startet Josif Miladinov. Er gewann über 
die 100 m-Schmetterling und Freistil. 

Der Schwimmverein beider Basel do-
minierte die Staffelrennen und gewann 
in der offenen Kategorie der Frauen  
Gold über alle Staffelrennen (4x50 m-
Freistil, 4x50 m-Lagen, 4x100 m-Freistil 
und 4x100 m-Lagen). Die Herren vom  
SV beider Basel erschwammen sich Gold 
über 4x100 m-Freistil sowie 4x100 m- 
Lagen.

Die Organisatoren blicken auf einen 
erfolgreichen Anlass zurück und freuen 
sich bereits jetzt auf die nächste Durch-
führung im 2024.

Weitere Infos: https://www.ibc-swim.ch/

VERANSTALTUNGEN

ÖKUMENISCHEN 
RELIGIONS-GESPRÄCHE 
LEIMENTAL

Kann man Gott begegnen?
Thema vom ÖRGL-Anlass in Binnin-
gen am 7. Juni

Ob Kirchenmitglied oder nicht – die Got-
tesfrage bleibt aktuell. Dazu gehört die 
Frage: Gibt es Gottesbegegnungen auch 
heutzutage? Dieses Thema greifen die 
«Ökumenischen Religions-Gespräche 
Leimental ÖRGL» auf.

Peter Wild, Meditationslehrer und  
Erwachsenenbildner, sowie Franziska 
Kuhn-Häderli, ref. Pfarrerin in Kleinbasel, 
geben dazu spannende Impulse. Darauf-
hin folgt ein moderiertes Gespräch un-
tereinander und mit den Referierenden. 
Ein Apéro rundet den Anlass ab. 

Dieser findet am Mittwoch, 7. Juni, 
um 19.30 Uhr im Pfarreisaal bei der 
kath. Kirche Heilig Kreuz, Margarethen-
strasse 32, in Binningen statt. Alle Inter-
essierten sind dazu herzlich eingeladen. 
Der Eintritt ist frei und eine Anmeldung 
nicht erforderlich. 

SCHULE

MUSIKSCHULE  
BINNINGEN-BOTTMINGEN

Vortragsabende

Klavier
Freitag, 2. Juni, 18.30 Uhr, Aula Burg-
gartenschulhaus, Bottmingen. Mit Schü-
lerInnen der Klavierklasse von Oliwia 
Grabowska.

Schlagzeug
Sonntag, 4. Juni, 17 Uhr, Aula Burggar-
tenschulhaus, Bottmingen. Mit Schüler-
Innen der Schlagzeugklasse von Julian 
Belli.

Klavier
Montag, 5. Juni, 19 Uhr, Kronenmatt-
saal, Binningen. Mit SchülerInnen der 
Klavierklasse von Mischa Sutter.

Klavier
Dienstag, 6. Juni, 19 Uhr, Kronenmatt-
saal, Binningen. Mit SchülerInnen der 
Klavierklasse von Irina Georgieva.

Querflöte – 1. Teil
Mittwoch, 7. Juni, 18.30 Uhr, Kronen-
mattsaal, Binningen. Mit SchülerInnen 
der Querflötenklasse von Katarzyna Bury.

Querflöte – 2. Teil
Mittwoch, 7. Juni, 19.30 Uhr, Kronen-
mattsaal, Binningen. Mit SchülerInnen 
der Querflötenklasse von Katarzyna Bury.

Sie sind herzlich willkommen!

MUSIKSCHULE LEIMENTAL

Klarinetten

Am Dienstag, 6. Juni, la-
den die Klarinettenklassen 
von Marc Bätscher und Urs 

Beutler zur Musizierstunde ein. Ort: Aula 
Känelmatt I, Therwil. Beginn: 18.30 Uhr.

Ensemblekonzert

Am Donnerstag, 8. Juni, findet ein  
Ensemblekonzert mit Blockflötenschüle-
rinnen und -schüler der Klasse von Mira 
Gloor und den Gitarrenschülerinnen und 
-schüler der Klasse von Petra Schneider 
statt. Ort: Mehrzweckraum Schulanlage 
Am Marbach in Oberwil. Beginn: 19 Uhr.

Vorschau:

• 12. Juni, 18.30 Uhr – Musizierstunde 
Schlagzeugklasse von Stefan Anna

• 14. Juni, 18.15 Uhr und 19.30 Uhr – 
Musizierstunden der Geigenklasse von 
Daphné Schneider

www.msleimental.ch 
Telefon 061 721 43 41 
mail@msleimental.ch 
Känelmattweg 9, 4106 Therwil

SPORT

SCHACHCLUB THERWIL

41. Jugend-Team-Turnier

Der Schachclub Ther-
wil führt am 4. Juni 
zum 41. Mal das be-
liebte Jugend-Team-

turnier durch. Das Turnier findet in der 
Mehrzweckhalle in Therwil statt. Die Teil-
nehmer im Alter zwischen 6 und 18 Jah-
ren kommen aus der Schweiz und dem 
grenznahen Ausland. Als Einsteigertur-
nier zieht es auch viele Teilnehmer aus 
Schulschachorganisationen an. Die Be-
liebtheit von Schach zeigt sich in den 
steigenden Teilnehmerzahlen. Das Tur-
nier war lange vor dem Anmeldeschluss 
überbucht, einmalig in der langen Tradi-
tion des Turniers. Wir erwarten deshalb 
mit etwa 250 Kindern eine Rekordbetei-
ligung.

LEICHTATHLETIK CLUB 
THERWIL

Erneut Topleistungen  
am Wochenende

Limiten, Kantonal- und Ver-
einsrekorde und Schweizer 

Meisterschaftslimiten. Die Ausbeute der 
LCT’ler:innen am Pfingstwochenende 
war erfolgreich. Jason Joseph stieg am 
Pfingstmeeting in Zofingen in die Leicht-
athletiksaison ein und unterbot gleich in 
seinem ersten Rennen über 110 m Hürden 
die Limite für die Weltmeisterschaften.

Shirley Lang verbesserte – trotz Sturz 
nach einem Wassergraben – ihre persön-
liche Bestleistung und lief mit 10:01.68 
Minuten neuen Kantonalrekord über 
3000 m Steeple. Bei seinem ersten Ren-
nen über 400 m Hürden war auch Jonas 
Wilhelm erfolgreich. Er verbesserte den 
Vereinsrekord auf 58.39 Sekunden und 
qualifizierte sich damit für die Schweizer 
Meisterschaften bei den U23M. Lisa 
Frank verbesserte sich über 200 Meter 
auf 24.55 Sekunden und verpasste damit 
knapp den Vereinsrekord, sicherte sich 
aber den Lead in der Liste der Qualifizier-
ten für die EYOF.

Weiter konnten etliche Athlet:innen 
für die jeweiligen Schweizer Meister-
schaften der Nachwuchskategorien qua-
lifizieren. Im laufend nachgeführten Li-
mitenbulletin auf unserer Website sind 
die Qualifizierten aufgeführt!
Herzliche Gratulation an alle LCT’ler:in-
nen! Philipp Schmid, Sportchef

#wirsindLCT

BADMINTONHALLE OBERWIL

Ferienkurse 2023

Badminton-/Multisport*-Wochen
Montag bis Freitag, jeweils 10–15 Uhr

*Badminton, Tischtennis, Unihockey, Bas-
ketball, Fussball, Sport-Spiele usw.

inkl. Sportleitung durch diplomierte Trai-
nerInnen; inkl. Leihrackets und Shuttles; 
inkl. Mittagessen und Getränke. Wir 
empfehlen, sich rechtzeitig anzumelden.

Sommerferien: (S1)
Wann: 3. bis 7. Juli
Kosten: Fr. 285.–

Sommerferien: (S4)
Wann: 24. bis 28. Juli, Sportamt BL,  
Vorrang Jahrgänge 2006–2010

Teilnehmerzahl: min. 6, max. 24
Alter: 6–15 Jahre (oder nach Absprache)
Anmeldung: bis spätestens 7 Tage vor 
Kursbeginn

Badminton-Halle Oberwil
Mühlemattstrasse 9, 4104 Oberwil
Telefon 061 401 57 27
E-Mail: info@badminton-halle.ch
www. badminton-halle.ch

Energiewende nicht planlos!

OHNE Gefährdung der Versorgungssicherheit,

risikoreicher Abhängigkeit von China, und

Verschärfung des Fachkräftemangels!

NEIN zum gefährlichen Klimaschutz-Gesetz

Jetzt Abstimmen!

SPORTAGENDA

FC Ettingen

Freitag, 2. Juni
19:45 Uhr: Senioren 40+: FC Ettingen – US Bottecchia Basel
Samstag, 3. Juni
10:00 Uhr: Junioren D: FC Ettingen a – SV Sissach
13:00 Uhr: Junioren E: FC Ettingen weiss – SV Muttenz
15:00 Uhr: Junioren E: FC Ettingen rot – SC Binningen
17:00 Uhr: Junioren E: FC Ettingen schwarz – FC Biel-Benken
17:30 Uhr: 5. Liga: FC Ettingen – VfR Kleinhüningen
20:00 Uhr: 4. Liga: FC Ettingen – FC Reinach
Sonntag, 4. Juni
10:00 Uhr: Junioren F: Play & More-Turnier
14:00 Uhr: Junioren D: FC Ettingen – FC Allschwil

FC Therwil

Samstag, 3. Juni
10:00 Uhr: Kunstrasen
Juniorinnen FF-15 – FC Rheinfelden 1909 gelb
14:30 Uhr: Känelboden, Junioren Ca – FC Pratteln C1
17:30 Uhr: Känelboden, 3. Liga – FC Stein
Sonntag, 4. Juni
12:00 Uhr: Kunstrasen, Junioren D rot – FC Breitenbach grün
13:00 Uhr: Känelboden, Junioren A – FC Röschenz Selection
Montag, 5. Juni
20:00 Uhr: Kunstrasen, Senioren 50+ a – SC Novartis
Mittwoch, 7. Juni
20:15 Uhr: Kunstrasen, Senioren 50+ b – FC Ettingen

Volg Rezept:
POLLO TONNATO für 4 Personen

Zutaten Pollo
 4 Pouletbrüstchen 
 3 dl Geflügelbouillon

Zutaten Garnitur
 2 EL Kapern
 1 Zwiebel, in Ringen
  wenig Peterli, gehackt
  wenig Rucola und Paprika

1. Pollo: Pouletbrüstchen in der knapp siedenden Bouillon 10 Min. garen lassen. 
Pfanne von der Platte nehmen, Poulet in der Bouillon 30 Min. abkühlen lassen. 
2. Sauce: Thunfisch mit den restlichen Zutaten fein pürieren, bei Bedarf mit Geflügel-
bouillon verdünnen, würzen. 3. Pouletbrüstchen aus der Bouillon nehmen, trocken-
tupfen. Dünn aufschneiden und auf Tellern anrichten. Sauce über das Fleisch vertei-
len. 4. Garnitur: Mit Kapern, Zwiebelringen, Petersilie, Rucola und Paprika garnieren.

Zubereitungszeit: ca. 20 Minuten, abkühlen lassen ca. 30 Minuten

Weitere Rezepte finden Sie auf www.volg.ch/rezepte/

Zutaten Sauce
 200 g Thunfisch aus der
  Dose, abgetropft
 200 g Magerquark
 3 g Sardellenfilets
 1 TL Senf
 2 EL Olivenöl
  Salz, Pfeffer

VIVA Gartenbau AG
Severin Brenneisen
Heinz Gutjahr
Bündtenmattstrasse 59
4102 Binningen
Telefon: 061 302 99 02
www.viva-gartenbau.ch

VIVA Gartenbau –  
sucht
Kundengärtner/-in  
mit PW-Ausweis
Sie
• sind motiviert, freundlich und engagiert
• haben gute Pflanzenkenntnisse
• sind gewöhnt selbständig zu arbeiten
• haben Erfahrung in der Pflege von 

anspruchsvollen Gärten
• haben gute Deutschkenntnisse
Wir
• bieten zeitgemässe Voll- oder Teilzeit-

anstellung
• sind ein moderner und gut 

eingerichteter Betrieb an zentraler Lage
• haben hohe Ansprüche an 

Arbeitsqualität, ökologisches und 
soziales Verhalten

Wir
• sind ein gut ausgebildetes Team
• sind anspruchsvolle Chefs 
• haben Kunden, die schöne und 

individuelle Gärten schätzen
Arbeitsbeginn
Nach Vereinbarung
Rufen Sie an, damit wir uns kennen lernen.
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PASTORALRAUM 
LE IMENTAL

Röm.-kath. 

Pfarramt

St. Peter 

und Paul 

4104 Oberwil

Kinderschutz 
im Pastoralraum

Pro Juventute Tel. 147 (gratis und anonym) 
Opferhilfe beider Basel
Tel. 061 205 09 10 
www.opferhilfe-beiderbasel.ch 

Mobbing in der Schule, übergriffige Be-
rührungen, Gewalt in der Familie – mit 
ihren Sorgen können Kinder sich an Pro 
Juventute wenden. Unter der Nummer 
147 ist immer eine Fachperson erreichbar. 
Der Anruf ist kostenlos und erscheint 
nicht auf der Telefonrechnung, das Ge-
spräch vertraulich. In unseren Räumlich-
keiten halten sich regelmässig Kinder 
und Jugendliche auf. Neu hängt an den 
Innenseiten der Toilettentüren, in Sakris-
teien und Jugendräumen gut sichtbar 
das oben gezeigte Plakat. Wir möchten 
Kindern so Hilfe aufzeigen und potenzi-
ellen Tätern und Täterinnen deutlich  
machen, dass wir nicht wegschauen  
werden. Elke Kreiselmeyer

EVANGELISCH-REFORMIERTE 
KIRCHGEMEINDE  
BINNINGEN-BOTTMINGEN

VERANSTALTUNG

Lange Nacht der Kirchen

«Spot on!» sagen die römisch-katholi-
sche und die reformierte Kirche in Bin-
ningen und Bottmingen am Abend vom 
2. Juni. Dabei richten wir den Schein-
werfer einerseits auf verschiedene Arten 
von Märchen und Musik, um bei Feuer-
schein die Nacht zu beschliessen (Mar-
garethenkirche). Andererseits kann man 
den Kirchturm besteigen, oder die eigene 
Lichtshow entwerfen (Heiligkreuzkirche). 
Und zum Dritten lädt der Film «Das ganz 
neue Testament» zum Nachdenken an 
(Kirche Bottmingen).

Kirche ganz anders und doch genau 
so, wie wir sie leben! Das genaue Pro-
gramm findet sich auf www.kgbb.ch 
und www.rkk-bibo.ch. Die Lange Nacht 
der Kirchen findet nicht nur schweiz-
weit zeitgleich statt, sondern internatio-
nal www.langenachtderkirchen.ch. Wir 
freuen uns auf Sie!

Das ökumenische Seelsorgeteam

REKLAME

KIRCHENZETTEL
RÖMISCH-KATHOLISCHE 
 KIRCHGEMEINDE 
BINNINGEN-BOTTMINGEN

Margarethenstrasse 32, 4102 Binningen 
E-Mail: info@rkk-bibo.ch 
www.rkk-bibo.ch, Tel. 061 425 90 00
Seelsorgeteam: Ingrid Schell, Theologin, 
Gemeindeleitung; Annette Jäggi, Theologin; Anouk 
Battefeld, Jugendarbeiterin; Andreas Oberfell, 
Jugendarbeiter; Monika Heitz, Sozialdienst

Öffnungszeiten: Di–Fr 8–11.30 + 13.30–16.30 Uhr; 
während der Schulferien: Di–Fr 8–11.30 Uhr

Samstag, 3. Juni
17.45  Gottesdienst mit Kommunionfeier 

in Bottmingen (I. Schell)

Sonntag, 4. Juni
10.30  Gottesdienst mit Kommunionfeier 

(I. Schell)

10.30 KiKi KinderKirche (A. Jäggi)

Spitalkapelle, Bruderholzspital, 1. Stock
10.00 Gottesdienst mit Eucharistiefeier

Dienstag, 6. Juni
9.15  Gottesdienst mit Kommunionfeier 

(B. Hänggi)

9.30 Minisong im Saal der Kirchgemeinde

Mittwoch, 7. Juni
19.30  ÖRGL ökum. Religions-Gespräche 

Leimental «Gottesbegegnungen heute» 
im Pfarreisaal

Donnerstag, 8. Juni
10.00 Kaffi Labyrinth hat geöffnet

REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE 
BINNINGEN–BOTTMINGEN

www.kgbb.ch

Öffnungszeiten der Verwaltung  
Schafmattweg 60, Binningen: 
Montag bis Freitag, 10 bis 12 Uhr,  
Dienstag und Mittwoch, 14 bis 16.30 Uhr.  
Tel. 061 425 70 50, E-Mail: info@kgbb.ch 
Weitere Infos unter www.kgbb.ch

Samstag, 3. Juni 
14.00  Paradieskirche, Kirche Kunterbunt – mit 

Einführung ins Abendmahl; Primo 
Cirrincione, Dieter Wagner, Kim Marie, 
Religionslehrpersonen der 3. Klasse

Amtswoche vom 4. bis 10. Juni 
Pfarrer Tom Myhre, Tel. 061 421 21 28 

Sonntag, 4. Juni 
10.15  Paradieskirche, Gottesdienst zu Trinitatis – 

mein Brot; Pfarrerin Gudrun Sidonie Otto, 
Thomas Leininger; unser tägliches Brot. 
Wie viele Sauerteig kulturen gibt es auf der 
Erde? Was haben diese mit Trinitatis, dem 
Tag der Heiligen Dreifaltigkeit, zu tun?

Montag, 5. Juni
14.30  Kirche Bottmingen, Gemeindenachmit-

tag; Sozialdiakonin Tabitha Urech

19.30 Paradieskirche, Meditation am Montag

Dienstag, 6. Juni
 9.00  Paradieskirche, Morgengedanken. Im 

Anschluss Offene Werk- und Kaffeestube

 9.30  Kath. Kirche Heilig Kreuz, Mini Song; 
Sozialdiakonin Nicole Malli, Annette 
Jäggi; Spiel und Spass für Mütter, Väter 
oder andere Bezugspersonen mit Kindern 
bis 5 Jahre

Mittwoch, 7. Juni
14.00  Kirche Bottmingen, Jugendtreff; 

Sozialdiakon Tobias Schmitt; ab 11 Jahren

Wochengottesdienste; Kath. Seelsorger/in
14.30 APH-Langmatten,15.30 APH-Schlossacker

Donnerstag, 8. Juni
19.30  Kirche Bottmingen, Kirchgemeinde-

versammlung; Urs Tester-Steiner

Samstag, 10. Juni
11.30  Kirchgemeindehaus Paradies, 

Weidwäg Zmittag

21.00  St. Margarethenkirche, LNDK – Hymnen 
zur Nacht – bei Kerzenschein – Taizé; 
Pfarrerin Gudrun Sidonie Otto

21.30  Kirche Bottmingen, KIBO Arena, Openair 
Kino LNDK – Das brandneue Testament; 
Sozialdiakon Tobias Schmitt

REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE 
OBERWIL–THERWIL–ETTINGEN

www.ref-kirche-ote.ch 
E-Mail: info@ref-kirche-ote.ch

Sonntag, 4. Juni 
10.00  Rekizet Ettingen, Gottesdienst mit 

Chor-Gemeinschaft, Pfarrerin Cristina 
Policante

10.30 Kirche Oberwil, Gottesdienst,  
 Pfarrer Marco Petrucci

19.00  Kirche Therwil, Musikalischer Gottes-
dienst mit drei Kirchenmusiker:innen, 
Pfarrerin Cristina Policante

Kollekte: Centro Educativo Yampu

Veranstaltungen der Reformierten 
Kirchgemeinde Oberwil-Therwil-Ettingen
Donnerstag, 1. Juni
Probe ÖKIKO: 
16.30–18.30 Uhr, Güggel Therwil

Freitag, 2. Juni 
Verspielt ins Wochenende: 
14.30–17 Uhr, Kirche Oberwil

Montag, 5. Juni 
Chor-Gemeinschaft: 
19.45–21.30 Uhr, Güggel Therwil

Dienstag, 6. Juni
Goldiger Güggel: 
12.45 Uhr, Güggel Therwil

Kinder-Spielnachmittag: 
14–17 Uhr, Güggel Therwil

Duubekaffi: 
15–17 Uhr, Duubeschlag Oberwil

Roundabout: 
17–18.30 Uhr, Güggel Therwil

Mittwoch, 7. Juni
Rägebogeträff: 
9–11 Uhr, Rekizet Ettingen

Güggel Treff 1.–6. Primar: 
14–17 Uhr, Güggel Therwil

Kindernachmittag Wald Ettingen: 
14–17 Uhr, Rekizet Ettingen

Güggelchörli: 
14.30–16.30 Uhr, Güggel Therwil

Von Frau zu Frau: 
19–21.30 Uhr, Kirche Oberwil

ÖRGL-Gesprächsabend für Erwachsene: 
19.30–21.30 Uhr, Pfarreisaal Hl. Kreuz, Binningen

Donnerstag, 8. Juni
Probe ÖKIKO: 
16.30–18.30 Uhr, Güggel Therwil

Angebote für Asylbewerbende und 
Flüchtlinge aus den Gemeinden  
Oberwil, Therwil und Ettingen

Donnerstag, 1. Juni
Deutschkurs mit Kinderbetreuung: 
14–16 Uhr, Globus Treff Oberwil

Freitag, 2. Juni 
Deutschkurs für Männer und Frauen aus der 
ganzen Welt: 
14–15 Uhr, Güggel Therwil

Montag, 5. Juni
Konversationsgruppe für Fremdsprachige: 
10–11 Uhr, Duubeschlag Oberwil

Donnerstag, 8. Juni
Deutschkurs mit Kinderbetreuung: 
14–16 Uhr, Globus Treff Oberwil

REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE 
BIEL-BENKEN

Kirchgasse 4, 4105 Biel-Benken • www.ref-bb.ch

Sekretariat
Claudia Meyer (Di und Do 9–12 Uhr) 
Telefon 061 723 81 40, sekretariat@ref-bb.ch

Pfarrer
Kilian Karrer 
Telefon 079 215 06 25, kilian.karrer@ref-bb.ch

Begegnungszentrum
Elisabeth Hirsig, Telefon 077 463 58 01

Amtswochen
Für Not- oder Todesfälle sowie für seelsorgerische 
Anliegen rufen Sie bitte auf unser Pfarrei-Handy, 
079 215 06 25, an.

Ökumenisches Morgengebet
jeden Mo, 8.15 Uhr, in der Dorfkirche Biel-Benken

Freitag, 2. Juni
ab 19.30 Lange Nacht der Kirchen 
Öffentliches Glockenläuten, kulinarische 
Angebote und Spiele im Pfarrgarten,  
Konzert und Andachten in der Kirche.

Sonntag, 4. Juni 
10.00 Dorfkirche, Pfarrer Kilian Karrer

EVANG.-REF. KIRCHGEMEINDE 
SOLOTHURNISCHES LEIMENTAL

Buttiweg 28, 4112 Flüh  
Sekretariat, Telefon 061 731 38 86 
(Di und Do 8.30–11.30 Uhr, Mi 13.30–16.30 Uhr) 
www.kgleimental.ch 

Sonntag, 4. Juni
10.00  Gottesdienst, Pfarrer Stefan Berg, 

Kirchenkaffee

Mittwoch, 7. Juni
14.30  Ökum. Geschichtenabenteuer, Evelyne 

Standke und Sigrid Petitjean, Anmeldung 
bis 4. Juni unter 079 514 29 72 oder 
E-Mail: evelyne.standke@kgleimental.ch, 
Unkostenbeitrag Fr. 5.–

CHRISTKATHOLISCHE KIRCHE

Kirchgemeinde Birsigtal,  
Schönenbuchstrasse 8, 4123 Allschwil 
E-Mail: birsigtal@christkatholisch.ch 
https://christkatholisch.ch/birsigtal

Seelsorge: Pfrn. Liza und Pfr. Thomas Zellmeyer, 
Telefon 061 483 92 25

Sekretariat: Esther Dubs und Isabella Russo, 
Telefon 061 481 22 22

Freitag, 2. Juni bis Samstag, 3. Juni
Nationalsynode in Liestal

Sonntag, 4. Juni
10.00  Eucharistiefeier mit Firmung in der  

Alten Dorfkirche Allschwil

FREIE EVANGELISCHE 
GEMEINDE LEIMENTAL

Mühlemattstrasse 35b, 4104 Oberwil
(Fiat-Garage «Itamcar», gegenüber Coop 
Megastore, zwischen Oberwil und Therwil)
www.feg-leimental.ch

Pfarrer: Raffael Käser, Bahnweg 16, 4107 Ettingen
Tel. 076 723 66 62, E-Mail: pfarrer@feg-leimental.ch

Freitag, 2. Juni
 9.30 Krabbelgruppe

Samstag, 3. Juni
14.00 Ameisli und Jungschar

Sonntag, 4. Juni
10.00 Gottesdienst mit Abendmahl

Dienstag, 6. Juni
20.00 Leadersmeeting

Mittwoch, 7. Juni
 9.00 Bibelstudiumgruppe

19.30 Bibelstudiumgruppe

Während der Gottesdienste werden Kinderhort 
und Kids-Treff angeboten. Ameisli und Jungschar 
finden 14-täglich unter der Woche statt. Das 
 Monatsprogramm (TIP) und weitere Information 
zur Kirchgemeinde können Sie anfordern.

RÖMISCH-KATHOLISCHE KIRCHGEMEINDE  
BINNINGEN-BOTTMINGEN

Röm.-kath. Pfarrei  
Heilig Kreuz
Margarethenstrasse 32
4102 Binningen

ETHISCHES FORUM 
 BINNINGEN-BOTTMINGEN

Ein Blick hinter die 
 Kulissen des Mathis-Hofs
Donnerstag, 15. Juni, 18 Uhr, Mathis-
Hof, Brändeslistal, Dubackerweg 2, Bott-
mingen. «Zwischen Ideal und Wirtschaft-
lichkeit» – Ein Blick hinter die Kulissen 
des Mathis-Hofs. Rundgang, Interview-
gespräch mit Roman und Toni Mathis.

Die Familie Mathis bewirtschaftet 
seit 1996 den Hof auf dem Bruderholz, 
nachdem sie ihren jahrhunderetalten 
Hof im Dorfkern von Bottmingen aufge-
ben mussten. Die Landwirtschaft hat 
sich in dieser Zeit stark verändert. Gut 
überlegte Entscheidungen waren und 
sind nötig, um das Betriebskonzept wei-

terzuentwickeln und innovativ zu blei-
ben. Die Familie gibt Einblick in ihren 
Betrieb und zeigt, warum es permanent 
konzeptionelle Anpassungen braucht 
und welche Werte für ihre Entscheidun-
gen von Bedeutung sind. 

Herzliche Einladung! (mehr über uns: 
www.ethisches-forum.ch)

VORANZEIGE

Kirchgemeindeversamm-
lung kath. Kirchgemeinde 
Binningen-Bottmingen

Am Mittwoch, 28. Juni, 19 Uhr, im Pfar-
reizentrum neben der katholischen Kir-
che in Binningen. Haupttraktandum ist 
die Rechnung 2022.

Die Einladung ist ebenfalls auf unse-
rer Homepage unter www.rkk-bibo.ch 
«das sind wir/Kirchgemeinde» ab 15. Juni 
abrufbar.

Wir laden alle Stimmberechtigten 
unserer Kirchgemeinde ein und freuen 
uns über einen regen Besuch der Ver-
sammlung. Pfarreisekretariat

RÜCKBLICK

25 Jahre Männerwandergruppe Binningen-Bottmingen

Vor 25 Jahren rief Peter 
Setz die Männerwander-
gruppe Binningen-Bott-
mingen ins Leben. Zusam-
men mit guten Kollegen 
hat er in der Folge rund 
300 Tageswanderungen 
und Wanderferien organi-
siert. 

So trafen sich am 
11.  Mai Aktive und Ehe-
malige mit ihren Partne-
rinnen, um dieses silbrige 
Jubiläum bei einem guten 
Mittagessen im Restau-
rant Park in der Langen 
Erlen zu feiern. Peter Setz 
erhielt von vielen Seiten verdiente Dankesworte und man schwelgte in schönen 
Erinnerungen. Als freudige Überraschung und zur grossen Freude aller beehrten 
uns die ehemaligen Seelsorger Pfarrer Christian Schaller und Jürgen Roos mit 
 ihrem Besuch. Es war ein wunderbares Zusammensein, das allen zu Herzen ging und 
gutgetan hat! Ruedi Fringeli

Öffentliche Vorträge
JUNI 2023

Dienstag,  
6. Juni

Donnerstag,  
22. Juni

Arthrose in der Hüfte – was tun? 
Dienstag, 6. Juni 2023, 18.30 – 19.30 Uhr
Kantonsspital Baselland Bruderholz, Aula Personalwohnsiedlung

Patientenverfügung  
WISSENSWERTES RUND UM DAS THEMA

Donnerstag, 22. Juni, 19.00 – 20.00 Uhr
Kantonsspital Baselland Bruderholz, Aula Personalwohnsiedlung

Möchten Sie lieber vor Ort oder online teilnehmen? Sie haben 
die Wahl. Bitte melden Sie sich entsprechend an.

Im Anschluss an die Veranstaltungen besteht die Möglichkeit, 
sich bei einem Snack persönlich zum Thema auszutauschen. 

www.ksbl.ch/bevoelkerungsvortrag

KSBL_Übersicht_öffentliche_Vorträge_1_Halbjahr_Inserate_112x148_mm_202303.indd   3KSBL_Übersicht_öffentliche_Vorträge_1_Halbjahr_Inserate_112x148_mm_202303.indd   3 22.03.2023   15:36:3922.03.2023   15:36:39

BiBo online: 
www.bibo.ch
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RÖMISCH-KATHOLISCHE KIRCHGEMEINDE  
THERWIL/B IEL-BENKEN

VERANSTALTUNGEN UND 
GOTTESDIENSTE

Firmreise 2023 nach Paris
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20’000 – 30’000 – 30’000 – 25’000 
Schritte pro Tag. Um auf solche Werte zu 
kommen, kann man ein Wanderlager bu-
chen. Oder mit unternehmungslustigen 
und neugierigen Firmlingen nach Paris 
fahren. Mit fünf unserer Firmlinge waren 
wir auf Entdeckungstour vom Eiffelturm 
zum Gare de Lyon, von der Sacré Coeur 
zur Tour Montparnasse, vom Arc de Tri-
omphe zum Jardin de Luxembourg. Und 
in den freien Zeiten sind sie dann noch-
mals selbst weitergezogen, um noch 

mehr zu entdecken. Oder um ein Crois-
sant zu kaufen. Oder um eine Sonnen-
brille zu finden, weil die Sonne uns die 
meiste Zeit lachte. Merci à vous tous, 
c’est un plaisir avec vous!

Mirjam Reinprecht und 
Philippe Moosbrugger

Rückblick Lagerzmorge

Am 14. Mai, am Muttertag, fand im Pfar-
reiheim das Lagerzmorge von Jung-
wacht und Blauring Therwil statt. Das 
Angebot bestand aus Zopf, Waffeln, 
Früchten sowie Rührei, Speck und vielem 
mehr. Wir möchten uns ganz herzlich  
bei allen bedanken, die gekommen sind 
und uns unterstützt haben. Dank aller 
Besucherinnen und Besucher konnten 
wir ein gutes Budget für die beiden Som-
merlager erreichen. Vielen Dank allen 
Gästen, die wir bewirten durften.

Das Leitungsteam 
Jungwacht und Blauring Therwil

Sommerlager von Jung-
wacht und Blauring Therwil
Auch dieses Jahr reisen am 1. Juli wieder 
ca. 80 Kinder und Jugendliche ins Som-
merlager und kehren nach 15 actionrei-
chen Tagen am 15. Juli wieder zurück. 
Der Blauring verbringt das SoLa in  

Torgon (VS), während die Jungwacht ins 
Bündnerland reist, genauer gesagt nach 
Rueras. Unter dem Motto «1,2,3, sei mit 
dabei!» können die Mädchen ihre Spür-
nase unter Beweis stellen, während die 
Jungs herausfinden müssen, was es mit 
dem Motto «Schleife die Axt, entzünde 
das Feuer, wir begeben uns ins Aben-
teuer» auf sich hat. Anmeldungen neh-
men wir gerne bis am 10. Juni entgegen. 
Weitere Informationen findest du online 
auf www.brtherwil.ch beziehungsweise 
www.jwtherwil.ch. Wir freuen uns, euch 
alle am 1. Juli im Pfarreiheim beim Reise-
segen zu sehen!

Die Leiter der Jungwacht Therwil und 
Leiterinnen des Blauring Therwil

Festgottesdienst zur  
goldenen Hochzeit
Bischof Felix Gmür lädt alle Paare des 
Bistums Basel, die 2023 ihren 50. Hoch-
zeitstag feiern, zu einem Festgottes-
dienst ein. Dieser findet am 2. Septem-
ber, 15 Uhr, in der Kirche St. Martin in 
Olten statt. Im Anschluss an den Gottes-
dienst sind alle Jubelpaare und ihre Be-
gleitpersonen zu einem Imbiss ins Stadt-
theater eingeladen. Melden Sie sich im 
Pfarreisekretariat, gerne nehmen wir 
Ihre Anmeldung bis zum 15. August ent-
gegen. Bischöfliche Kanzlei

RÖMISCH-KATHOLISCHE KIRCHGEMEINDE  
OBERWIL

Röm.-kath. Pfarramt
St. Peter und Paul 
4104 Oberwil

VERANSTALTUNGEN UND 
GOTTESDIENSTE

Firmung – Stärkung durch 
den Heiligen Geist
Wir freuen uns sehr, dass nach einem er-
folgreichen gemeinsamen Firmkurs mit 
der Pfarrei Ettingen folgende Jugendliche 
das Sakrament der Firmung empfangen 
werden: Eliseo Anzalone, Nils Baumstark, 
Nicholas Beslmeisl, Lelia Betschart, Amélie 
Birrer, Micaela Bombardieri, Michèle 
Braun, Gabriel Carletta, Sara Carletta,  
Carlotta Diddoro, Dominique Düblin,  
Simon Düblin, Hailey Freudiger, Chiara 
Garcia, Luana Geisseler, Tommaso Giordani, 
Alex Gugliotta, Chiara Hegi, Chiara Incog-
nito, Kristóf Károlyi, Elisa La Motta, Giselle 
Moreno Olimon, Felix Neuberger, Danilo 
Pentimone, Diya Philip, Giorgia Russo, 
Yvonne Sass, Len Schmassmann, Anna 
Schmassmann, Silvan Steiger, Nick Studer, 
Salome Tarköy, Lilly Voetmann, Janis  
Wemans.

Herzlich willkommen heissen wir Bi-
schofsvikar Valentine Koledoye, der den 
Jugendlichen das Sakrament der Stärkung 
spenden wird. Wir freuen uns auf seine 
begeisternde Predigt und auf den wert-
vollen Dienst, den er im Namen Christi 
erfüllt. Einen herzlichen Dank gilt Marco 
Baumann und Luca Reck. Die beiden jun-
gen Erwachsenen haben die Jugendlichen 
auf das Firmsakrament vorbereitet. 

In einem feierlichen Gottesdienst wer-
den die Jugendlichen am Sonntag, 4. Juni, 
um 11 Uhr die Firmung empfangen. Der 
Frauenchor Happy Singers und unser 
Hauptorganist Alexander Paine werden 
diesen Festgottesdienst musikalisch be-
reichern. Die Jugendlichen der 8. Klassen 
aus Oberwil und Biel-Benken sowie die 
9.-KlässlerInnen der Pfarrei Ettingen ha-
ben sich aus freiem Willen dazu entschlos-

sen, Jesus Christus nachzufolgen und in 
Seiner Kirche mitzuwirken, auf dass der 
Heilige Geist sichtbar und spürbar wird. 
Sie dürfen sich an diesem Tag ganz be-
sonders feiern lassen, denn zu allen sagt 
Gott: «Du bist ein einzigartiger, wunder-
barer Mensch, ich habe grosse Freude an 
Dir. Ich liebe Dich, genauso wie Du bist. 
Danke, dass Du meine Freundschaft und 
Liebe in der Firmung bestätigst. Ich bin 
immer bei Dir, Dein ganzes Leben. Sei ge-
segnet.»

Ich freue mich von ganzem Herzen, 
dass die Jugendlichen diese Gnade emp-
fangen und dass sie dadurch stark wer-
den für ihr ganzes Leben. 

Möge der Heilige Geist in ihnen wir-
ken und sie die hoffnungsvolle Zukunft 
der Kirche sein. Bernhard Engeler

Hochaltar Petersdom Rom.  
 Foto: Bernhard Engeler

Taufelternabend

Dienstag, 6. Juni, 20 Uhr, im Härighaus. 

Wallfahrt nach Mariastein

Die Kinder der Erstkommunion sind zu-
sammen mit ihren Familien zu einer Dan-
keswallfahrt nach Mariastein eingela-
den. Wir treffen uns um 13.45 Uhr bei 
der Tramstation Oberwil. 

Fronleichnam

Heilige Messe am Hauptaltar am 
Donnerstag, 8. Juni, 9.15 Uhr
Das Hochfest Fronleichnam kennen viele 
junge Menschen überhaupt nicht mehr, 
wie sollten sie auch, wir feiern es ja nicht 
mehr so wie früher. Das Fest «Fronleich-
nam» bezeichnet in mittelhochdeutscher 
Sprache nichts anderes als das Fest des 
heiligen Leibes Jesu Christi. Der Leib 
Christi in der Gestalt des Brotes wird in 
einer Monstranz durch die Strassen der 
Städte und Dörfer getragen, begleitet 
von singenden und betenden Menschen. 
Die Menschen öffnen ihre Türen und 
Fenster, um den Frieden Christi in ihr 
Heim einzulassen. Zum Lob Gottes 
schmücken sie Altäre und Strassen mit 
Blumen und Blütenteppichen. Fahnen 
wehen in den Strassen. Auch bei uns in 
Oberwil gab es noch im letzten Jahrhun-
dert solche Prozessionen, in denen die 
Hauptstrasse gesperrt und Christus zu 
den Menschen unseres Dorfes getragen 
wurde, um damit zu zeigen, wem wir 
dienen und für wen wir die Fahnen 
schwingen sollen. 

Papst Benedikt XVI. verwies in die-
sem Zusammenhang auch auf die Be-
deutung der eucharistischen Anbetung. 
«Wer sich vor Christus beugt, kann und 
darf sich vor keiner anderen irdischen 
Macht beugen und sei sie noch so stark.» 
Aber auch das ganze Jahr hindurch hat 
die Heilige Kommunion ihre besondere 
Bedeutung beibehalten. Die Kommunion, 
die wir den Kranken bei Hausbesuchen 
bringen, lässt die Menschen, die nicht 
mehr zum Gottesdienst gehen können, 
teilhaben an der Heiligen Feier. Die Eu-
charistie ist jenes Sakrament Gottes, 
das uns nicht allein auf dem Lebensweg 
lässt. So erfüllt sich das Vermächtnis Jesu 
in seinen letzten Worten an uns: «Denkt 
daran, ich bleibe bei euch alle Tage bis 
zum Ende der Welt.»

Wir feiern die Heilige Messe am 
Hauptaltar am Donnerstag, 8. Juni, 
9.15 Uhr. 

ÖKUMENE  
OBERWIL–THERWIL–ETTINGEN

Übergangsfeier 
der 6. Primarklassen
Für die Schülerinnen und Schüler der 
6. Primarklassen, die nach den Sommer-
ferien an eine neue Schule kommen wer-
den, und für deren Familien feiern wir am 
Mittwoch, 7. Juni, 18 Uhr, in der refor-
mierten Kirche Therwil. So ein Übergang 
in etwas Neues ist immer ein Wagnis. 
Deshalb werden die Jugendlichen in der 
Feier einen besonderen Übergang wa-
gen und dafür reichen Segen erhalten. 
Die Geschichte von Abraham und Sara 
wird uns dafür den Weg weisen. Nach der 
Feier sind alle noch zu einem Apéro ein-
geladen.

Jutta Achhammer, Niggi Kümmerli, 
Marco Petrucci und

Philippe Moosbrugger

Lange Nacht der Kirchen in 
Therwil – Seltsame Vögel

In der ganzen Schweiz findet am Freitag, 
2.  Juni, die Lange Nacht der Kirchen 
statt. Wir sind dabei. Und kommen zwi-
schen 16.30 und 19 Uhr dahin, wo 
Menschen sind.
#youneverwalkalone 
#BrotundRaben 
#Esgehtweiter 
#Hilfekommt 
#AlteGeschichte
#LangeNachtderKirchen

Ihre reformierte und
katholische Kirche in Therwil

RÖMISCH-KATHOLISCHE KIRCHGEMEINDE 
ETT INGEN

GOTTESDIENSTE

Firmung in Oberwil 
am 4. Juni
Wir freuen uns sehr, dass nach einem 
erfolgreichen gemeinsamen Firmkurs 
mit der Pfarrei Oberwil folgende Jugend-
liche aus Ettingen das Sakrament der 
Firmung empfangen werden:

Nils Baumstark, Amélie Birrer, Mi-
chèle Braun, Chiara Garcia, Luana Geis-
seler, Tommaso Giordani, Alex Gugliotta, 
Chiara Hegi, Kristóf Károlyi und Yvonne 
Sass. Herzlich willkommen, heissen wir 
Bischofsvikar Valentine Koledoye, der 
den Jugendlichen das Sakrament der 
Stärkung spenden wird. Wir freuen uns 
auf seine begeisternde Predigt und auf 
den wertvollen Dienst, den er im Namen 
Christi erfüllt. Ein herzlichener Dank gilt 
Marco Baumann und Luca Reck. Die bei-
den jungen Erwachsenen haben die Ju-
gendlichen auf das Firmsakrament vor-
bereitet. In einem feierlichen Gottes-
dienst werden die Jugendlichen am 
Sonntag, 4. Juni, 11 Uhr, die Firmung 
empfangen. Der Frauenchor Happy Sin-
gers und unser Hauptorganist Alexander 
Paine werden diesen Festgottesdienst 
musikalisch bereichern. Die Jugendli-
chen der 8. Klassen aus Oberwil und Biel-
Benken sowie die 9.-KlässlerInnen der 
Pfarrei Ettingen haben sich aus freiem 
Willen dazu entschlossen, Jesus Christus 
nachzufolgen und in seiner Kirche mitzu-
wirken, auf dass der Heilige Geist sicht-
bar und spürbar wird. Sie dürfen sich an 
diesem Tag ganz besonders feiern lassen, 
denn zu allen sagt Gott: «Du bist ein 
einzigartiger, wunderbarer Mensch, ich 
habe grosse Freude an Dir. Ich liebe Dich, 
genauso wie Du bist. Danke, dass Du 
meine Freundschaft und Liebe in der Fir-
mung bestätigst. Ich bin immer bei Dir, 

Dein ganzes Leben. Sei gesegnet.» Wir 
freuen uns von ganzem Herzen, dass die 
Jugendlichen diese Gnade empfangen 
und dass sie dadurch stark werden für  
ihr ganzes Leben. 

Möge der Heilige Geist in ihnen wir-
ken und sie die hoffnungsvolle Zukunft 
der Kirche sein.

Bernhard Engeler und Roger Schmidlin

VORANZEIGE

Einladung zur Kirch-
gemeindeversammlung
Montag, 19. Juni, 19.30 Uhr,
Pfarreiheim Ettingen

Traktanden:
1. Eröffnung der Versammlung/Begrüs-

sung
 1.1 Begrüssung
 1.2 Wahl der Stimmenzähler
 1.3 Genehmigung der Traktandenliste
2. Protokoll der Kirchgemeinde-

versammlung vom 21.11.2022
3. Rechnung 2022
 3.1 Rechnungsbericht
 3.2 Revisorenbericht
 3.3 Genehmigung der Rechnung 2022
4. Anträge
5. Informationen aus der Kirchgemeinde
6. Verschiedenes

Anträge sind schriftlich und möglichst 
bis Samstag, 10. Juni, an Judith Stö-
cklin, Witterswilerstrasse 7, 4107 Ettin-
gen, oder judith.stoecklin@bluewin.ch 
einzureichen. Einladung, Protokoll und 
Rechnung liegen in der Kirche ab 30. Mai 
auf. Es sind alle Stimmberechtigten (d. h. 
alle katholischen Einwohnerinnen und 
Einwohner von Ettingen, die das 16. Al-
tersjahr vollendet haben) zu dieser Ver-
sammlung eingeladen. Nicht stimmbe-
rechtigte Personen können als Gäste der 
Versammlung gerne beiwohnen. Der 
Kirchgemeinderat dankt für einen zahl-
reichen Besuch und lädt alle Teilnehmer/
innen anschliessend an die Versamm-
lung zu einem kleinen Apéro ein.

Der Kirchgemeinderat

REKLAME

Todesanzeigen und Danksagungen im Birsigtal-Boten
Telefon 061 927 26 70 • inserate@bibo.ch
Am Montag um 16 Uhr ist Inserate-Annahmeschluss André Kopp & Sven Strüby - Tel. 061 425 66 00 - info@kopp-bestattungen.ch

BESTATTUNGEN
KOPP & CO

IHRE STÜTZE IN SCHWIERIGEN ZEITEN
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GOTTESDIENST

Musikalischer Gottesdienst 
mit KirchenmusikerInnen
Am Sonntag, 4. Juni, um 19 Uhr findet 
in der reformierten Kirche in Therwil  
Gottesdienst zum Sonntag Trinitatis mit 
Musik mit drei Instrumenten statt.

Irena Zeitz, Haléna Simon und Mar-
ton Borsanyi bringen das Doppelkon-
zert in c-Moll von J.S. Bach (BWV 1060) 
für zwei Klaviere und Orchester zur  
Aufführung. Dabei übernimmt die Orgel 
den Orchesterpart, Klavier und Cembalo 
bestreiten im Dialog die Soli des Doppel-
konzertes.

Wir freuen uns, Sie an diesem Gottes-
dienst zu begrüssen! 

Pfarrerin Cristina Policante

VERANSTALTUNGEN

Kinder-Spielnachmittag 
im Güggel

Die Kinder-Spielnach-
mittage finden wieder 
regelmässig alle zwei 
Wochen statt. Kosten: 
Fr. 5.–/Nachmittag (inkl. 

Zvieri; exkl. Versicherung). Kinder ab etwa 
12 Monaten bis zum Kindergartenalter, 
auf Wunsch nach Absprache auch länger.

Der nächste Kinder-Spielnachmittag 
findet statt am: Dienstag, 6. Juni, von 
14 bis 17 Uhr, im reformierten Kirchge-
meindehaus Güggel, Güggelwägli 2, 
4106 Therwil. An einigen Dienstagen be-
steht die Möglichkeit, vorher beim Mit-
tagstisch Goldiger Güggel mit der gan-
zen Familie ein preiswertes Mittagessen 
zu geniessen.

Bei Fragen: Diana Vogrig, Telefon  
061 722 05 38 / Mobile 077 431 94 61. 
Finanzielle Gründe sollen kein Hindernis 
sein, um teilnehmen zu können. Falls Sie 

gern dabei sein möchten, aber den Be-
trag nicht aufbringen können, wenden 
Sie sich bitte an uns.

Güggelchörli

Am Mittwoch, 7. Juni, um 14.30 Uhr 
findet im reformierten Kirchgemeinde-
haus Güggel im grossen Saal das 
nächste «Güggelchörli» statt. Wir wer-
den in froher Runde singen. Bei Kaffee 
und Kuchen ist Zeit für das gemeinsame 
Gespräch. Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich.

Gerne begrüsse ich neue und altbe-
kannte Gesichter an diesem Anlass.

Michael Hofmann, Sozialdiakon

Tanz & Plausch

Am Dienstag, 13. Juni, von 14.30 bis 
16.30 Uhr findet «Tanz & Plausch» im 
grossen Saal des reformierten Kirchge-
meindehauses Güggel in Therwil statt. 

Tanzen bewegt, befreit, verbindet. 
Tanz doch mal vorbei und lass dich  
überraschen. Wir spielen verschiedene 
Musikstile aus den Chambren Pop, 
Schlager, Disco Fox etc. Nach Belieben 
kann «Solo» und/oder Paartanz ge-
tanzt werden. Am Nachmittag nimmt 
unser DJ eure Musikwünsche entgegen. 
Ein vielseitiger Tanznachmittag wartet 
auf dich.  

Anschliessend lassen wir den Nach-
mittag bei Kaffee und «Plausch» aus-
klingen. Der Nachmittag ist kostenlos 
und ohne Anmeldung. Wir freuen uns 
auf dich!

Birgit Kröger und Michael Hofmann

Männer-Bibelzmorge

Am Donnerstag, 15. Juni, findet das 
Männer-Bibelzmorge im reformierten 
Kirchgemeindehaus Güggel statt. Mit 
der Methode des Bibelteilens beschäfti-
gen wir uns mit Bibelstellen. In einer ver-
trauten Männerrunde gibt es Zeit und 
Raum, Glaubens- und Lebensthemen im 
Rahmen des Bibelteilens zu besprechen 
und zu diskutieren.

 9.30 Uhr: Kaffee und Gipfeli
10.00 Uhr: Bibelteilen 
Ort: Ref. Kirchgemeindezentrum Güggel
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Ich freue mich auf altbekannte und neue 
Gesichter, Michael Hofmann, Sozialdiakon

Frauenabend

Poesie als Gebet. Frauenabend zu 
Dorothee Sölle.
Der erste Abend zu Dorothee Sölle ist  
auf Interesse gestossen – also gibt es am 
15. Juni um 19 Uhr im Güggel in Therwil 
einen zweiten.

Dorothee Sölle, vor 20 Jahren ver-
storben, gilt heute als bedeutendste 
Theologin des 20. Jahrhunderts.

Wir lesen Episoden aus Sölles Bio-
grafie und Gedichte, die sie verfasst hat 
aus dem Buch «dorothee sölle. Poesie  
als Gebet. Eine Biografie in Gedichten». 
Wer die Texte im Voraus möchte, melde 
sich bei lea.meier@ref-kirche-ote.ch.  
Die Lektüre ist keine Voraussetzung für 
die Teilnahme.

Herzlich willkommen, sind alle inter-
essierten Frauen! Pfarrerin Lea Meier

VORANZEIGE

Einladung zur Kirch-
gemeindeversammlung
Gerne weisen wir auf die nächste Kirch-
gemeindeversammlung hin. Sie findet am 
Mittwoch, 28. Juni, um 19.30 Uhr, in 
der reformierten Kirche in Therwil statt. 

Die Rechnung 2022 sowie Informa-
tionen aus unserer Kirchgemeinde und 
laufende Geschäfte werden Traktanden 
sein. Die offizielle Traktandenliste wird 
fristgerecht im BiBo erscheinen und in 
den Kirchen aufliegen.

Im Anschluss an die Versammlung 
laden wir Sie alle herzlich zu einem 
Apéro ein. Wir freuen uns, wenn Sie an 
der Versammlung teilnehmen und über 
die wichtigen Geschäfte in unserer Kirch-
gemeinde mitentscheiden!

Christina Frühwirth,  
Leiterin Administration ad interim

Rückblick Konfirmationen
Im April und Mai wurden in Oberwil, Therwil und Ettingen 43 junge Menschen konfirmiert und sind jetzt mündige Mitglieder 
der Kirchgemeinde. Pfarrer Marco Petrucci, Pfarrer Dietrich Jäger, Pfarrerin Lea Meier und Pfarrerin Cristina Policante

Foto: Gianni Groppello

Foto: Gianni Groppello

Foto: Felix Jehle

Foto: Franz Studer

Kostenlose Beratungsgespräche zum Testament 
Wie viel von meinem Nachlass darf ich 
frei vererben oder vermachen? Was 
hat sich mit dem revidierten Erbrecht 
seit dem 1. Januar 2023 geändert? 
Was bedarf es, damit mein letzter 
Wille rechtsgültig ist?

Das Erbrecht ist im Schweizerischen  
Zivilgesetzbuch (ZGB) geregelt. Dort ist 
klar festgehalten, wer die gesetzlichen 
Erben sind und welchen Anteil am Erbe 
sie erhalten. Per 1. Januar 2023 wurde 
das Gesetz revidiert. Die Gesetzesrevision 
hat unter anderem die Pflichtanteile der 
Angehörige verändert.

Während einer 15-minütigen Rechtsbera-
tung erhalten Interessierte Antworten auf 
ihre Fragen. Das Angebot ist kostenlos, die 
Beratungsgespräche sind vertraulich und 
unverbindlich. Die kostenlose Beratung 
wird von einem Rechtsanwalt im Rahmen 
der Freiwilligenarbeit beim Roten Kreuz 
durchgeführt. 

Das Rote Kreuz Baselland organisiert 
bereits persönliche Beratungen zum 
Erstellen einer Patientenverfügung und 
eines Vorsorgeauftrages. Die kostenlo-
sen Beratungsgespräche zum Testament 
finden ergänzend statt. Auch gemeinnüt-
zige Organisationen, wie das Rote Kreuz 
Baselland, können in einem Testament zu 
Lebzeiten mitberücksichtigt werden. 

Kostenlose Beratungsgespräche finden 
am Dienstag, den 20. Juni, in Liestal statt, 
sowie am Freitag, den 23. Juni 2023, 
telefonisch. Kontaktieren Sie uns unter 
Telefon 061 905 82 00 und Sie erhalten ein 
15-minütiges Zeitfenster für die kosten-
lose Rechtsauskunft. Eine Anmeldung ist  
erforderlich. Alle Informationen finden  
Sie auf unserer Website:
 
www.srk-baselland.ch

Marktnotiz

Zu Lebzeiten entscheiden – auch über das Leben hinaus.
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RESILIENZ SEMINAR 
Resilienz bezeichnet die Fähigkeit, die 
tägliche Welle von Herausforderungen, 
Krisen und Veränderungen mit Stärke und 
mentaler Energie zu surfen, sei es im Beruf 
oder im Privatleben. Resiliente Menschen 
erholen sich schneller von Rückschlägen 
und gehen präsent, stabil und souverän 
aus schwierigen Situationen hervor – sie 
nutzen ihre eigenen Stärken, um der Welt 
erfolgreich zu begegnen. Resilienz ist eine 
innere Stärke, die Dir hilft, in belastenden 
Situationen psychisch und körperlich 
widerstandsfähig zu sein und schwierige 
Herausforderungen mit mentaler Strategie 
zu bewältigen.

Folgende Themen werden THEORETISCH 
und PRAKTISCH erarbeitet und ange-
wandt:

•	 Dankbarkeit	
•	 Achtsamkeit
•	 Mentale	Stärke
•	 Zimmer	der	Veränderung
•	 Stressbewältigung
•	 Resilienzaufbau
•	 Kreativtagebuch

Wann?
24.06.23, 23.09.23, 25.11.23
Jeweils von: 9.00 – 16.30 Uhr

Interessiert?

info@eckert-seminare.ch
eckert-seminare.ch

Marktnotiz

Erhältlich im Buchhandel  
oder unter reinhardt.ch

25.–
CHF

Erzählungen

Stefan Müller-Altermatt

Libellenliebe
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GEMEINDEVERWALTUNG

Bahnhofstrasse 33
Telefon 061 725 21 21
E-Mail: gemeinde@therwil.ch
www.therwil.ch

Öffnungszeiten
Mo 8.30–12 / 14–18 Uhr
Di, Fr 8.30–12 Uhr
Mi, Do 8.30–12 / 14–17 Uhr

GEMEINDEPRÄSIDENT

Stefan Gschwind
Sprechstunde: Dienstag, 16.30–17.30 Uhr 
nach telefonischer Vereinbarung.  
Während der Schulferien findet keine 
Sprechstunde statt. 
Telefon 061 725 22 23

BÜRGERGEMEINDE

Sekretariat, Bahnhofstrasse 33
Telefon 061 721 99 56
E-Mail: info@bgtherwil.ch
Homepage: www.bgtherwil.ch

Das Sekretariat ist geschlossen 
bis 23. Juni 2023.
Kontaktinformationen finden Sie auf 
der Webseite.

WERKHOF

Werkhofstrasse 6
Telefon 061 721 76 30
E-Mail: werkhof@therwil.ch

Öffnungszeiten
Mo, Di, Mi, Do 11.30–12 Uhr
Fr  11–12 / 13–16 Uhr

GEMEINDEPOLIZEI

Erlenstrasse 33
Telefon 061 723 04 17 / 061 723 04 18
E-Mail: polizei@therwil.ch

Öffnungszeiten
Mo 16–18 Uhr
Mi  8–10 Uhr
Fr 10–12 Uhr

INFORMATIONS- UND BERATUNGS-
STELLE FÜR BETREUUNG, PFLEGE 
UND ALTER

Telefon 061 405 45 45
info@bpa-leimental.ch
www.bpa-leimental.ch

GGA-STÖRUNGSDIENST

Telefon 0800 727 447

WASSERVERSORGUNG/ 
BRUNNMEISTER

Heinis AG, Biel-Benken
Telefon 061 726 64 22 (tagsüber) und 
Telefon 079 218 66 22 (Pikettdienst)

Weitere Adressen finden Sie im Telefon-
buch unter «Gemeinde» oder  
in den verschiedenen Rubriken auf 
 unserer Homepage www.therwil.ch

SOCIAL MEDIA

https://www.facebook.com/4106.Therwil
https://www.instagram.com/4106.therwil/

GEMEINDEINFORMATIONEN

ABFUHR-TERMINE
Montag, 5. Juni
Bio-Abfall, Therwil Ost und West

Mittwoch, 7. Juni
Papier und Karton, Therwil Ost und West

Die Abfuhrdaten 
für «Hauskehricht/ 
Kleinsperrgut 
brennbar» werden 
nur noch bei 
Ausnahmen 
publiziert.

Das Abfallgut muss um 7 Uhr gut 
sichtbar bereitstehen.

VERANSTALTUNGS-
KALENDER

3. Juni

Kinderflohmi FAZ
10–14 Uhr, Bahnhofschulhaus
Familienzentrum Therwil

Quartiertreff
14–19 Uhr, Wilacker 8
Quartiertreff Wilacker

5. Juni

Frühlingsnachmittag
14.30–17 Uhr, ref. Kirchgemeinde-
saal «Güggel»
Therwil Vital

11. Juni

Konzert Chor Bâlcanto Basel
20 Uhr, Kath. Kirche St. Stephan
Konzertkommission St. Stephan 
Therwil

17. Juni

SpielZeit
10–12 Uhr, Bibliothek Therwil
Gemeinde- und Schulbibliothek 
Therwil

18. Juni

Abstimmungen
Wahllokale sind von 10–11 Uhr 
offen
Einwohnergemeinde Therwil

22. Juni

Gemeindeversammlung
20 Uhr, Mehrzweckhalle
Einwohnergemeinde Therwil

1. August

Bundesfeier 2023
Weitere Informationen folgen

Wiederkehrendes

«Therwiler Wuchemärt»
Mittwoch, 8.15–12 Uhr,  
Piazza beim Bahnhöfli. Am 19. und 
26. Juli sowie 27. Dezember und am  
3. Januar 2024 findet kein Märt 
statt.
Vorstand Verein Therwiler 
 Wuchemärt

Geschichten für die Kleinen
Jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat, 
14.30–15 Uhr (ausser Schulferien)
Gemeinde- und Schulbibliothek 
Therwil

Offener Treff
(wöchentlich, ausser Feiertage 
und Schulferien) Montag und 
Donnerstag 14.30–17 Uhr, 
 Mittwoch 9–11.30 Uhr
Familienzentrum Therwil

Weitere Informationen unter:  
www.therwil.ch/de/veranstaltungen

ABSTIMMUNG

Abstimmung 
am 18. Juni 2023 
Nicht vergessen: Am 18. Juni ist Abstim-
mungssonntag! 

Das zugeklebte Abstimmungscouvert 
(muss nicht frankiert werden) kann bis 
spätestens am Sonntag, 18. Juni, 10 Uhr, 
in den Briefkasten bei der Gemeindever-
waltung eingeworfen werden. Später ein-
geworfene bzw. eintreffende Couverts 
dürfen nicht mehr berücksichtigt werden. 
Wenn Sie per Post abstimmen, achten Sie 
bitte auf die Postfristen, da der Stimm-
rechtsausweis als B-Post vorfrankiert ist. 
Achten Sie ausserdem darauf, dass Sie 
den unterschriebenen Stimmrechtsaus-
weis so ins Couvert stecken (auf den Kopf 
drehen), dass die Adresse der Gemeinde 
im Fenster sichtbar ist. Bei persönlicher 
Stimmabgabe an der Urne muss der 
Stimmrechtsausweis dem Wahlbüro ab-
gegeben werden. Die Wahllokale (Ge-
meindeverwaltung und Foyer Schulhaus 
Mühleboden) sind am Sonntag, 18. Juni 
von 10 bis 11 Uhr geöffnet.

KRIMISPASS

Noch nicht gespielt?

Seit einem Jahr kann man in Therwil den 
KrimiSpass spielen. Höchste Zeit, Ihnen 
wieder einmal das abwechslungsreiche 
Detektivspiel in Erinnerung zu rufen. In 
der wärmeren Jahreszeit lockt der Fall 
Salzmann vielleicht nun auch Sie aus Ih-
ren vier Wänden und Sie wagen sich als 
Sherlock Holmes der Region, den Tatort in 
Therwil zu besichtigen und den Fall zu 
lösen. Sie benötigen dazu ein Smartphone 
und beginnen vor der Gemeindeverwal-
tung mit dem Schauplatz Nummer 1. 

BAUSTELLEN-INFO

Steinweg

Im Auftrag der Ge-
meinde Therwil wird 
im Steinweg (Ab-
schnitt Querweg bis 

Hüttnauhof) die Wasserleitung erneuert, 
eine Leerrohranlage der Primeo Netz AG 
verlegt und abschliessend der Weg in-
stand gestellt. Diese Arbeiten beginnen 
in der Woche vom 12. Juni 2023 und 
dauern voraussichtlich bis Ende August 
2023. Eine entsprechende Signalisation 
für die Umleitung wird angebracht.

Für Rückfragen: Örtliche Bauleitung, 
Ingenieurbüro Märki AG, Herr H. Thüring, 
Tel. 061 726 93 33 und Gemeinde Ther-
wil, Bauabteilung Tiefbau, Herr T. Meyer, 
Tel. 061 725 22 46.

Gemeindeverwaltung,
Bau-Raumplanung-Infrastruktur

ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

Todesfälle

Brugger Gabriela, † 24. Mai 2023, 
*  26.  Mai 1956. Wohnhaft gewesen 
 Rämelstrasse 7, 4106 Therwil. Die Bei-
setzung findet im engsten Familien- und 
Freundeskreis statt.

Herrmann Siegfried, † 25. Mai 2023, 
*  1. Februar 1941. Wohnhaft gewesen 
Reinacherstrasse 60, 4106 Therwil. Die 
Beisetzung findet im engsten Familien- 
und Freundeskreis statt.

Stebler-Mehr Marie, † 29. Mai 2023, 
* 7. Mai 1934. Wohnhaft gewesen Sche-
melstrasse 5, 4106 Therwil. Die Abdankung 
findet im engsten Familienkreis statt.

Leimentaler Neophytentag
Tagesablauf: 
9.00 Treffpunkt: Dorfplatz Binningen 
9.30 – 12.30 Praktische Bekämpfung 
13.00 Mittagessen, Dorfplatz 

Binningen, offeriert *

Mitnehmen: Feste Schuhe und wetterangepasste, für Feldarbeit geeignete Kleidung.
Wenn vorhanden Arbeitshandschuhe.

* Anmeldung für das Mittagessen bis am 18. Juni an till.buser@creanatira.ch

Ziel des Leimentaler Neophytentags ist es, diese P�anzen
auf ausgewählten Flächen unter fachkundiger Anleitung
einzudämmen. Dazu brauchen wir Ihre Hilfe. Sie lernen einige 
der wichtigsten Arten und die jeweils geeigneten Bekämpfungs-
methoden kennen. Zum Dank laden wir Sie nach getaner Arbeit 
gerne zu einem gemeinsamen Mittagessen ein.

Samstag, 24. Juni 2023
Invasive Neophyten sind problematische, gebiets-
fremde P�anzen, die durch starke Ausbreitung in 
der Natur grossen Schaden anrichten können. 

Informations- und 
Beratungsstelle –  
Ihr Ort für Fragen zu 
Betreuung, Pflege, Alter

info@bpa-leimental.ch
bpa-leimental.ch

BPA Leimental
4104 Oberwil

Ihr direkter Kontakt
061 405 45 45

Öffentliche Fach-
stelle im Auftrag 
Ihrer Gemeinde

Die Beratungen sind kostenlos.

GRATULATIONSKALENDER

Juni 2023

Ursula Müller feiert am Samstag, 
3. Juni ihren 80. Geburtstag.

Kitan und Zorka Gorgiev feiern am 
Donnerstag, 8. Juni ihre Goldene Hoch-
zeit.

Anneli Moll feiert am Sonntag, 11. Juni 
ihren 91. Geburtstag.

Alfred und Theresia Hägeli feiern am 
Donnerstag, 15. Juni ihre Goldene 
Hochzeit.

Elsbeth Turin feiert am Samstag, 
17. Juni ihren 96. Geburtstag.

Dadi Wirz feiert am Donnerstag, 
22. Juni seinen 92. Geburtstag.

Daim und Dzulte Bedzeti feiern am 
Samstag, 24. Juni ihre Goldene Hoch-
zeit.

Walter und Martha Brändle feiern 
am Mittwoch, 28. Juni ihre Diamantene 
Hochzeit.

Hugo und Margrith Schärli feiern am 
Mittwoch, 28. Juni ihre Diamantene 
Hochzeit.

Wir gratulieren den Jubilierenden sehr 
herzlich zu ihrem ganz persönlichen 
Feiertag und wünschen ihnen weiter-
hin alles Gute in den kommenden Jah-
ren, viel Freude und schöne Stunden 
bei guter Gesundheit.

Gemeinderat und  
Gemeindeverwaltung

BUDGET 2024

Eingabefrist für Vereine, Institutionen und Organi­
sationen für Gesuche um Unterstützungsleistungen 
der Gemeinde Therwil für das Budget 2024
Alle Jahre wieder – das Zusammenstellen des neuen Budgets steht bevor. Falls Sie als 
Verein, Organisation oder Institution für das Jahr 2024 einen finanziellen Beitrag be-
antragen möchten, bitten wir Sie, einen schriftlichen und begründeten Budgetantrag 
sowie Unterlagen zur finanziellen Situation (z. B. Jahresrechnung, Bilanz, Statistiken 
zur Nutzung etc.) bis 16. Juni 2023 an die Gemeindeverwaltung Therwil, Bereich 
Gesellschaft, Bahnhofstrasse 33, 4106 Therwil, einzureichen. 

Anträge können nur für ein Jahr gestellt werden und müssen somit jährlich neu 
eingereicht werden. Der Gemeinderat entscheidet jeweils über die Aufnahme und die 
Höhe der Beiträge aufgrund der eingegangenen Gesuche. Zu spät eingereichte oder 
nicht vollständige Gesuche können nicht berücksichtigt werden.

BÜRGERGEMEINDE

Beschlüsse der Bürger­
gemeindeversammlung 
vom 25. Mai 2023

1. Das Protokoll der Bürger-
gemeindeversammlung 
vom 18. November 2022 
wird genehmigt.

2. Die Rechnung 2022 der Bürgerge-
meinde wird genehmigt.
3. Den vorgelegten 21 Einbürgerungs-
gesuchen wird zugestimmt.

Bürgergemeinde Therwil
Sekretariat

Aktuelle Bücher aus
dem Reinhardt Verlag

www.reinhardt.ch
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Rehkitzrettung in Therwil
Niemand will, dass frisch 
gesetzte Kitze in Therwil der 
Mähmaschine zum Opfer 
fallen. Bis anhin waren die 
Jäger erste Ansprechpartner 
der Landwirte, wenn es um 
die Ortung und Rettung von 
Rehkitzen ging. Aufgrund 
eines Anstosses durch Alex-
andra Battus, IG Rehkitzret-
tung Birsigtal, haben sich 
Anfang April durch Initia-
tive der Bürgergemeinde 
Therwil die Jagdgesellschaft 
Therwil, Vertreter der Bau-
ern, der Bürgergemeinde 
als Waldeigentümer und der IG Rehkitzrettung Birsigtal zu 
einer Koordinationssitzung getroffen. Dabei wurde den Teil-
nehmern die Vorteile der neuen Technik von Drohnen mit 
Wärmebildkameras vorgeführt. Rehkitzrettung aus der Luft ist 
stark im Kommen. Die anwesenden Teilnehmer waren sich 
einig, dieser neuen, höchst effizienten Methode in Therwil 
eine Chance zu geben und die betroffenen Landwirte aufzu-
muntern, sich der freiwilligen Initiative anzuschliessen.  

Grosse Unterstützung erhielten die Initianten auch durch 
ein erfolgreiches Crowdfunding, welches die Anschaffung 
einer Wärmebild-Drohne für den Einsatz in Therwil ermög-
lichte. Dabei haben sich auch Einwohner und Einwohnerin-
nen von Therwil und Unternehmen mit Sitz in Therwil stark 
engagiert. Die Freiwilligenarbeit der ausgebildeten und lizen-
zierten Drohnenpiloten ist dabei ebenfalls zu erwähnen, leis-
ten diese doch wertvolle Dienste.

Für das Jahr 2023 wurden zwischen Jägern, Landwirten 
und Drohnenpiloten die Zuständigkeiten geklärt und die not-
wendigen Vorbereitungsarbeiten verteilt und besprochen. 
Mit einer Organisationsstruktur, die alle Beteiligten mitein-
bezieht und durch die Bürgergemeinde unterstützt wird, soll 

im laufenden Jahr Erfahrung gesammelt werden. Mittels kla-
ren Kommunikationsplänen stehen die betroffenen Bauern 
mit den Drohnenpiloten und dem Jagdaufseher in laufendem 
Kontakt und können so jederzeit ihre Bedürfnisse anmelden. 
Damit kann die Basis für eine erfolgreiche zukünftige Zusam-
menarbeit zum Wohle der Rehpopulation im Gebiet der Ge-
meinde Therwil gelegt werden.

Nach wenigen Wochen kann der Präsident der Bürgerge-
meinde Therwil, Christoph A. Bieri, erfreulicherweise schon 
ein sehr positives Zwischenergebnis vermelden. Durch die 
enge Zusammenarbeit von Bauern, Jägern und Drohnenpilo-
ten konnten in Therwil bereits einige Rehkitze vor Einsatz der 
Mähmaschinen mittels den Drohnen geortet und rechtzeitig 
in Sicherheit gebracht werden. Ein tolles Gefühl für alle enga-
gierten Parteien.

Alle Beteiligten hoffen natürlich, dass diese tollen positi-
ven Ergebnisse auch die noch wenigen unentschlossenen 
Bauern dazu bewegen können, sich dieser Initiative anzu-
schliessen, zumal im 2023 für die teilnehmenden Bauern 
keinerlei Kosten entstehen.

Christoph A. Bieri, Präsident der Bürgergemeinde Therwil

«Eine alte Wahrheit, die wir für heute übersetzen»
Pfarrerin Cristina Policante erklärt im Ge-
spräch mit dem «BiBo», was die Reformierten 
und Katholiken in Therwil gemeinsam für die 
«Lange Nacht der Kirchen» planen. Details will 
sie noch nicht verraten: Es geht aber um den 
Propheten Elia, Raben und die Tramhaltestelle.  

BiBo: Frau Policante, was ist die «Lange Nacht 
der Kirchen»?
Cristina Policante: Das Konzept stammt aus Öster-
reich und wurde vor knapp 10 Jahren von den beiden 
Aargauer Landeskirchen in der Schweiz erstmals ver-
anstaltet. Inzwischen sind es immer mehr Kantone, in 
denen die Landeskirchen oder die Kirchgemeinden 
am selben Abend Aktionen durchführen, dieses Jahr 
am 2. Juni. Die Kirchen in Therwil haben vergangenes 
Mal, 2021, zum ersten Mal teilgenommen. Wir luden 
die Menschen unter anderem zu theologischen Ge-
sprächen an die Feuerschale ein und zum Rundgang 
in der St. Annakapelle.

War das erfolgreich?
Ja. Wir machten drei, vier Gesprächsrunden, zu de-
nen jeweils drei bis acht Menschen kamen. Es gab 
interessante Gespräche und Lebensberichte. Es war 
eine richtig schöne Atmosphäre. Und die St. Anna-
kapelle war fast zu klein.

Und was haben Sie dieses Jahr geplant?
Vergangenes Jahr kamen die Menschen zu uns. Das 
Konzept war auch durch die unsichere Corona-Lage 
geprägt. Dieses Jahr wollen wir auf die Menschen 
zugehen. Von 16.30 bis 19 Uhr werden wir am  Frei-
tagabend unsere Aktion im Bereich des Therwiler 
Dorfplatzes und der Tramhaltestelle durchführen. 
Details sind eine Überraschung für die Therwiler. Ich 
darf schon verraten, dass das Thema «Elia und die 
Raben» ist.

Warum Elia? 
Im Alten Testament schickt Gott dem Propheten Elia 
Raben, die ihm Essen bringen und ihn so vor dem 
Verhungern bewahren. Die Bibel ist voll von tollen 
Geschichten; aber diese steht besonders für die 
«Caring Community», die wir ins Bewusstsein rufen 
wollen. Dabei handelt es sich um ein wissenschaft-
liches Modell und eine gesellschaftliche Haltung, 
die als Reaktion auf die zunehmende Individualisie-
rung unserer Gesellschaft die solidarische Gesell-
schaft, in der Menschen füreinander da sind, stär-

ken will. Die «Caring Community» ist kein rein 
kirchliches Konzept; es gibt an verschiedenen Orten 
bereits konkrete Netzwerke aus der säkularen Ge-
sellschaft heraus. Die Geschichte von Elia ist bereits 
mehrere tausend Jahre alt und erzählt doch Rele-
vantes für uns heute.

Vergangenes Jahr am Feuer hatten Sie genug 
Zeit, mit den Menschen zu reden beziehungs-
weise die Menschen mit Ihnen. Das wird zwi-
schen Dorfplatz und Tramstation schwerlich 
möglich sein.
Tatsächlich wollen wir dieses Jahr den Menschen auf 
ihrem Alltagsweg begegnen. Es wird Freitagabend 
sein: Die Menschen werden auf dem Heimweg von 
der Arbeit und auf dem Weg in den Ausgang in die 
Stadt sein. Wir wollen ihnen ein Zeichen mitgeben: 
Wir sind für euch da. Aber wir wollen die Menschen 
nicht vereinnahmen und den ganzen Raum einneh-
men. Vielleicht ist die Aktion ja aber der Startpunkt 
für ein Gespräch zu einem späteren Zeitpunkt.

Die Veranstaltung heisst «Lange Nacht der Kir-
chen»: Ihre Aktion ist weder nachts noch sehr 
lang. Ich hatte mir bei diesem Namen eher ker-
zenerleuchtete Kirchen bis Mitternacht vorge-
stellt.
(Lacht) Unter dem Dach der «Langen Nacht der Kir-
chen» können die verschiedensten Veranstaltungen 
stattfinden. Eine «Nacht der Lichter» ist nach dem 
Vorbild aus Taizé recht beliebt. Andere Kirchgemein-
den veranstalten Konzerte oder Lesungen. Unsere 
Idee ist dann wohl eher ein «Langer Feierabend der 
Kirchen» (lacht).  

Wer beteiligt sich an der Aktion?
Es sind Freiwillige und Hauptamtliche, welche die 
Aktion vorbereitet haben und durchführen werden. 
Wir haben unsere Mitglieder über den «BiBo», den 
reformierten «Kirchenboten» und das katholische 
Pfarrblatt «Kirche heute» informiert.

Warum gerade Therwil? Zur reformierten Ge-
meinde gehören doch auch Oberwil und Ettin-
gen. 
Das hat sich so ergeben. Oberwil und Ettingen ge-
hören auf katholischer Seite jeweils wieder zu einer 
anderen Gemeinde. Auch dort haben wir eine gute 
ökumenische Zusammenarbeit. Aber wir haben als 
erstes bei den katholischen Geschwistern in Therwil 
angefragt; und sie haben wieder zugesagt.

Wen wollen Sie mit dieser Aktion erreichen und 
mit welchen Reaktionen rechnen Sie?
Als Kirche wollen wir prinzipiell alle erreichen. Ge-
nau darum geht es bei der «Caring Community»: 
nicht in eine Blase abzutauchen. Faktisch werden 
wir aber nur die Menschen ansprechen, die sich an-
sprechen lassen wollen. An verschlossene Men-
schen kommen wir auf diese Weise nicht heran. 

Sie sprechen noch einmal die «Caring Commu-
nity» an: Geht es der Kirche in ihrer Aussenwir-
kung überhaupt noch um den Inhalt des Glau-
bens, um Jesus Christus und Gott; oder will sie 
sich nur noch als sozialer Verein präsentieren?
Man kann den Glauben nicht trennen von den Wer-
ken der Diakonie. Jesus Christus hat uns diese 
Nächstenliebe vorgelebt. Unsere Inhalte und Ziele 

sind in vielerlei Hinsicht deckungsgleich mit denen 
der säkularen Gesellschaft. Nur die Sprache ist eine 
andere. 

Und diese Sprache wird heute noch von der 
Mehrheit verstanden?
Auch dafür ist die Geschichte von Elia ein gutes Bei-
spiel: Sie ist so alt und grundsätzlich richtig. Aber 
viele Menschen kennen sie heute nicht mehr. Wir 
wollen diese alte Geschichte und diese alte Wahr-
heit auf eine heute verständliche Art erzählen. Das 
ist zutiefst theologische Arbeit.

Interview: Boris Burkhardt

Zur Person

Cristina Policante (33) 
ist seit Juni 2020 Pfar-
rerin in der reformier-
ten Kirchgemeinde 
Oberwil-Therwil-Ettin-
gen und wohnt mit ih-
rem Mann im Pfarr-
haus in Oberwil. Die 
gebürtige Sankt-Gal-
lerin studierte Theolo-
gie in Basel, Kiel und 

Rom. In der Gemeinde kümmert sie sich schwer-
punktmässig um die Jugendarbeit und die welt-
weite Kirche. Sie ist im Christlichen Verein Junger 
Menschen (CVJM) in der Schweiz aktiv, weltweit 
besser bekannt unter der englischen Abkürzung 
YMCA. (bob) 

PRIMARSTUFE THERWIL

«Sternmarsch» im Kindergarten

Letzte Woche begaben sich am Dienstag-
morgen die neun Kindergärten von Ther-
wil auf den «Sternmarsch». Von unter-
schiedlichen Startpunkten liefen sie zum 
abgemachten Treffpunkt los. Auf dem 
Weg zum «Froloo» sammelten die Klas-
sen fleissig Steine, Äste, Tannenzapfen, 
Blätter oder Löwenzahn. 

Aus allen Richtungen kamen die je-
weiligen Kindergärten beim gemeinsa-
men Waldplatz an und legten aus den 
gesammelten Naturmaterialien ein gros-
ses Waldmandala. Nach einer leckeren 
Stärkung am Feuer konnte im Wald aus-
giebig gespielt und geforscht werden. 
Es wurden weitere Mandalas gelegt, 

kleine Hütten gebaut oder Verstecken 
gespielt. Mit einem Frühlingslied wurde 
das grosse Waldmandala verabschiedet. 
Anschliessend ging es mit Sonnenschein 
für die rund 170 Kinder müde und zufrie-
den zurück in die Kindergärten.

Lara Scheiber,
im Namen des Kindergarten-Teams

SCHULEBÜRGERGEMEINDE
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PARTEIEN

SVP THERWIL

Abstimmungsempfehlung

Abstimmungsempfehlung SVP für die 
Volksabstimmung am 18. Juni 2023:

1. OECD Mindeststeuer für grosse Un-
ternehmen: Ja, damit die höheren 
Steuereinnahmen in der Schweiz an-
fallen und damit Arbeitsplätze gesi-
chert werden können.

2. Indirekter Gegenvorschlag zur Glet-
scherinitiative oder «Klimaschutz»-
Gesetz: Nein, weil wir Schweizer 
schon jetzt vorbildlich sind, nicht noch 
mehr für elektrischen Strom zahlen 
möchten, welcher zur Mangelware 
wird, und keine absehbaren Eingriffe 
in unser Eigentum dulden möchten. 
Schweizer Innovation geht am besten 
ohne staatliche Lenkung!

3. Verlängerung des Covid-19-Gesetzes 
bis Mitte 2024: Stimmfreigabe

VEREINE

KULTUR-PALETTE THERWIL

Hart auf Hart 
«Wollen Sie wippen?»

Eine vielschichtige Satire
Freitag, 16. Juni, 20 Uhr, Aula Wil-
matt, Therwil

Eine Frau und ein Mann begegnen sich 
auf einem Spielplatz. Sie Deutsche. Er 
Schweizer. Sie beobachten aus unter-
schiedlichem Interesse das Geschehen. 
Gestresste Eltern, kleine Diktatoren im 
Sand, diese kleine Welt widerspiegelt die 
grosse, Themen unserer Zeit werden in-
szeniert. Dabei entwickelt sich eine ei-
genartige Beziehung zwischen den bei-
den Figuren. 

Sprachliche Differenzen sorgen für 
Schmunzeln: «Pi mal Daumen» oder 
«Handgelenk mal Pi»? Immer wieder 
werden kulturelle Unterschiede zwi-
schen Deutschland und der Schweiz in 
ihrer Unterhaltung humorvoll angegan-
gen. Dabei scheuen sie sich nicht vor 
heiklen Themen und selbst oberflächli-
che Klischees erhalten Tiefgang.

Das Duo Elisabeth Hart und Rhaban 
Straumann schwankt zwischen Poesie 
und Situationskomik. Das Publikum er-
lebt eine erfrischende Darbietung an 
Ideen, Sprachakrobatik und schauspiele-
rischem Können.

Tickets in der Dorfdrogerie Eichen-
berger, oder auf www.kulturpalette.ch. 
Abendkasse (Twint).

FEUERWEHRVEREIN 
 THERWIL

Vereinsbummel

Liebe Mitglieder

Wir freuen uns, auch die-
ses  Jahr wieder unseren 
Feuerwehrverein-Bummel 
durchführen zu können. 
Dieses Jahr führt uns der 
Bummel zum Neuhof in 
Reinach. David Gschwind 

und Familie wird uns durch ihren Hof 
 führen. Auch werden wir die Möglichkeit 
haben, die feinen Weine von Gschwind 
Weinbau zu degustieren. Für die Verpfle-
gung ist gesorgt.

Wir bilden dieses Jahr zwei Rotten. Un-
ser Treffpunkt: Samstag, 10. Juni, 
10.30 Uhr, beide Rotten.

• 1. Rotte geht zu Fuss, ca. 1½ Stunden 
leichte Wanderung

• 2. Rotte benützt Bus/Tram zum Neu-
hof (Haltestelle Reinach Süd ist direkt 
beim Hof)

Damit wir planen können, bitte ich euch 
bis spätestens Dienstag, 6. Juni um eine 
Anmeldung per WhatsApp/SMS/telefo-
nisch an Andreas Sahli, Tel. 079 372 68 91 
oder E-Mail: andreas.sahli@bluewin.ch. 

Wir freuen uns auf ein gemütliches 
Beisammensein. Der Vorstand

THERWILER WUCHEMÄRT

Frühlingsgefühle

Das Ende des Schul-
jahrs kommt mit Rie-
senschritten näher und 
somit auch die Zeit 
der Klassenlager und 
Abschlussreisen. Dies 

merkt man auch bei uns auf dem Wuche-
märt, haben doch schon einige Schulklas-
sen bei uns ihr Glück versucht. Offenbar 
erfolgreich, wie es scheint. Denn am 
7.  Juni kommt die Klasse 4c aus dem 
Mühlebodenschulhaus mit ihrer Lehrerin 
Frau Buser zu uns an den Jokerstand. Die 
Kinder bieten Süsses und Salziges an und 
sammeln für ihr Klassenlager. Mit etwas 
Wetterglück wird auch das Bibliolino bei 
uns seine Türen öffnen. An den anderen 
Ständen finden Sie ein frisches Angebot 
an Frühlingsgemüse und Salaten, bis hin 
zu Spargeln und Erdbeeren aus heimi-
schem Boden. Dazu noch ein knuspriges 
Brot und einen würzigen Käse und ihr 
Znacht wird die ganze Familie erfreuen.

Das ganze Wuchemärtteam freut sich 
auf Ihren Besuch und wünscht einen gu-
ten Einkauf.

GEMEINDE- UND  
SCHULBIBLIOTHEK THERWIL

Gut kochen – besser essen!

In einfachen Gerichten den wahren Ge-
nuss finden – mit den wunderschönen 
Kochbüchern von Claudio Del Principe 
gelingt das. Woher er die Inspiration für 
seine Rezepte nimmt und was ihm beim 
Essen besonders wichtig ist, erzählt er 
am Dienstag, 6. Juni, 19.30 Uhr in der 
Aula des Wilmattschulhauses. Eintritt: 
Fr.  20.– (inkl. Apéro). Vorverkauf in der 
Bibliothek Therwil, E-Mail: info@biblio-
thek-therwil.ch, Tel. 061 721 62 43 oder 
in der Dorf Drogerie Eichenberger.

Medientipps 
von Marietta Bolis
Neue, lesenswerte Sachbücher zur 
Eltern-Kind-Beziehung:

Michael Schulte-Markwort: «Mut-
lose Mädchen». Ein neues Phänomen 
besser verstehen. Kösel Verlag, 2023. Im-
mer mehr Mädchen erleben die Wirklich-
keit als bedrohlich und überfordernd. 
Haben wir eine Welt geschaffen, die für 
einen Teil unserer Kinder nicht mehr at-
traktiv ist? Es zeigt sich, dass die Situa-
tion für Mädchen schwieriger ist als für 
Jungen.

Jesper Juul: «Es gibt keine unerreich-
baren Jugendlichen!» Wie wir mit un-
seren Kindern in Beziehung bleiben. Kö-
sel Verlag, 2023. Was tun, wenn Kinder 
nicht mehr mitmachen? Wenn es nicht ein-
mal mehr heftige Auseinandersetzungen 
gibt, weil sie sich vollständig entziehen 
und man das Gefühl hat, sie überhaupt 
nicht mehr erreichen zu können? Jesper 
Juul empfiehlt in solchen Fällen, die eigene 
Haltung zu überdenken. Er argumentiert 
leidenschaftlich dafür, kein Kind «schwie-
rig» zu machen oder es gar aufzugeben.

Anne Otto: «Für immer Kind». Wie 
unsere Beziehung zu den Eltern erwach-
sen wird. Edition Körber, 2022. Kaum eine 
Beziehung prägt uns so wie die zu unse-
ren Eltern, egal wie alt wir werden. Nicht 
selten verbringen wir heute 50 oder 60 
gemeinsame Jahre, viele mehr als je zuvor. 
Das stellt uns vor neue gesellschaftliche, 
aber vor allem individuelle Aufgaben: Wie 
gestalten wir diese lebenslange Bezie-
hung für beide Seiten stimmig?

Diese und andere Sachbücher zum Thema 
Erziehung und Lebenshilfe finden Sie in 
unserer Sachbuchabteilung in 1. Stock.

FAMILIENZENTRUM PIAZZA

Kinderflohmi

3. Juni, 10–14 Uhr
Unser Kinderflohmi findet auf dem Areal 
des Bahnhofschulhaus in Therwil statt 
(bei schlechtem Wetter drinnen in der 
Mehrzweckhalle). Ihr und eure Kinder 
könnt alles verkaufen, was ihr nicht mehr 
braucht: Kinderkleider, Spielsachen, Bü-
cher, Trottinetts usw. Nehmt einfach eine 
Decke mit und schon könnt ihr loslegen. 
Keine Standgebühr und keine Standre-
servation. Das Einrichten der Stände ist 
von 9–10 Uhr.

FELDSCHÜTZENGESELL-
SCHAFT THERWIL

Eidgenössisches 
 Feldschiessen

An diesem Wochenende 
 findet in der Schweiz das 
grösste Schützenfest der 
Welt statt, das eidgenössi-

sche Feldschiessen. Auch in der Gemein-
schaftsschiessanlage Schürfeld, zwi-
schen Ettingen und Aesch, wird dieser 
Anlass durchgeführt.

Die genauen Zeiten sind:
Freitag, 2. Juni 17.30–20.00 Uhr
Samstag, 3. Juni  9.00–12.00 Uhr
 13.30–17.00 Uhr
Sonntag, 4. Juni  9.00–11.30 Uhr

Mitzubringen sind: Schiessbüchlein 
oder militärischer Leistungsausweis, DB 
oder Aufforderung zur Erfüllung der 
Schiesspflicht (weisses Blatt Form 1.23). 
Diese Utensilien ersparen uns viel Arbeit 
beim Ausstellen des Standblattes. Natür-
lich sollte auch eine Waffe mitgebracht 
werden. Wer keine Waffe hat und trotz-
dem schiessen will, so haben wir eine 
Waffe, die wir zur Verfügung stellen 
 könnten. Wer noch spontan ein Training 
braucht, kann heute Abend von 18 bis 
19.30 Uhr in die GSA Schürfeld kommen! 
Alle Infos unter: www.fsg-therwil.ch.

Es würde uns freuen, euch beim dies-
jährigen Feldschiessen begrüssen zu dür-
fen. Der Vorstand, FSG Therwil

BROCKI THERWIL

Ferienzeit

Sind Sie schon im Ferienfieber? Für die 
Destination «Balkonien» finden Sie bei 
uns ein buntes Sortiment, das auch zu 
Hause Freude bereitet. 

Kommen Sie vorbei und stauen Sie, 
was es – ohne lange Anreise – bei uns 
alles zu entdecken gibt. Am Samstag, 
3. Juni, 11 bis 16 Uhr haben Sie Gele-
genheit dazu.

Danach macht die Brocki Ferien und 
öffnet erst wieder am 8. Juli und 29. Juli. 
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen und 
wünschen allen bis dahin eine gute Zeit! 

Brocki Therwil, Alemannenstrasse 20, 
www.brocki-therwil.ch, Tel. 077 539 37 
70, info@brocki-therwil.ch,  
Facebook/BrockiTherwil

KONZERTE ST. STEPHAN THERWIL

Chorkonzert Bâlcanto Basel – Une soirée française

Sonntag, 11. Juni, 20 Uhr, Kath. Kirche St. Stephan Therwil

Leitung: Marie-Odile Vigreux, Klavier: Rani Orenstein

Foto: Mirjam Schneider

Zwischen 1850 und 1950 entstand in 
Frankreich eine neuartige, durchsichtig 
leuchtende Musik von ungeheurem Far-
benreichtum, die konsequenten, individu-
ellen Schönheitsregeln folgte und schnell 
mit ähnlichen Entwicklungen in der fran-
zösischen Malerei und Literatur in Verbin-
dung gebracht wurde. Traditionelle Ele-
mente, etwa aus der Kirchenmusik, wur-
den wiederentdeckt und mit solchen aus 
der Volksmusik, dem frühen Jazz, der Sa-
lonmusik der Zeit, zu einem unverwech-
selbaren «style musical français» ver-
schmolzen. 

Die in dieser «französischen Soiree» 
zur Aufführung kommenden Komponisten 
stehen exemplarisch für diese neue fran-
zösische Musik. Sie alle schrieben an-
spruchsvolle – sakrale wie weltliche  – 
 Vokalwerke mit oder ohne Instrumental-
begleitung für die zahlreichen Amateur-
ensembles ihrer Zeit. 

Bâlcanto präsentiert ein breites Pano-
rama dieser im Repertoire deutschspra-
chiger Laienchöre eher unterrepräsentier-
ten, faszinierenden französischen Chorli-
teratur. Kollekte am Ausgang, auch mit 
Twint. 

www.konzerte-therwil.ch

DIES UND DAS

LESERBRIEFE

Zensur im Abstimmungs-
büchlein
Die Bundeskanzlei wollte verbieten, dass 
im Abstimmungsbüchlein auf die Konse-
quenzen eines Ja zum «Klimaschutz»-Ge-
setz hingewiesen wird. Das Referendums-
komitee schrieb, der Bundesrat könne «im 
Alleingang extreme Massnahmen durch-
zwängen», etwa den Ersatz von Öl- und 
Gasheizungen oder ein Verbot von Benzin-
autos und Flugreisen. Diese Aussage 
passte einem linken Beamten in der Bun-
deskanzlei nicht und er griff zur Zensur. 
Das ist unhaltbar. Tatsache ist: Wenn die 
radikalen Klimaziele nicht fristgerecht er-
reicht werden, kann der Bundesrat auf Ver-
ordnungen zurückgreifen. Im Gesetzestext 
steht in Artikel 3: «Der Bund sorgt dafür, 
dass …» Das wird nur mittels einschnei-
dender Verbote auf dem Verordnungsweg 
gehen! Das Bundesgericht hat in einem 
ganz neuen Urteil (Gemeinde Hochdorf) 
gerade erst entschieden, dass das «öffent-
liche Interesse» am Klimaschutz wichtiger 
sei als das von der Verfassung geschützte 
Grundrecht der Eigentumsgarantie. Wir 
Schweizer schätzen unsere Errungenschaf-
ten und unser Eigentum sehr und verteidi-
gen es gegen derart extreme Eingriffe für 
etwas, das das Weltklima überhaupt nicht 
beeinflussen wird. Mit diesem Gesetz ris-
kieren wir sogar, dass Unternehmen ihre 
Produktion ins entfernte Ausland verlegen 
werden, wenn die Klimavorschriften hier 
immer noch strenger werden. Die Schweiz 
ist jetzt schon vorbildlich unterwegs und 
innovativ, auch ohne Lenkung durch den 
Bund. Wir brauchen dieses Gesetz nicht, 
denn es gefährdet mehr als es nützt.
 Charly Trächsel, Therwil

Seriös und fair bleiben 
und innovativ
Im BiBo vom 18.05.2023 «Wir sind Muster-
schüler», habe ich uns Schweizer gelobt für 
unsere Bereitschaft, sich freiwillig den He-
rausforderungen der Energiewende ver-
antwortungsbewusst zu stellen und diese 
auch zu meistern. Eigenlob liegt mir sonst 
nicht, aber auch ich, mit meiner Familie und 
Mieter am Känelrain 8 wohnend, versorge 
unseren Energiebedarf seit 10 Jahren so-
weit es gelingt mit Fotovoltaik, Solarther-
mie und Stückholz «Biofire» Ofen. Die Vor-

züge der  Solarthermie habe ich in meinem 
BiBo-Leserbrief vom 9. März 2023 bereits 
erwähnt und dafür Anerkennung geerntet. 
Im Winter heizen wir nur die bewohnten 
Räume ohne Schlafzimmer auf knappe 18 
Grad und tragen immer Pullover aus wär-
mender Schafwolle, und bei längerer Be-
wölkungsphase gibt es halt kaum Warm-
wasser, weil dann vom Dach kaum etwas 
kommt. Biodiversität liegt mir, als langjäh-
riger und grosszügiger Gönner der Vogel-
warte Sempach sehr am Herzen, was ich 
auch regelmässig als Mitglied der Gemein-
dekommission in Sitzungen einzubringen 
versuche, wenn wieder Grünflächen ver-
baut werden sollen. Die wörtliche An-
schwärzung von Lutz Müller in seinem Le-
serbrief vergangener Woche schätze ich 
deshalb gar nicht und ist unseriös. Klar ist, 
dass die ganze Welt eine Energiewende 
vollziehen muss mit Zunahme der Erdbe-
völkerung und Abnahme der fossilen Ener-
gieträger. Alle Staaten haben dies erkannt. 
Jetzt in der Schweiz panisch und planlos 
das Netto Null Ziel bis 2050 erzwingen zu 
wollen, ist sicher der falsche Weg. Wir sind 
und bleiben innovativ, auch ohne das Kli-
maschutz-Gesetz. Autonomie werden wir 
mit PV, Wind und Wasser bei massiv stei-
gendem Strombedarf kaum erreichen, 
schaden aber ganz sicher der Biodiversität.
 Alexander Geigy, Therwil 

Nein zu diesem 
 Klimagesetz
Ich hoffe, die Stimmberechtigten sind 
weitsichtig genug und sagen Nein zu die-
sem Klimagesetz, über das wir am 18. Juni 
abstimmen werden. Bei einem Ja sind die 
Folgen absehbar. Für die Regierenden wäre 
es ein Freipass zum Bau von Hunderten 
von Windturbinen und überdimensionier-
ten Solaranlagen. Die Schweiz würde sinn-
los verschandelt und unser Touristikland 
zerstört. Ist es uns das Wert? Das Fatale 
dabei ist: Der so produzierte Strom würde 
trotzdem nicht ausreichen, um die fossilen 
Brenn- und Treibstoffe zu ersetzen. Wir wä-
ren weiterhin auf ausländische Stromim-
porte angewiesen. Der Ausbau der Solar-
energie auf den Hausdächern und der Ein-
bau von Wärmepumpen machen hingegen 
Sinn und können trotzdem in eigener Ver-
antwortung, wie bisher, realisiert und 
staatlich unterstützt werden. Dafür brau-
chen wir dieses Klimagesetz nicht. Deshalb 
sage ich Nein.  H.J. Ringgenberg, Therwil



Stromfresser-Gesetz

NEIN
Bundesgesetz  KIG

Mit einer Spende auf IBAN CH83 0023 5235 8557 0001Y unterstützen Sie unseren Kampf 
für eine sichere und bezahlbare Stromversorgung. Herzlichen Dank für Ihr Engagement.

SVP Schweiz, Postfach, 3001 Bern  www.stromfresser-gesetz-nein.ch

NEIN zum Verbot von 

Heizöl, Gas, Diesel und Benzin!

NEIN zu Mehrkosten von 

6’600 Franken pro Person/Jahr!

NEIN zur Verschandelung 

der gesamten Schweiz!Noch mehr
bezahlen?

Antwort

Wollen Sie das Bundesgesetz 

vom 30. September 2022 über 

die Ziele im Klimaschutz, 

die Innovation und die Stärkung 

der Energiesicherheit (KlG) 

annehmen? 

Stimmzettel für die Volksabstimmung 

vom 18. Juni 2023

M
U
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So stimmen Sie richtig für eine sichere und bezahlbare Stromversorgung: 
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Alle Standorte und Öffnungszeiten finden Sie unter volg.ch. Dort können Sie auch unseren wöchentlichen Aktions-Newsletter abonnieren. Versand jeden Sonntag per E-Mail.

Druck- und Satzfehler vorbehalten.Folgende Wochenhits sind in kleineren Volg-Läden evtl. nicht erhältlich:

Aus Liebe zum Dorf und zum Portemonnaie.
Montag, 29.5. bis Samstag, 3.6.23

ARIEL
div. Sorten, z.B.
Pods All in 1, Color, 19 WG

CHARENTAIS-
MELONEN
Spanien/Italien, Stück

EISBERGSALAT
Schweiz, Stück

FLORALP 
RAHMDOSEN
div. Sorten, z.B.
Halbrahm ohne Zucker, 
250 g HIRZ 

HÜTTENKÄSE
div. Sorten, z.B.
nature, 200 g

LEISI 
QUICK KUCHENTEIG
div. Sorten, z.B.
rund, 230 g

LIPTON ICE TEA
div. Sorten, z.B.
Lemon, 6 x 1,5 l

MUNZ 
SCHOKOLADE
div. Sorten, z.B.
Branche weiss, 
33 x 23 g

OLD EL PASO
div. Sorten, z.B.
Flour Tortillas, 
8 Stück

OREO
div. Sorten, z.B.
Original, 3 x 154 g

PFEFFERSTEAK
mariniert, per 100 g

REXONA
div. Sorten, z.B.
Cotton Dry, 2 x 50 ml

SOMERSBY 
APPLE
4 x 33 cl

VOLG LAGER-BIER
10 x 33 cl

VOLG 
TOILETTENPAPIER
4-lagig, 8 Rollen

AGRI NATURA 
SPECKWÜRFELI
per 100 g

STARBUCKS
div. Sorten, z.B.
Lungo 
House Blend, 
10 Kapseln

FLAUDER
6 x 1,5 l

FRUCHTKONSERVEN
div. Sorten, z.B.
Ananas, 4 Scheiben

LÖFFELBISCUITS
200 g

POWERADE 
MOUNTAIN BLAST
0,5 l

SIPURO
div. Sorten, z.B.
Badreiniger, Spray, 
2 x 650 ml

STIMOROL KAUGUMMI
div. Sorten, z.B.
Wild Cherry, 7 x 14 g

VANISH
div. Sorten, z.B.
Gold Oxi Advance, 
Pulver, 1,35 kg

VOLG MASCHINEN-
GESCHIRRSPÜLMITTEL
div. Sorten, z.B.
Tabs All in 1, 2 x 40 WG

2.25
statt 3.30

David Pflugi - LIVE PERFORMANCE

NIGHT SHIFT:

Freitag, 16. Juni, 19:00 - 00:00

CUBA NIGHT:

Samstag, 17. Juni, ab 16:00 - OPEN END

Seien sie Live dabei, wie

David Pflugi „Performance“

neu erfindet und seine Gäste

ins Staunen versetzt.

Bar- und Kulinarikangebot

vor Ort

Eintritt: 33 CHF

Tickets und Anmeldung:

info@davidpflugi.com

P
R
E
V
I
E
W

P
R
E
V
I
E
W

P R O G R A M MP R O G R A M M

PERFORMANCEPERFORMANCE

OPEN HOUSE:

Jeden Samstag, 11:00 - 16:00

Freier Eintritt, ohne Anmeldung www.davidpflugi.com
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GEMEINDEVERWALTUNG

Kirchgasse 13 
Telefon 061 726 89 89
www.ettingen.ch

Öffnungszeiten:
Mo  8.30–11.30 / 14–18.30 Uhr
Di, Do 8.30–11.30 Uhr
Mi, Fr 8.30–11.30 / 14–16 Uhr

GEMEINDEPRÄSIDENTIN

Sibylle Muntwiler-Stöcklin
Telefon 079 515 01 04
E-Mail: sibylle.muntwiler@ettingen.ch

Sprechstunde nach Vereinbarung

GEMEINDEVERWALTER

Jean-Claude Baumann
Telefon 061 726 89 80

In dringenden Fällen ausserhalb der 
Bürozeiten: Telefon 079 692 10 89

WERKHOF

Landskronweg 28
Telefon 061 721 50 73

GEMEINDEPOLIZEI

Jörg Linder
Telefon 061 726 89 74 / 079 796 29 34

Termine nach vorgängiger telefonischer 
Vereinbarung. 
Bei Abwesenheit in dringenden Fällen:
Polizei Basel-Landschaft, Telefon 117

BESTATTUNGSWESEN

Einwohnerdienste
Telefon: 061 726 89 89
E-Mail: einwohnerkontrolle@ettingen.ch

Wir bitten um eine telefonische Termin-
vereinbarung.

WASSERVERSORGUNG / 
BRUNNMEISTER

Heinis AG, Biel-Benken
Telefon 061 726 64 22 (tagsüber) und 
Telefon 079 218 66 22 (Pikettdienst)

FÖRSTER

Christoph Sütterlin
Telefon 061 731 11 16 / 079 426 11 23

BÜRGERGEMEINDE

Geschäftsstelle: Im Nebengraben 21
Telefon 061 723 19 90
Claudia Thüring-Schaub

AHV-ZWEIGSTELLE

Soziale Dienste
Telefon 061 726 89 66

INFORMATIONS- UND BERATUNGS-
STELLE FÜR BETREUUNG, PFLEGE 
UND ALTER

Tel. 061 405 45 45
info@bpa-leimental.ch
www.bpa-leimental.ch

Weitere Adressen finden Sie im Telefon-
buch oder unter www.ettingen.ch.

GEMEINDEINFORMATIONEN VERANSTALTUNGS-
KALENDER

3. Juni

Einwohner-Waldgang mit dem 
Revierförster Christoph Sütterlin
9.30–12.30 Uhr, Treffpunkt Forst-
werkhof (Hofstettenstrasse 30)
Bürgergemeinde

4. Juni

Gottesdienst mit Chor-Gemein-
schaft
10–11 Uhr, Rekizet
Reformierte Kirchgemeinde

Firmung in Oberwil
11–12 Uhr, Katholische Kirche, 
Oberwil
Röm.-kath. Kirchgemeinde

Gottesdienst mit drei Tasten-
instrumenten
19–20 Uhr, Ref. Kirche, Therwil
Reformierte Kirchgemeinde

5. Juni

Värsli und Liedli Buchstart-
veranstaltung
9.30–10.15 Uhr, Bibliothek
Gemeinde- und Schulbibliothek

7. Juni

Kindernachmittag im Wald
14–17 Uhr, Rekizet – Ettinger Wald
Reformierte Kirchgemeinde

ÖRGL – Ökum. Gesprächsabend 
«Gottesbegegnung»
19.30–21.30 Uhr, Pfarreisaal, 
 Binningen
Reformierte Kirchgemeinde

8. Juni

Värsli und Liedli Buchstart-
veranstaltung
9.30–10.15 Uhr, Bibliothek
Gemeinde- und Schulbibliothek

9. Juni

Generalversammlung  
FC Ettingen
19.30–23.30 Uhr, neues Clubhaus 
FC Ettingen (Landskronweg 30)
FC Ettingen

11. Juni

Gottesdienst mit Kirchenband 
Rock-in-Church
11–12 Uhr, Ref. Kirche, Therwil
Reformierte Kirchgemeinde

«Glögglifrosch-Trail»
17.40–20 Uhr, Treffpunkt: Forsthaus 
Ettingen
Naturschutzverein

12. Juni

Lesekreis: «Susanna» von Alex 
Capus und «Die Zwischengän-
gerin» von Thomas Brunnschweiler
19.30–21 Uhr, Bibliothek
Gemeinde- und Schulbibliothek

13. Juni

Zmittag für alle
12.15–13 Uhr, Rekizet
Reformierte Kirchgemeinde

Die Verantwortung für die Richtig-
keit der publizierten Daten liegt bei 
den Vereinen bzw. Veranstaltern.

RECYCLINGKALENDER

Juni Juli August

Hauskehricht/
Kleinsperrgut

Di Di
Di

1. August → 
31. Juli

Altpapier
1.

neu jeden 
1. Donnerstag 

im Monat

6.
neu jeden 

1. Donnerstag 
im Monat

3.
neu jeden 

1. Donnerstag 
im Monat

Biosammlung Mi Mi
Mi

2. August → 
3. August

Häckseldienst – – –

ABSTIMMUNGEN

Versand der 
 Abstimmungsunterlagen 
für am 18. Juni 2023

Die Abstimmungsunterlagen für den oben 
erwähnten Abstimmungstermin wurden 
im Verlauf vom 17. bis 26. Mai 2023 allen 
stimmberechtigten Einwohnerinnen und 
Einwohnern per Post zugestellt.

Die Post benötigt sechs Tage für 
die Zustellung, weshalb es vorkommen 
kann, dass an derselben Adresse wohn-
hafte Stimmberechtigte ihre Unterlagen 
nicht zeitgleich erhalten.

Sollten Sie jedoch Ihre Abstimmungs-
unterlagen bis am Samstag, 27. Mai 2023 
nicht erhalten haben, bitten wir Sie, mit 
den Einwohnerdiensten der Gemeinde-
verwaltung Kontakt aufzunehmen. Nicht 
erhaltene Abstimmungsunterlagen kön-
nen bis spätestens Dienstag, 13. Juni 
2023, 11.30 Uhr, am Schalter der Ein-
wohnerdienste bezogen werden.
Gemeindeverwaltung, Einwohnerdienste

EINWOHNERGEMEINDE-
VERSAMMLUNG

Einladung zur Einwohner-
gemeindeversammlung
auf Mittwoch, 21. Juni 2023, 19.30 Uhr, 
Aula, Trakt 4 «Hintere Matten»

Traktanden:
1. Genehmigung des Protokolls der Ein-

wohnergemeindeversammlung vom 
8. Dezember 2022

2. Rechnung 2022
3. Führungsstrukturen für die kommu-

nalen Schulen – Primarschule und 
Kindergarten Ettingen

4. Bericht der Geschäftsprüfungskom-
mission

5. Diverses

Im Anschluss findet ein Apéro statt, wel-
cher von der Einwohnergemeinde offe-
riert wird.

Hinweis: Aufgrund der Einlasskont-
rolle kann es zu Verzögerungen kommen, 
bitte erscheinen Sie frühzeitig.

Die Gemeindeversammlungsunterla-
gen können bei der Gemeindeverwal-
tung bezogen oder auf der Homepage 
eingesehen werden (www.ettingen.ch 
→ Politik → Gemeindeversammlung). 
An der Gemeindeversammlung wer-
den keine gedruckten Unterlagen 
mehr aufgelegt. Gemeinderat

DIVERSES

Dorfmuseum Ettingen

Auskunft für Museumsbesuche:
Konstantin Stöcklin-Keiser,  
Lebernweg 5, Tel. 061 721 58 31

Auskunft für Vermietung:
Kurt Brodmann-Pereira, 
Nenzlingerstras se 8, Tel. 061 721 62 76, 
Montag–Freitag 18–20 Uhr

RESSORTLEITUNG GENERATIONEN

Ferienbetreuung Sommerferien
Ettinger Kinder zwischen 4 bis 14 Jahren können am betreuten Schulferienange-
bot der Gemeinde Therwil teilnehmen. Dergestalt bieten die Tagesstrukturen und 
die offene Kinder- und Jugendarbeit der Gemeinde Therwil in ausgewählten Wo-
chen während den Schulferien über das ganze Jahr verteilt eine Betreuung in den 
Räumlichkeiten der Tagesstrukturen und des Jugendhauses Therwil mit Ausflügen, 
Projekten und Spielaktionen an.
Die Kosten betragen Fr. 65.– pro Kind und Tag inkl. Verpflegung und eventuelle 
Reisekosten. Diese Fr. 65.– sind durch die Eltern zu bezahlen und werden durch 
die Gemeinde Ettingen einkommens- und vermögensabhängig subventioniert 
(den «Antrag auf Gemeindebeiträge an FEB» finden Sie auf der Homepage der 
Gemeinde Ettingen unter Verwaltung → Formulare/Merkblätter).

Weitere Informationen v. a. über die konkreten Angebote erhalten interessierte 
Personen unter www.therwil.ch → Bildung → Schulferienangebote. Die Anmel-
dungen sind direkt über die Gemeinde Therwil vorzunehmen. Bitte beachten Sie 
hierzu, dass die Anmeldefrist für das Angebot in den Sommerferien (24. bis 
28. Juli/31. Juli bis 4. August/7. bis 11. August) am 19. Juni 2023 abläuft.

Gemeindeverwaltung, Ressortleitung Generationen

BAU- UND UMWELTSCHUTZDIREKTION BL

Hofstettenstrasse Abschnitt Büttenenloch – 
Verkehrsbehinderung wegen Felsarbeiten

Am Montag, 5. Juni 2023 beginnen in Ettingen an den Felswänden über der Hof-
stettenstrasse umfangreiche Arbeiten. Mit dieser Massnahme wird die Verkehrssi-
cherheit im Strassenabschnitt Büttenenloch erhöht. Die Arbeiten dauern bis zum 
1. September 2023.

Steinschlag gefährdet in Ettingen im Bereich Büttenenloch die Verkehrssicherheit. 
Deshalb baut das Tiefbauamt BL vorsorglich kritische Felsbereiche ab und sichert den 
verbleibenden Felsen. Mit dieser Massnahme wird zugleich die Sicht im unübersicht-
lichen Kurvenbereich verbessert.

Um während der Arbeiten die Verkehrssicherheit zu gewährleisten, wird im Vor-
feld in der Strassenmitte eine temporäre Schutzwand montiert. Der Verkehr wird 
wechselseitig auf der talseitigen Fahrspur geführt und mit einer Ampel bzw. mit ei-
nem Verkehrsdienst geregelt. Velos dürfen während der Dauer der Arbeiten von Hof-
stetten nach Ettingen fahren. Für den Veloverkehr in der Gegenrichtung wird eine 
Umleitung via Witterswil/Flüh signalisiert.

Die Schutzwand wird aus Sicherheitsgründen nachts montiert und wieder demon-
tiert. Dafür muss die Hofstettenstrasse im Abschnitt Büttenenloch komplett gesperrt 
werden. Von der Sperre sind auch Rettungsdienste betroffen. Die Nachtsperrungen 
dauern jeweils von 22 bis 5 Uhr und finden an den folgenden Daten statt:
• von Dienstag, 27. Juni bis Mittwoch, 28. Juni 2023
• von Mittwoch, 28. Juni bis Donnerstag, 29. Juni 2023
• von Donnerstag, 29. Juni bis Freitag, 30. Juni 2023
• von Mittwoch, 26. Juli bis Donnerstag, 27. Juli 2023
• von Donnerstag, 27. Juli bis Freitag, 28. Juli 2023

Der Fahrplan der Postautolinie 68 ist von den Sperrungen nicht betroffen. Die Fels-
sanierungsarbeiten werden durch ein spezialisiertes Unternehmen ausgeführt.

Informationen zu aktuellen Baustellen finden Sie auf der Internetseite des Tief-
bauamtes BL. Für Rückfragen steht Ihnen Herr Alex Zuber, Projektleiter, Tiefbauamt BL, 
Tel. 061 552 40 80, gerne zur Verfügung. Bau- und Umweltschutzdirektion BL

ZIVILSTANDSNACHRICHT

Todesfall

Boss-Schär Rosmarie,  
† 22. Mai 2023, * 17. Mai 1935, von Lang-
nau im Emmental BE, wohnhaft gewesen 
im Schaiengässli 20, 4107 Ettingen.
Die Trauerfeier findet am Donnerstag, 
8. Juni 2023, um 14 Uhr in der katholi-
schen Kirche in Ettingen, statt.

BAUGESUCHE

NR. 0821/2023

Parzelle(n): Nr. 206
Projekt: Kamin, Gempenweg 4, 4107 Et-
tingen 
Gesuchsteller/in: Kunz Sandra, Hinter-
kirchweg 8, 4106 Therwil 
Projektverfasser/in: Kunz Sandra, Hin-
terkirchweg 8, 4106 Therwil 
Auflage bis: 12. Juni 2023

NR. 0839/2023

Parzelle(n): Nr. 205
Projekt: Carport mit Geräteschopf, Le-
bernweg 13, 4107 Ettingen

Gesuchsteller/in: Schindler Fabian und 
Jeannine, Lebernweg 13, 4107 Ettingen
Projektverfasser/in: Futec AG, Brugg-
weg 8, 4143 Dornach
Auflage bis: 12. Juni 2023

Innerhalb der Auflagefrist können die 
Pläne während den Öffnungszeiten auf 
der Gemeindeverwaltung bei der Abtei-
lung Bau eingesehen werden.

Einsprachen sind innerhalb der Auf-
lagefrist schriftlich an das Bauinspekto-
rat Basel-Landschaft, Rheinstrasse 29, 
4410 Liestal, zu richten. Sie sind innert 
zehn Tagen nach Ablauf der Auflagefrist 
zu begründen.

BiBo-Kontakt
redaktion@bibo.ch

Telefon 061 264 64 34
www.bibo.ch
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Die tollkühnen «Öpfelbütschgi»
Die Ettinger Fasnachtsclique «Öpfelbütschgi» 
hatte 2023 mit dem selbstgebauten Holz-Old-
timer «Bütschgi Special» für grosses Staunen 
und für Bewunderung gesorgt. Das dem Film-
Original aus «Das grosse Rennen rund um die 
Welt» nachgebaute Automobil war in fast zwei 
Jahren Bauzeit gefertigt worden.

Für grosses Staunen sorgte zur Fasnacht 2023 ein 
ganz besonderer «Umzugswagen». In einem ele-
gant, weiss gehaltenen Oldtimer und ebenso ele-
gant gekleidet, tuckerten Thomas Stöcklin, Marco 
Grenal, Urs Wüger und Moritz Blaser mit einem 
Prachtwagen durch die Hofstetter- und die Haupt-
strasse. Wer die Clique «Öpfelbütschgi» und ihre 
Vergangenheit nicht kennt, konnte durchaus davon 
ausgehen, dass die vier Herren da in einem echten 
Oldtimer unterwegs gewesen sind. Waren sie aber 
nicht. In einem von vielen schier abenteuerlichen 
Fasnachts-Projekten hatten die vier Herren binnen 
zwei Jahren ein seinem Filmoriginal detailgetreu 
nachgebauten Holz-Oldtimer auf vier Räder gestellt. 
Doch zunächst ganz zum Anfang.

Jugendzeit bei der Fasnacht
Wie es in Ettingen so üblich ist, hatten auch Thomas 
Stöcklin, Marco Grenal, Urs Wüger und Moritz Bla-
ser einen Teil ihrer Jugendzeit mit der Fasnacht ver-
bracht. In den späten 1980er-Jahren wurde das 
wilde Treiben mit Kostümen und Larven bereichert. 
Als Jahrgänger oder Nichtganz-Jahrgänger lief man 
sich mehr als einmal über den Weg. Zum 700-Jahr-
Jubiläum der Schweiz 1991 gab es dann eine spezi-
elle Aktion. In genau jenem Jahr gründeten sie die 
neue Clique. Zunächst noch ohne Namen.

«Wir wollten den Maskenball am Samstag ge-
winnen», erinnerte sich Thomas Stöcklin. Auf der 
Larve war eine 700 platziert. «Es war ein sehr be-
deutsamer Kurzauftritt und ein Einschnitt in die Fas-
nachtsgeschichte. Kurzauftritt deswegen, weil wir 
es am Maskenball gerade bis zur Ausschanktheke 
geschafft haben und uns den Rest des Abends im 
«Rüümli» für Maskierte aufhielten.»

Ein Jahr später, 1992, wurde der Name «Öpfel-
bütschgi» aus der Taufe gehoben. «Nach feucht-
fröhlicher Betankung», wie sich Urs Wüger erinnert. 
Die «Öpfelbütschgi» wurden zu einer der Cliquen, 
die die Ettinger Fasnacht mehr als drei Jahrzehnte 
auf vielfältigste Weise geprägt haben. Nicht nur, 
aber doch besonders durch die speziellen Umzugs-
wagen oder Mobile, mit denen die Cliquenmitglie-
der immer wieder für Verblüffung gesorgt haben. 
«Für uns ist die Perfektion zum Thema geworden», 
ergänzte Urs Wüger. Es ging um weniger als Milli-
meter. «Es musste immer sehr präzise sein.» 

Die Ära der selbstfahrenden Mobile
Zum zehnjährigen 2001 gab es bei den «Öpfel-
bütschgi» eine Premiere. «Wir haben ein selbstfah-
rendes Trottinett gebaut», sagte Thomas Stöcklin. 
Beträchtliche sechs Meter lang. Der Töfflimotor 
schaffte es, die stattliche Zahl von sechs Mitfahrer 
zu transportieren, leider hatte aber dieser Motor 
einen Kolbenklemmer vor dem Umzug. Eine Ära der 
glänzenden Ideen wurde gestartet.

Es gab aber auch andere Engagements. Zum ei-
nen veranstalteten die «Öpfelbütschgi» drei Mal 
den Maskenball, da sich niemand für die Ausrich-
tung in der Turnhalle hatte finden können. Wie im-
mer – auch auf den Umzugswagen – gab es jährlich 
ein neues oder umgearbeitetes Kostüm. Anderer-
seits übernahm die Clique vier Mal die Produktion 
des Fasnachtsfilms. Wagenbau, Larvenmacher oder 

Kostümgestaltung wurden jetzt intensiv themati-
siert. «Die Szenen waren nicht immer jugendfrei, 
aber amüsant», erzählte Urs Wüger.

Für eine komplette Überraschung sorgten, aller-
dings nur zwei Cliquenmitglieder damit, als sie zum 
Umzug per Flugzeug durch Ettingen kurvten. «Es 
war eine Glanzidee, mir starte dure!», sagte Thomas 
Stöcklin. Bauzeit für das rollende Flugzeug: Sagen-
hafte 8 Tage. «Am Samstagabend, also am Tag vor 
dem Umzug wussten wir, wir schaffen es.» Zur 
 Verfügung standen 40 Latten à 5 Meter Länge und 
10 Zentimeter Breite. Auch der Propeller: natürlich 
alles Handarbeit. «Wir versuchen das Budget klein 
zu halten.» Legendär auch 2020 die Umzugsbeteili-
gung als ZZ-Top-Langbärte auf ihrem überdimensio-
nierten Dreirad Marke Eigenbau.

Holz-Oldtimer «Bütschgi Special» als Krönung
Zur Fasnacht 2021 und zum 30-Jahr-Jubiläum 
sagte sich die Clique: «Wir hören auf.» Zum Schluss 
sollte es noch einmal spektakulär werden. Wieder 
sassen die «Öpfelbütschgi» beim Bier zusammen 
und klügelten diesmal eine fantastische Idee aus. 
«Ich wollte das Fahrzeug ‹Hannibal 8› aus dem 
Film ‹Das grosse Rennen rund um die Welt› bauen», 
benannte Marco Grenal das ambitionierte Un-
ternehmen. Der Hollywood-Streifen von Blake 
 Edwards mit Jack Lemmon, Tony Curtis und Natalie 
Wood aus dem Jahre 1965 ist eine der konstant-
schönen Jugenderinnerungen. Die Konstruktion 
der hydraulisch hochfahrbaren Fahrerkabine von 

‹Hannibal 8› wäre aber einige Gewichtsklassen hö-
her gewesen, so dass der Elektromotor dafür nicht 
mehr ausgereicht hätte. 

Stattdessen bauten die vier tollkühnen Männer 
den «einfacheren» Film-Wagen «Leslie Special» 
nach. Wie das Original wurde der «Bütschgi Special» 
eine Einzelanfertigung. Binnen zwei Jahren – die 
 Coronapause 2021 und eine Knieläsur von Thomas 
Stöcklin 2022 eingeschlossen – und 1500 Stunden 
Handarbeit wurde das Gefährt auf die Räder gestellt.

Unendliche Detail- und Fleissarbeit
Konstruktionsunterlagen: Fehlanzeige. «Wir haben 
zehn Bilder vom Film ausgedruckt», berichtete 
 Thomas Stöcklin. Um so originalgetreu wie möglich 
sein zu können, wurde ein Foto «Leslie Special» 
auch per Beamer an die heimische Garagenwand 
projiziert. Es war eine unendliche Detail- und 
 Fleissarbeit. Das Chassis aus Holz, die Felgen mit 
360 Einzelstücken wie die allermeisten anderen 
Teile auch. Die Pneus waren von einem alten Chevy, 
die Harley Davidson-Scheibenbremse samt Sattel 
geschenkt. Eine kippbare, zweiteilige Plexiglas-
Frontscheibe und mit rotem Kunstleder bezogene 
Vorder- und Rücksitze kamen dazu. Das glänzend-
schöne Lenkrad aus Ettinger Nussbaum ebenso. Die 
Trittbretter wiederum brauchten so viel Stabilität, 
dass man darauf stehen konnte.

Sägen, schleifen, schrauben, schweissen, bohren, 
malen, hartlöten, leimen, folieren, dampfbiegen, 
zeichnen, belichten, laserschneiden oder nähen – es 

gab einiges zu tun. Elektronisch wiederum ist der 
Wagen etwa mit den Leuchtdioden-Rücklichtern 
oder den Blinkern auf der Höhe der Zeit. Warnblinker 
inklusive. Und als ausserordentlichen Einbau: ein 
«Flux-Kompensator» in der schwarzen Front. 

Für die eingebaute achtfach-Konfetti-Kanone 
hatte Thomas Stöcklin selbst die Steuerelektronik 
gebaut und für den verwendeten Microprozessor 
ein Programm geschrieben. Der gelernte Mechani-
ker, Flugzeugmechaniker und Maschinenbautechni-
ker ist der einzige Handwerker in der Truppe. Der 
Rest brachte seine Talente, seine Ideen und sein 
Können über die Jahre immer wieder mit ein.

Aufhören oder nicht
Nur häppchenweise hatten die «Öpfelbütschgi» per 
Facebook über die Baufortschritte berichtet und im-
mer wieder falsche Fährten gelegt. So dienten vier 
Tennisbälle als Vorderrachsfederung. Der eigene 
Kommentar im Internet: «Alles Rodscher???» – und 
schon dachten die Interessierten an ein Tennissujet. 
«Wir haben nie gezeigt, was wir wirklich machen», 
sagte Marco Grenal.

Die Reaktionen beim Ettinger Fasnachtsumzug: 
Staunen über das phänomenale-spektakuläre, 
krächzend-hupende Mobil. Drei Tage lang bis Mitt-
wochmorgen fuhr Thomas Stöcklin auch als «Taxi» 
in Ettingen hin und her. «Beim Fahren habe ich im-
mer gehört, ob es Geräusche gibt.» Kleinere Modi-
fikationen und Reparaturen hatten sich dann täg-
lich in der Garage erforderlich gemacht.

Schon zum 25. wollten die «Öpfelbütschgi» auf-
hören. Jetzt ist es ihnen wirklich ernst. Sie würden 
in Ettingen wirklich fehlen. Deshalb hatte Sandra 
Gaspar eine Unterschriften-Aktion gestartet. Das 
vorgegebene Ziel: 5000 Unterschriften. «Manche 
haben sieben Mal unterschrieben», sagte Urs  
Wüger und lachte. «Es war uns eine Ehre», sagte 
Marco Grenal seinerseits.

Es gab eine Anfrage, ob die vier am grossen 
Oldtimer-Treffen in Münchenstein im August teil-
nehmen wollen. Andererseits gibt es die Über-
legung, mit dem «Bütschgi Special» zum Basler 
Cortège zu reüssieren. Verkaufen? Wenn wir zehn 
Franken pro Arbeitsstunde verrechnen würden, 
wäre das ja 15’000 Franken! Für eine Hochzeits-
fahrt vermieten würden die Erbauer ihr Gefährt 
aber auch. Freilich hat das «Bütschgi Special» keine 
Strassenzulassung.

Ist nun wirklich Schluss? Die «Öpfelbütschgi» 
wären nicht die «Bütschgi», wenn es nicht doch 
noch weitere völlig verrückte Ideen gäbe …

Ulf Rathgeber

Die Fasnachts-Clique «Öpfelbütschgi» mit Marco Grenal, Thomas Stöcklin, Urs Wüger und Moritz Blaser 
haben mit ihrem spektakulären Holz-Oldtimer «Bütschgi Special» nicht nur den Ettinger Umzug 2023 
bereichert. Nach 30 Jahren soll jetzt Schluss sein.
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BÜRGERGEMEINDE

Bürgergemeinde- 
Versammlung vom 26. Mai
Der Einladung zur Versammlung folgten 
35 stimmberechtigte Bürgerinnen und 
Bürger, sowie 5 Bürgerratsmitglieder und 
die Schreiberin.

Beschlussfassungen:
• Die Traktandenliste wird genehmigt 

und die Stimmenzählerinnen gewählt
• Das Protokoll Bürgergemeindever-

sammlung vom 22. November 2022 
wird einstimmig genehmigt

• Der Planungskredit für das Projekt 
Birkenweg über Fr. 500‘000.– wird 
einstimmig genehmigt

• Die Rechnung 2022 der Bürgerge-
meinde wird einstimmig genehmigt

Die nächste BGV findet am Donnerstag, 
23. November 2023 statt.

Bürgerrat Ettingen

PARTEIEN

SVP ETTINGEN

Abstimmungsparolen

Für die Abstimmungen vom 18. Juni hat 
die SVP Baselland  folgende Parolen be-
schlossen:
• Ja zur Vorlage OECD/G20-Mindestbe-

steuerung. Wir wollen nicht dass Steu-
ergeld ins Ausland fliesst.

• Nein zum Klima- und Innovationsge-
setz. Wir wollen zahlbare Energie, da-
rum klar Nein.

• Nein zum Covid-19-Gesetz. Nicht un-
nötig verlängern.

SVP Ettingen

FDP.DIE LIBERALEN 
ETTINGEN

Abstimmungs-
empfehlungen
Zur eidgenössischen Abstimmung vom 
18. Juni 2023

• Ja zur OECD-Mindeststeuer. Die OECD-
Reform sieht eine Mindestbesteuerung 
von 15 % für internationale Unterneh-
men mit einem Umsatz von mehr als 
750 Millionen Euro vor. Setzen wir die 
Reform nicht um, können andere Staa-
ten Steuergelder von den betroffenen 
Unternehmen verlangen. Damit wür-
den wir auf Steuereinnahmen zuguns-
ten anderer Staaten verzichten.  
Ziel ist es, dass Unternehmen ihre 
Steuern weiter in der Schweiz bezah-
len und vor Zusatzbesteuerung und 
Steuerverfahren im Ausland geschützt 
werden. So kann die Schweiz eigen-
ständig über die zusätzlichen Steuer-
einnahmen verfügen.

• Ja zum Bundesgesetz über die Ziele im 
Klimaschutz, Innovation und Stärkung 
der Energiesicherheit (KlG). Die FDP 
unterstützt den indirekten Gegenvor-
schlag zur Gletscherinitiative, weil … 
… er unseren Standort für Forschung 
und Innovation stärkt,  
… er ein pragmatischer Kompromiss 
ist, der liberale Lösungen für die Um-
weltpolitik ermöglicht,  
… er dazu beiträgt, das Netto-Null-
Ziel zu erreichen, zu dem sich die 
Schweiz im Pariser Klimaabkommen 
verpflichtet hat.

• Ja zum Covid-19-Gesetz. Die FDP un-
terstützt die Änderung des Covid-19- 
Gesetzes, weil …  
… Risikopersonen und das Gesund-
heitssystem im Bedarfsfall schnell ge-
schützt werden können,  
… die Reisefreiheit gewahrt werden 
kann,  
… vorbeugen besser als heilen ist.

FDP.Die Liberalen
Sektion Ettingen

SP ETTINGEN 

Abstimmungsempfehlun-
gen SP Baselland
• Ja zum Klimaschutzgesetz. Die Kli-

maerwärmung ist eine Tatsache. 
Wetterextreme und das Schmelzen 
der Gletscher führen es uns klar vor 
Augen. Der jährlich erscheinende 
 Klimabericht malt ein düsteres Bild, 
wenn wir nicht endlich entschlossen 
etwas dagegen tun. In der seriösen 
Wissenschaftsgemeinde zweifelt nie- 
mand daran, dass die Erwärmung zur 
Hauptsache menschgemacht ist. Im-
merhin wurden in rund 150 Jahren 
so viel Kohlenstoff in Form von CO2 
in die Luft geblasen, wie vorher wäh-
rend mehreren Millionen Jahren in 
Form von Kohle, Öl und Erdgas im 
Boden eingelagert wurden. Dieses 
CO2 zusammen mit dem Erdgas 
«Methan» wirken als Treibhausgas 
und führen zu dauernd steigenden 
Temperaturen. Wenn wir das heute 
nicht stoppen, werden kommende 
Generationen massiv darunter lei-
den.  
Das Klimaschutzgesetz ist ein Schritt 
in die richtige Richtung mit Anreizen 
statt Verboten. Gleichzeitig wird die 
Abhängigkeit vom Ausland und von 
autokratischen Regimen reduziert. 
Wir sind zwar auf der Weltkarte ein 
kleines Land. Mit unserem Wohl-
stand und vielen multinationalen 
Grosskonzernen und Banken ist un-
ser Beitrag jedoch bedeutend. Wir 
können es uns zudem leisten, eine 
Vorbildrolle zu übernehmen. Daher 
empfehlen wir Ihnen, ein klares Ja 
zum Klimaschutzgesetz in die Urne 
zu legen. 

• Ja zum Covidgesetz. Der Bundesrat 
und das Parlament haben uns mit 
den Covidgesetzen gut durch die 
Pandemie geführt. Es ist ein wichti-
ges Zeichen der Anerkennung, wenn 
wir Ja zu diesem Gesetz sagen, auch 
wenn es uns nach dem Ende der Pan-
demie kaum mehr betrifft. 

• Stimmfreigabe zur OECD-Mindest-
steuer

SP Ettingen für alle statt für wenige

www.sp-ettingen.ch 

VEREINE

ETTIGE MITENAND

Wandergruppe GUGGER

Boote, Buchten und Marina
Donnerstag, 15. Juni

An diesem langen Wan-
dertag am Thunersee soll 
eine herrliche Ferienstim-

mung aufkommen! Gleich zu Beginn am 
Kanderdelta gehts durch das Gwattli-
schenmoos, ein Schilfgebiet, das seit 
über 100 Jahren unter Naturschutz steht. 
Später kommen wir an einem Wallfahrts-
kirchli in Einigen vorbei. Seine Ursprünge 
sollen bis ins 7. Jahrhundert zurückge-
hen. Am Rand des Eggiwaldes werden 
wir den Ausblick auf den See mit seinen 
Booten geniessen und nach dem schatti-
gen Spiezberg gehts durch die Reben und 
den Schlossgarten nach Spiez zum Res-
taurant Marina hinunter. Für die ganz 
Gemütlichen ist hier die Wanderung zu 
Ende, die anderen wandern auf dem fla-
chen Strandweg nach Faulensee, wo wir 
den Salondampfer Blümlisalp aus der 
Bell-Époque mit Baujahr 1906 der Werft 
Escher Wyss nehmen und mit den Ge-
mütlichen aus Spiez gemeinsam wieder 
heimeszue reisen.

Abfahrt: 7.16 Uhr Haltestelle Ettin-
gen Dorf T10, ab Basel 7.56 Uhr Gl.  6 
Richtung Brig. Wanderzeit: 3¼ Stunden,  
Länge 12  km, Auf- und Abstieg 250 m. 
Gemütliche Variante 45 Minuten weni-
ger. Ausrüstung: Wanderstöcke und 
-schuhe, Sonnenhut, ggf. Frotteetuch, 
sowie dem Wetter entsprechende Klei-

dung. Rückkehr: ca. 19.40 Uhr, diesmal 
etwas später, aber dafür mit Dampfschiff. 
Kosten: Menü ca. Fr. 18.–, Billett HT 
Fr. 46.–, Beitrag Fr. 6.–. Info: Die nächste 
Wanderung ist am 20. Juli. Versicherung 
ist Sache der Teilnehmer.

Anmeldung: bis Sonntag, 11. Juni 
mit E-Mail an: gugger4107@bluewin.ch.

FRAUENVEREIN ETTINGEN 

Medialer/sensitiver 
Abend
Dienstag, 6. Juni, 19 bis ca. 21.30 Uhr

Sensitivität und Me-
dialität sind in jedem 
Menschen vorhanden 
und ein schöner Teil 

jeder Persönlichkeit. Alle Menschen be-
nutzen ihre Sensitivität jeden Tag –  
es wird nur anders genannt. Intuition, 
Bauchgefühl, komisches Gefühl, innere 
Stimme etc. Dies sind einfach andere  
Beschreibungen für ein und dasselbe – 
die Sensitivität.

An diesem Abend hast du die Mög-
lichkeit, die Welt der Spiritualität und 
Sensitivität zu erfahren. Deine eigenen 
Sinne wahrzunehmen und Vertrauen 
 aufzubauen. Den Unterschied zwischen  
medialer und sensitiver Wahrnehmung 
zu lernen und die ersten Schritte machen, 
um deine eigene Sensitivität zu erfahren. 
Anschliessend geniessen wir wieder 
 einen himmlischen Apéro von Barbara.

Treffpunkt: Seelentanz Center, Haupt-
strasse 15, Ettingen. Mitglieder zahlen 
einen Beitrag von Fr. 15.–, Nichtmitglie-
der Fr. 25.–. Anmeldung über Barbara 
Brodmann: Tel. 076 761 36 44. Die Teil-
nehmerzahl ist leider auf zwölf Personen 
beschränkt.

NATURSCHUTZVEREIN 
ETTINGEN

Glögglifrosch-Trail

Am Sonntag, 11. Juni, la-
den wir Sie ein zu einer klei-
nen Abendwanderung. Pe-
ter Brodmann-Gross führt 
Sie zu elf Weihern im Gebiet 

des Vorblauens von Ettingen, Hofstet-
ten, Witterswil und Bättwil. Dabei er-
kunden wir zahlreiche, mehrheitlich neu 
und besonders für Geburtshelferkröten 
(Glögglifrösche) angelegte Weiher.

Männchen der Geburtshelferkröte Glög-
glifrosch. Foto: Andy Meyer

Wir lernen die besonderen Ansprüche 
dieser selten gewordenen Froschlurche 
kennen und erfahren etwas über ihre Le-
bensweise, welche im Hinblick auf die 
Fortpflanzung für einheimische Amphi-
bien einzigartig ist.

Mit grosser Wahrscheinlichkeit hören 
wir auch die zarten Lockrufe, welche den 
Tieren den Namen Glögglifrosch einge-
tragen haben. 

Organisation: Beginn 17.40 Uhr 
beim Forstwerkhof an der Hofstetten-
strasse (ÖV: Ettingen Dorf ab 17.27 Uhr 
mit Bus Nr. 68 Richtung Flüh, Ettingen 
Chirsgärten an 17.30 Uhr, Fussweg 2 Min. 
zum Forstwerkhof). Ende um 20 Uhr in 
Ettingen.  Die Exkursion findet nur bei 
geeigneter Witterung statt. Im Zweifels-
falle erhalten Sie Auskunft unter Tel. 079 
716 64 07.

Wir freuen uns auf zahlreiche Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer. Familien 
mit Kindern sind herzlich willkommen.

Ihr Naturschutzverein Ettingen

www.nsve.ch

BIBLIOTHEK ETTINGEN

Liedli und Värsli Morge

Montag, 5. Juni, 9.30 Uhr
Donnerstag, 8. Juni, 9.30 Uhr

Frau Nicole Bürgler 
begeistert unsere 
Kleinsten mit lusti-
gen Fingerspielen 

und rassigen Reimen. Diese Buchstart-
Veranstaltung ist geeignet für Kleinkin-
der bis 4 Jahre mit einer Begleitperson. 
Anschliessend haben Sie die Möglichkeit, 
in unseren Büchern zu stöbern oder et-
was auszuleihen.

Ort: Bibliothek Ettingen, Schulhaus 
Hintere Matten. Dauer: cirka 30 Minuten.
Eintritt frei/Kollekte. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch! Ihr Bibliotheksteam

LESERBRIEF

Ein «Ja» fürs Klimaschutz-
gesetz
Neben den Gletschern ist auch das cha-
rakteristische Baselbieter Landschafts-
bild durch die globale Erwärmung be-
droht. Die Schweiz hat 2015 mit der Un-
terzeichnung des Pariser Klimaabkom-
mens das «Netto Null Ziel 2050» auf 
internationaler Ebene versprochen. Mit 
dem Klimaschutzgesetz soll dieses Ziel 
gesetzlich verankert werden. Denn der 
Wirtschaftsstandort Schweiz und die Be-
völkerung benötigen jetzt klare Rahmen-
bedingungen, um die besten Innovatio-
nen im Einklang mit dem «Netto Null Ziel 
2050» zu entwickeln. Der Bund wird bei 
der Annahme des Klimaschutzgesetzes 
finanziell kräftig unterstützen. Mit einem 
Förderprogramm von jährlich 200 Millio-
nen Franken wird der Ersatz von fossilen 
Heizungen durch Wärmepumpen geför-
dert. Dies kommt einerseits Mietern und 
Hauseigentümern zugute, weil Wärme-
pumpen günstiger im Betrieb sind.  

Wir Stimmbürger:innen haben es 
noch in der Hand, über den Erhalt unserer 
Umwelt und Lebensgrundlage zu ent-
scheiden. Ein «JA» für das Klimaschutz-
gesetz sind wir unseren Kindern und den 
kommenden Generationen schuldig.

Sabine Mehring, Ettingen

DIES UND DAS

WICHTELWALDSPIELGRUPPE 
ETTINGEN

Schnuppertag

10. Juni, 9–13.30 Uhr. Jetzt anmel-
den! Nur noch wenige Plätze frei.

Die Gruppe trifft sich um 9 Uhr am Wald-
rand (Hofstetterrank) in Ettingen. Nach 
einem 20-minütigen Spaziergang sind wir 
an unserem Waldplätzchen. Dieser Ort 
weist eine abwechslungsreiche Topografie, 
Artenvielfalt von Fauna und Flora, sowie 
eine grosse Feuerstelle mit viel Platz zum 
Spielen auf. Nach einem reichhaltigen 
Znüni geht es dann auf Holz suche, wo es 
auch sonst viel zu entdecken gibt. Danach 
ist viel Zeit für das freie Spiel oder auch mal 
Basteln mit Naturmaterialien angesagt. In 
der Zwischenzeit zaubert Barbara ein war-
mes Essen auf dem Feuer. Gestärkt hören 
alle Kinder gespannt der Geschichte zu. 
Um 13.30 Uhr treffen wir uns wieder beim 
Parkplatz. Selbstverständlich können die 
Eltern ihr Kind am Schnuppertag begleiten.

Es würde uns sehr freuen, wenn wir 
euch bei uns an einem Schnuppertag be-
grüssen dürfen. Bitte kontaktieren Sie 
uns per E-Mail: wallabie@intergga.ch

Bernadette Hägeli und
Barbara Brodmann, Leiterinnen 

Wichtelwaldspielgruppe Ettingen

KULTURWERK ETTINGEN

Kunst lässt Menschen 
wiedervereinen
Die zwei Freundinnen Camille und Agnès 
haben es schon in ihrer gemeinsamen 
Schulzeit genossen, sich zusammen kre-
ativ auszuleben. Sie verbrachten in der 
Jugend fast jede freie Minute zusammen.

Nach der obligatorischen Schulzeit 
2014 ging jede erstmal ihren eigenen 
Weg. Doch ganz aus den Augen verloren 
haben sich die zwei nie. Immer wieder 
unterstützten die Baselbieterinnen sich 
gegenseitig in verschiedenen Lebens-
phasen und bestätigten sich in ihrer 
künstlerischen Kreativität. 

Die Idee, eine erste Ausstellung Seite 
an Seite durchzuführen, war anfangs nur 
Träumerei, doch Kunst vereint Menschen 
und lässt sie wieder zusammenfinden. 
Der Anfang.

Öffnungszeiten:
4., 10., 11., 15., 17., 19. und 27. Juni
jeweils von 14–16 Uhr

Finissagen:
23. Juni, 18–22 Uhr
24. Juni, 16 Uhr – open end
25. Juni, 11.30–16 Uhr

Dresscode: black and white

SCHULE

KINDERGARTEN UND 
PRIMARSCHULE ETTINGEN

Wir helfen den Igeln

Viele Igel werden verletzt oder finden 
kein Futter. Wir wollen helfen, dass es 
den Igeln besser geht, darum sammelten 
wir Spenden für die Igelhilfe Baselbiet. 
Wir hatten am 13. Mai 2023 am Gugger-
märt in Ettingen einen Stand. Wir ver-
kauften selbst gebastelte Werkarbeiten: 
Ohrengrüblertöpfe, Samenbomben, Bie-
nentränken, Bienenhotels und Papierblu-
mensträusse. Herzlichen Dank an die 
Leute, die bei uns Sachen kauften oder 
Geld spendeten.

Ein paar Kinder aus unserer Klasse 
haben die Igelhilfe Baselbiet in Gempen 
besucht. Es gibt auch noch einen Stand-
ort in Binningen. Der Besuch war sehr 
spannend und wir haben viel gelernt. Die 
verletzten Igel waren in schönen Gehe-
gen und wurden gut gepflegt. Hoffent-
lich können sie bald wieder in ihr ge-
wohntes Revier zurück gebracht werden.

Wieso sind die Igel wichtig?
Igel sind sehr nützlich. Auf ihrem Speise-
plan stehen neben Obst vor allem Insek-
ten, Spinnen und Larven. Auch Schne-
cken schmecken dem Igel gut. Da er 
nachtaktiv ist, frisst er auch gerne Nacht-
falter und deren Larven.

Wie kann man Igeln helfen?
Wenn man verletzte Igel findet, sollte 
man sich bei der Igelhilfe Baselbiet 
(http://www.Igelhilfe-baselbiet.ch/) mel-
den. Dort bekommt man Hilfe und Unter-
stützung, was mit dem Igel weiter ge-
schieht. Kinder aus der Klasse 5b
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BFU – BERATUNGSSTELLE FÜR UNFALLVERHÜTUNG

Oben bleiben in offenen Gewässern
BiBo. In der Schweiz ertrinken im Durch-
schnitt jährlich 46 Menschen, davon 
sechs ausländische Gäste. Verunglück-
ten von 2000 bis 2010 insgesamt 281 
Jugendliche und Erwachsene ab 14 Jah-
ren beim Wassersport tödlich, waren es 
in den Jahren 2011 bis 2021 total 344. 
Das ist ein Anstieg von 22 Prozent. Die 
meisten tödlichen Unfälle passieren in 
Flüssen und Seen, pro Jahr im Durch-
schnitt 20. 

Auftriebshilfen
Zu den Risikofaktoren beim Baden und 
Schwimmen in offenen Gewässern ge-
hören Schwimmen ohne Auftriebshilfe, 
allein Schwimmen, Leichtsinn, Übermut, 
Alkoholkonsum, Kälte und Strömung. Für 
sicheres Schwimmen gilt es, die eigenen 
Fähigkeiten realistisch einzuschätzen 
und sich gut vorzubereiten – beispiels-
weise beim Flussschwimmen vorgängig 
die Ein- und Ausstiegsstellen zu erkun-
den und eine Schwimmboje zu benützen. 

Auftriebshilfen haben beim Schwim-
men in offenen Gewässern ein hohes 
Rettungspotenzial. Im Notfall kann man 
sich damit über Wasser halten. Die Erhe-
bung der Beratungsstelle für Unfallver-
hütung (BFU) hat gezeigt: Jede zweite 
Person hat beim Schwimmen im offenen 
Gewässer keine Auftriebshilfe dabei.  
Am häufigsten werden mit 43 Prozent 
Schwimmsäcke und -bojen als Auftriebs-
hilfen genutzt, gefolgt von anderen Auf-
triebshilfen mit 14 Prozent, zum Beispiel 
Poolnudeln oder Bälle. 

«Das Mitführen einer Schwimmboje 
sollte so selbstverständlich werden wie 
das Tragen eines Skihelms beim Ski-
fahren», sagt Christoph Müller, Wasser-
sport-Experte bei der BFU. «Wir empfeh-

len Schwimmbojen, die über einen Trenn-
mechanismus verfügen und somit auch 
in Flüssen geeignet sind, weil sich die 
Bojen im Notfall lösen, falls sie irgendwo 
hängen bleiben.» 

Ertrinkungsprävention 
Die BFU wird diesen Sommer in Zusam-
menarbeit mit der Schweizerischen Le-
bensrettungs-Gesellschaft SLRG an 20 
verschiedenen Fluss- und Seebädern in 
der Schweiz Schwimmbojen mit separa-
ter Luftkammer, Transportfach und Trenn-
mechanismus zur Verfügung stellen – 
diese können kostenlos beim Schwim-
men ausprobiert werden. 

TIERWOHL

Hunde nicht im Auto lassen
BiBo. Jedes Jahr sterben im Auto zurückge-
lassene Hunde an den Folgen eines Hitze-
schlags. Die Innentemperatur eines Autos 
kann sogar mit geöffnetem Fenster und an 
einem Schattenplatz bereits bei einer Aus-
sentemperatur von 20 °C innert weniger 
Minuten bis auf über 36 °C ansteigen. Durch 
Hecheln vermögen sich Hunde dann nicht 
mehr natürlich zu kühlen, die Körpertempe-
ratur steigt rapide an, und es droht ein oft 
tödlicher Hitzschlag durch Kreislaufversagen. 

Richtiges Handeln
Aber wie handeln, wenn ein Tier, Kind oder 
hilfloser Mensch bei hohen Aussentempera-
turen in einem parkierten Auto entdeckt 
wird? Wenn möglich den Autofahrer bzw. 

die -fahrerin ansprechen und falls nicht  
auffindbar, die Polizei benachrichtigen. Die 
Seitenscheibe eines Autos darf nur einge-
schlagen werden, wenn der Rettungsdienst 
nicht rechtzeitig oder gar nicht kommt bzw. 
ein dringender Notfall vorliegt. Ein solcher 
ist gegeben, wenn das Leben des Tieres 
(oder Menschen) nur durch Einschlagen der 
Scheibe gerettet werden kann. Ein einge-
schlossener Hund, der Krämpfe hat, stark 
zittert oder bereits bewusstlos ist, schwebt 
in akuter Lebensgefahr – sofortiges Han-
deln ist hier unabdingbar!

Das Zurücklassen eines Tieres in einem 
an der Sonne stehenden Auto ist in jedem 
Fall tierschutzrelevant und kann zu einem 
Eintrag im Strafregister führen.
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Mitmachen und einen schönen Preis gewinnen
Schicken Sie uns alle Lösungswörter des Monats Juni  
zusammen per E-Mail oder Postkarte, bis am Dienstag,  
4. Juli an die nebenstehende Adresse zu und versuchen  
Sie Ihr Glück. Ein Exemplar des Buches «Der Lebensvor-
hang geht auf» von Christina und Christian Boss aus dem 
Reinhardt Verlag wird verlost.

Birsigtal-Bote, «Kreuzworträtsel»,  
Greifengasse 11, 4058 Basel, E-Mail: redaktion@bibo.ch
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Mit der Einsendung erlau-
ben die Teilnehmenden im Fall des Gewinns ihren Namen und 
Wohnort in dieser Zeitung zu veröffentlichen. 
Der aktuelle Preis geht an: Vreny Widmer, Therwil

Die Lösungswörter der Kreuzwort rätsel 
des letzten Monats lauten: WAADTLAND 
(Nr. 18); SCHLIEREN (Nr. 19); MEHLSUPPE 
(Nr. 20); ZUCCHETTI (Nr. 21). 

	 Bücher Top 10
Belletristik

Bücher Top 10
Sachbuch

Aeschenvorstadt	2	|	4010	Basel
T	061	206	99	99
info@biderundtanner.ch
www.biderundtanner.ch

Für Bestellungen sind wir auch telefonisch, per E-Mail oder über 
unseren Webshop für Sie da.

   1. Claudio Del Principe
	 	 	 	 a	casa.	Band	2	–	
	 	 	 	 Noch	mehr	Inspiration	
	 	 	 	 für	jeden	Tag	
	 	 	 	 Kochbuch	|	AT	Verlag	

2. Beat Aellen
	 Bierbuch	Basel	
	 Gastroführer	|	Helvetiq	Verlag

3. Jessica Manurung
	 Das	Basel	Kochbuch
	 Basiliensia	|	Verlag	Bergli	Books	

4. Howard W. French
	 Afrika	und	die	Entstehung
	 der	modernen	Welt	
	 Geschichte	|	Klett-Cotta	Verlag	

5. Markus Moehring
	 Drei	Länder	–	Eine	Region
	 Basiliensia	|	Nünnerich-Asmus	Verlag

6. Gunna Wendt
	 Ita	und	Marie	–
	 Ita	Wegman	und	Marie	Steiner
	 Biografie	|	Piper	Verlag

7. Adrian Hänni
	 Terrorist	und	CIA-Agent	–
	 Die	unglaubliche	Geschichte	
	 des	Schweizers	Bruno	Breguet
	 Biografie	|	NZZ	Libro

8. Katja Hoyer
	 Diesseits	der	Mauer
	 Eine	neue	Geschichte	der	DDR	
	 1949–	1990	
	 Geschichte	|	Hoffmann	&	Campe	Verlag	

9. Antony Beevor
	 Russland	–	Revolution	und	
	 Bürgerkrieg	1917–1921
	 Geschichte	|	Bertelsmann	Verlag	

10. Roger Schawinski
	 Anuschka	und	Finn	
	 Politik	|	Radio	1	Verlag

   1. Herbert Clyde Lewis
	 	 	 	 Gentleman	
	 	 	 	 über	Bord	
	 	 	 	 Roman	|	Mareverlag	

2. Lucinda Riley, Harry Whittaker
	 Atlas	–	Die	Geschichte	von	
	 Pa	Salt.	Das	grosse	Finale	der	
	 «Sieben-Schwestern»-Reihe	
	 Roman	|	Goldmann	Verlag

3. Martin Suter
	 Melody
	 Roman	|	Diogenes	Verlag

4. Hansjörg Schneider
	 Spatzen	am	Brunnen	–
	 Aus	dem	Tagebuch	
	 Erinnerungen	|	Diogenes	Verlag	

5. Charles Ferdinand Ramuz
	 Sturz	in	die	Sonne
	 Roman	|	Limmat	Verlag

6. Martin Walker
	 Troubadour	–	Der	fünfzehnte	
	 Fall	für	Bruno,	Chef	de	police
	 Kriminalroman	|	Diogenes	Verlag

7. Robert Seethaler
	 Das	Café	ohne	Namen
	 Roman	|	Claassen	Verlag	

8. T. C. Boyle
	 Blue	Skies
	 Roman	|	Hanser	Verlag

9. Pierre Lagrange
	 Gnadenlose	Provence	
	 Kriminalroman	|	Scherz	Verlag

10. Olga Tokarczuk
	 Empusion	–	
	 Eine	natur(un)heilkundliche	
	 Schauergeschichte
	 Roman	|	Kampa	Verlag

GEWINNEN SIE
ERFOLGREICHE  
SCHWEIZER 
PERSÖNLICHKEITEN 
IM PORTRÄT
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… WO BASEL  
GESCHICHTEN  
SCHREIBT.

Sicher mit 6 Baderegeln

Die sechs Baderegeln der Schweize-
rischen Lebensrettungs-Gesellschaft 
SLRG helfen, die wichtigsten Punkte 
nicht aus den Augen zu verlieren:

1. Kinder nur begleitet ans Wasser  
lassen – kleine Kinder in Griffnähe  
beaufsichtigen.

2. Nie alkoholisiert oder unter Drogen 
ins Wasser. Nie mit vollem oder 
ganz leerem Magen schwimmen.

3. Nie überhitzt ins Wasser springen. 
Der Körper braucht Anpassungszeit.

4. Nicht in trübe oder unbekannte  
Gewässer springen. Unbekanntes 
kann Gefahren bergen.

5. Einfache Schwimmhilfen und Luft-
matratzen gehören nicht ins tiefe 
Wasser. Sie bieten keine Sicherheit.

6. Lange Strecken nie alleine schwim-
men. Auch der besttrainierte Körper 
kann eine Schwäche erleiden.



Die international tätige Gilgen Logistics AG ist eine führende Anbieterin von Gesamtsystemen
für die Inhouse-Logistik. Die Kernkompetenzen umfassen automatische Förder- und Lagersyste-
me, Automatisierungen, IT-Lösungen, Verladesysteme und Spezialgeräte – von der Konzepter-
stellung über die Realisierung bis hin zum professionell organisierten Kundendienst – alles aus
einer Hand.

Für die neu installierte Grossanlage suchen wir per sofort oder nach Vereinbarung (zwecks
Gründung eines eigenen Serviceteams) zuverlässige Persönlichkeiten als

Das ist Ihr Job – Ihre Hauptaufgaben bei der
Gilgen Logistics AG
� Ausführen vonWartungen und Reparaturen
(Schichtbetrieb: 7 Tage, 04.00 – 22.00)

� Ursachensuche sowie Behebung von Störungen
� Mitarbeit bei der kontinuierlichen Verbesserung
der Anlage und der Anlagenverfügbarkeit

� Mithilfe bei Montagen und Inbetriebnahmen
� Durchführen von Anwender-Schulungen

Das dürfen Sie von uns erwarten
� Spannende und anspruchsvolle Aufgaben
� Positive Unternehmenskultur
� Umfassende Einarbeitung
� Erfahrenes, hilfsbereites und kollegiales Team
� Fortschrittliche Anstellungsbedingungen
(Berufliche Vorsorge überobligatorisch,
6 Wochen Urlaub etc.)

Diese Qualifikationen sind uns wichtig
� Abgeschlossene, technische Grundausbildung
(Automatiker, Poly-, Auto-, Landmaschinen-
Mechaniker oder ähnliche)

� Kenntnisse der Elektrik, Hydraulik und Pneumatik
� Dienstleistungs- und teamorientiert sowie
effizient

� Selbstständig, eigenverantwortlich und
begeisterungsfähig

� Bereitschaft für Schichtarbeit

Als i-Tüpfelchen bringen Sie mit
� Erfahrung im Unterhalt von Grossanlagen oder
Interesse, sich dieses Wissen anzueignen

Möchten Sie für ein vom Bund als versorgungsre-
levant eingestuftes Unternehmen tätig sein? Dann
freuen wir uns über Ihre kompletten Bewerbungs-
unterlagen (CV, sämtlich Ausbildungs- und Arbeits-
zeugnisse) online, per E-Mail oder per Post
(Monika Brechbühl, Tel. 031 985 35 01,
M.Brechbuehl@gilgen.com).

Gilgen Logistics AG
Ihr Partner für Logistik-Gesamtsysteme
Wangentalstrasse 252
3173 Oberwangen
www.gilgen.com

Unterhaltstechniker (a) 80% – 100%
an fixem Kunden-Standort in der Region Schönbühl

Ferien für
Ihren Garten:
Viva Gartenbau
061 302 99 02
Severin Brenneisen, Heinz Gutjahr
www.viva-gartenbau.ch

NÄHEN UND ÄNDERN 

HOLEERAIN 42 • 4102 BINNINGEN  • 061 723 01 63

ZEM GUUFEKISSI
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Resilienz ist eine innere Stärke, die Dir hilft, in

belastenden Situationen psychisch und körperlich

widerstandsfähig zu sein und schwierige Heraus-

forderungen mit mentaler Strategie zu bewälti-

gen.

Du willst bewusster, achtsamer und gestärkter

der Welt begegnen?

Dann melde Dich jetzt an.

info@eckert-seminare.ch

Folgende Themen werden THEORETISCH und

PRAKTISCH erarbeitet und angewandt:

• Zimmer der Veränderung

• Stressbewältigung

• Resilienzaufbau

• Kreativtagebuch

RESILIENZ WAS?

Tageskurs zum

Thema Resilienz an

unserem

Standort in

Rheinfelden

Eckert-Seminare | Kaiserstrasse 23 | CH-4310 Rheinfelden

061 461 94 82 | eckert-seminare.ch | info@eckert-seminare.ch

WANN?

24.06.23

23.09.23

25.11.23

DETAILS:

• Dankbarkeit

• Achtsamkeit

• Mentale Stärke

Anmeldung:
061 905 82 00
info@srk-baselland.ch

Kostenlose Beratungsgespräche
zum Testament
• Neues Erbrecht seit dem 1. Januar 2023:
Was sich geändert hat

• Testament schreiben:Worauf ist zu achten?
• Was passiert, wenn kein Testament besteht?
• Pflichten und Rechten der Erben
• Wie kann ich über den Tod hinweg spenden?

Sind dies Themen, die Sie beschäftigen? Erfahren Sie in
einem 15-minütigen Beratungsgespräch das Wichtigs-
te für Ihre nächsten praktischen Schritte, kostenlos,
vertraulich und unverbindlich.

Bei der Anmeldung erhalten Sie ein 15-minütiges Zeit-
fenster für die kostenlose Rechtsauskunft. Eine Anmel-
dung ist erforderlich.

Persönliche Beratung am 20. Juni 2023 in Liestal

Telefonische Beratung am 23. Juni 2023

Günstig einkaufen an jedem 
1. Mittwoch des Monats:

Mittwoch, 7. Juni 2023

10% Rabatt
auf das ganze Sortiment

Rabatte nicht kumulierbar

Ihre Glückstage
Jeder Kunde erhält am

Dienstag, 6.2. und Mittwoch, 7.2.

10% Rabatt
auch auf Medikamente
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Ihre Glückstage
Jeder Kunde erhält am

Dienstag, 6.6., und Mittwoch, 7.6.

10% Rabatt
ausgenommen Abfallvignetten 

Rabatte nicht kumulierbar

     Für Ihren Garten 
tun wir alles!

Gartenpflege 
Unterhalt 

Gartenumänderungen 
Gartenneuanlagen 

Gehölz- + Heckenschnitt
Bepflanzungen

Hagmann Gartenbau AG
Reinacherstrasse 49

4106 Therwil
Telefon 061 726 93 93

Zahnprothesen

Reparaturen - Prothesenprobleme

Telefon 061 731 28 14

Zahntechn. Labor M. Gschwind

Talstrasse 22, 4112 Flüh

www.zahnprothesen-gschwind.ch













ganz persönlich.

Küchen,

Inserieren: Tel. 061 927 26 70, inserate@bibo.ch

www.bibo.ch
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